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POPPELE-ZEITUNG
Traditionell liegt der Fasnetausga-
be des WOCHENBLATTs die Pop-
pele Zeitung bei. Unterhaltsames, 
Informatives von der größten Sin-
gener Zunft: Von Gero Hellmuths 
Titelbild, über Wafrös »S goht de-
gege« bis hin zu Nachdenkliches 
ist die Poppele-Zeitung mit einer 
Bilderseite des Jubiläumsnarren-
spiegels, nicht nur was für Narren.

Singen

Singen

Gemeinsam
Jugendschutz, so schrieb die 
Singener Kriminalprävention, 
sei nicht nur an Fasnet wichtig, 
sondern das ganze Jahr. 365 
Tage im Jahr hindurch soll es 
Jugendlichen schwer gemacht 
werden, an Alkohol zu kom-
men. Erfreulich: Bei den kürz-
lich durchgeführten 14 Alko-
holtestkäufen in Singen gab es 
keine Beanstandungen. Seit 
Jahren hat sich in Singen ein 
Aktionsbündnis des Themas 
angenommen. Doch vor Ort 
sind wir alle aufgefordert ein-
zugreifen – bei Alkoholexzes-
sen, Streitereien und Belästi-
gungen. In Großstädten gibt es 
bei Großveranstaltungen aus-
geklügelte Sicherheitskonzep-
te. Das Thema Sicherheit wird 
auch in der Region großge-
schrieben. Doch die größte Si-
cherheit vermittelt das gemein-
same Auftreten. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

 Nach dem Start im letzten 
Sommer wurden am Dienstag 
im Rathaus die ersten Ergeb-
nisse des Projekts »Älter wer-
den im Quartier« vorgestellt. 
Der Wunsch von Bürgermeiste-
rin Ute Seifried ist es, dass statt 
neuer Projekte hierdurch dau-
erhafte Beziehungen entstün-
den und auch neue Personen 
für ein bürgerschaftliches En-
gagement gewonnen werden 
könnten.
Im ausgewählten Projektge-
biet (Südstadt südlich der 
Georg-Fischer-Straße) wohn-
ten laut Auswertungsbogen 
am 31.12.2015 insgesamt 
12.053 Menschen, davon 2.747 
Senioren (65 Jahre und älter) 
und 412 im Alter von 85 Jah-

ren und mehr. Die Sozialhilfe-
dichte beträgt SGB2 gesamt 11 
Prozent, bei Kindern und Ju-
gendlichen 21 Prozent. Der An-
teil der Einwohner mit Migrati-
onshintergrund liegt bei 62 
Prozent, bei den unter 18-Jäh-
rigen sogar bei 78 Prozent. Die 
Geschäftsführerin des projekt-
betreuenden Instituts »transla-
ke«, Hanna Kaspers, hob bei der 
nicht repräsentativen Auswer-
tung von 72 Interviews mit äl-
teren Menschen im Quartier 
hervor, dass dreiviertel der Be-
fragten sich vorstellen könn-
ten, jemandem zu helfen, woll-
ten aber zuvor angesprochen 
werden. Überhaupt wurde 
Nachbarschaft im Quartier 
durchweg positiv bewertet. 

Kaspers regte an, dass das an 
sich schon gute Angebot (Mit-
tagstisch, Seniorenturnen, 
Wandergruppe, Kino, Café-An-
gebote etc.) in der Südstadt 
transparenter werden solle. 
Zudem will Kaspers beispiels-
weise ein »Straßenfest-Set« mit 
Checkliste für Interessierte be-
reitstellen. Auch könne sie sich 
als Erweiterung des im Siedler-
heim stattfindenden Mittags-
tischs »die längste Tafel Sin-
gens« vorstellen. In Planung 
sei überdies eine Suche-Biete-
Börse für die kleine Nachbar-
schaftshilfe, verriet Seifried.
Parallel zum AWO-Projekt 
»Stark im Süden« sind in der 
Südstadt, wie die Singener Bür-
germeisterin betonte, Verände-

rungen angedacht: Geplant ist 
etwa eine Neuausrichtung des 
Nachbarschaftstreffs Lilje, um 
diesen für alle Gruppen im 
Quartier interessant zu ma-
chen. 
Wie der Vorsitzende der 350 
Mitglieder umfassenden Sied-
lergemeinschaft, Christian Sie-
bold, auf Nachfrage des WO-
CHENBLATTs erklärte, würde 
im Zuge der Überalterung des 
Vereins auch über eine Um-
wandlung des Siedlerheims als 
Treffpunkt für die Südstadt 
nachgedacht. Derzeit finden 
dort monatlich, so Siebold, et-
wa ein Dutzend Termine statt. 
Beliebt sei der zweimal im Mo-
nat angebotene Mittagstisch, 
bei dem meist Menschen 70+ 

ins Gespräch kommen. Sonn-
tags findet die Seniorengruppe 
statt. 
Wie Siebold erklärte, gäbe es 
viele Alleinstehende in der 
Südstadt, die man wecken 
müsse, um den ein oder ande-
ren Ehrenamtler zu gewinnen. 
Die Siedlergemeinschaft tut 
hierfür einiges, sucht Koopera-
tionen mit anderen Vereinen 
und veranstaltet am 20. Mai 
zum 2. Mal den »Markt der 
Möglichkeiten«, bei dem die 
Initiative »Stark im Süden« 
möglichst viele Bewohner der 
Südstadt erreichen und für 
neue Ideen und Initiativen be-
geistern möchte.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Bürgerschaftliches Engagement dauerhaft fördern
Projekt »Älter werden im Quartier« könnte weiterer Anstoß sein / von Stefan Mohr

Betreuen das Projekt (v.l.): Hanna Kaspers und Max Stamm (translake), Verena Zu-
pan, Gabriele Glocker (Seniorenbüro), Udo Maier und Ute Seifried. swb-Bild: stm

Das ausgewählte Projektgebiet zu »Älter werden im Quartier«: Die Singener Südstadt 
südlich der Georg-Fischer-Straße. swb-Bild: Stadt Singen

FESTE GRÖSSEN

Sie gehören zu den festen Größen 
im WOCHENBLATT: die Radolf-
zeller Handwerker. Einmal im Mo-
nat stehen sie unseren Lesern mit 
Tipps und Tricks zur Seite oder 
berichten über die neusten Trends. 
So auch in dieser Ausgabe, in der 
Dieter Karrer seinen Reinigungs-
service »Karrer« vorstellt. Mehr 
auf Seite 11. 

Radolfzell 

Die Freude über die vorrangige 
Bewertung des Gäubahnaus-
baus im Bundesverkehrswege-
plans letzten Jahres hat für 
Singen einen möglichen Makel 
mit weitreichenden Folgen. 
Denn im vorliegenden Landes-
gutachten werden zwei Varian-
ten genannt, wobei die BO-Va-
riante einen Fernhalteplatz 
nicht im Singener Bahnhof, 
sondern an der Landesgarten-
schau vorsieht. 
Hiermit würden die innerstäd-
tischen Planungen Singens wie 
der Bahnhofsvorplatz ad ab-
surdum geführt, wetterte Ober-

bürgermeister Bernd Häusler in 
der Gemeinderatssitzung am 
Dienstag. Zudem würden 
15.000 Umsteiger am Bahnhof 
aus der Region quasi abge-
hängt, stimmte ihm Veronika 
Netzhammer (CDU) zu. 
Einstimmig stimmte aus ver-
kehrlichen Gründen der Ge-
meinderat der weitergehenden 
Resolution der CDU-Fraktion 
zu und lehnt die Singener Kur-
ve, also einen Fernhaltepunkt 
an der Landesgartenschau, ab. 
Diese Ablehnung gilt explizit 
auch für den Güterverkehr, den 
der Geschäftsführer der Inte-

ressenvereinigung Gäubahn, 
Rainer Kaufmann, in seiner 
Vorstellung des Landesgutach-
tens akzeptabel fand. Doch die 
nicht ganz unbegründete Angst 
der Gemeinderäte beruht da-
rauf, wenn die Singener Kurve 
für 40 Millionen Euro gebaut 
würde, würde sie auch für den 
Personenverkehr genutzt wer-
den. 
OB Häusler versprach in diesem 
Zusammenhang alle rechtli-
chen Möglichkeiten der Stadt 
zu prüfen. Denn »die Schanz« 
sei ein wichtiges Naherho-
lungsgebiet für Singen, wo 

auch Wohnungsbau denkbar 
sei.
Ob die Gäubahn überhaupt ge-
baut werde, ließ Kaufmann of-
fen, denn die DB Fernverkehr 
habe ein Interesse daran, die 
derzeitige Interimslösung bei-
zubehalten. Er geht von einem 
zügigen Ausbau des Bauab-
schnitts Horb - Neckarshausen 
aus. Desweiteren sperre sich die 
Bahn aktuell noch gegen die 
Neigetechnik, die aber hohe 
Kostenersparungen mit sich 
bringe.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Einstimmige Resolution gegen Singener Kurve
Gegen Fernhaltestelle Landesgartenschau bei Gäubahn

 Die Singener Fasnet ist um 
zwei Attraktionen reicher. 
Narren dürfen sich 2017 auf 
die Poppele-Challenge und die 
1. Singener Schnurrernacht 
freuen. Wie Poppele-Zunft-
meister Stephan Glunk dem 
WOCHENBLATT am Dienstag-
abend exklusiv mitteilte, kön-
nen Hobbysänger bei der Ka-
raoke-Aktion am Schmutzigen 
Dunschdig auch noch spontan 
die Bühne bei der Poppele-
Challenge erklimmen. Mehr 
hierzu lesen Sie auf Seite 3. 
Wer schnurren will, liest am 
besten Seite 28. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Auf zur 
Fasnet

Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell, Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de
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SUV!
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Der neue Dacia Duster
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Testen Sie den Dacia Duster. Jetzt bei uns!

Wir machen
nur Erbrecht

Erbrecht zu 100 Prozent in Radolfzell,
Rottweil und Villingen-Schwenningen.
Erstberatung von 90 Minuten für nur 190 Euro
zzgl. MwSt. Machen Sie es lieber 
gleich richtig. 

Erbrechts-Kanzlei
Ruby & Schindler
Fachanwälte, Rechtsanwälte
Ruby, Schindler, Thanner, 
Tiefenthaler, Liebl, Joost
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Wer hat alte Hüte zu verschen-
ken? Die Rebwieber der Poppe-
le-Zunft suchen sie - gerne 
auch aus Haushaltsauflösun-
gen. Oder liegt noch ein alter 
Hut im Keller oder auf dem 
Speicher? Die Rebwieber deko-
rieren die Hüte und bieten sie 
beim Närrischen Jahrmarkt an. 
Wer Hüte verschenken will, 
meldet sich bei Frau Schwarz 
unter Telefon 07731/41996.

redaktion@wochenblatt.net

Hutstand der
Poppele-Zunft

Zum Motto »Ein Besuch im 
Zoo« war der fasnächtlich de-
korierte Verenasaal in Volkerts-
hausen gut bevölkert von vie-
len Tierarten, die in einem Zoo 
zu finden sind: Giraffen, Ele-
fanten, Kühe, Schafe, Panda- 
und Eisbären, Tiger, Katzen, 
Pinguine, Mäuse, Marienkäfer, 
Bienen und Libellen. Selbstver-
ständlich mischten sich auch 
Zoobesucher und Tierpfleger 
unter das Getier.
 Um so überraschender war der 
Einzug des Vorstandsteams als 
»Bändel« verkleidet. Mit bunten 
Bändeln auf schwarzer Klei-
dung drapiert, setzten sie einen 
passenden Akzent zur neu an-
gefertigten Deckendekoration, 
eine ewig lange Leine mit bun-
ten Bändeln dran, die als »Deko 
von Dauer« für die nächsten 
Jahrzehnte dienen soll, so Mar-
len Weidner, die als Moderato-
rin gekonnt durch das Pro-
gramm führte.
Das Salonorchester sorgte un-
ter der Leitung seines »Zirkus-
direktors« Roland Greuter bes-
tens für Stimmung. Nach der 
Schlacht am reichhaltig be-
stückten Buffet trat die Gruppe 
»BlossHos« auf, die unter der 
bewährten Leitung von Lied-
erfinder Hans Thöle ihren 
neusten Song »Feinripp« vor-
stellte. Mit diesem Ohrwurm ist 
die Band am Fastnachtssonn-
tag für den Närrischen Ohr-
wurm in der Singener Stadt-
halle nominiert.
Danach ließen die beiden 
Bäuerinnen Rosi und Paula, 
gespielt von Heidi Geigges und 
Doris Vochazer, mit ihrer neu-
en Geschäftsidee die Närrinnen 
aufhorchen; dabei entpuppte 
sich deren wahrhaftige 
»Schnapsidee« als Schlehen-Li-
kör, den sie zum Verkosten an 
alle ausschenkten.
Mit dem Sketch »Lust auf 
Schokolade« zeigten Christine 
Hans als Engel, Regina Witt-
mer als Teufel, Dagmar Zim-

mermann als Ehefrau und Sil-
via Hillebrand als Ehemann 
schauspielerisches Talent. 
Während der Teufel die Ehe-
frau zum Naschen verführen 
wollte, sorgte der Engel sofort 
für ein schlechtes Gewissen. 
Schließlich erlag die Ehefrau 
der Versuchung ihres Eheman-
nes, der Lust auf Chips hatte 
und die Tüte mit ihr teilte.
Danach amüsierte Dora Mün-
zer die Närrinnen mit ihrer Er-
zählung von Omas 90. Ge-
burtstag und deren größtem 
Wunsch: ein Mann im Bett! 
Derweil hatte sich das Vor-
standsteam auf der Bühne als 
Betschwestern hinter einem 
schwarzen Tuch in Stellung 
gebracht, um zum bekannten 
Gospel »I will follow him« un-
ter Einsatz von Kopf und Hän-
den für Stimmung zu sorgen. 
Gut angekommen ist auch die 
Kaffeelitanei, gebetet von Rita 
Bardenheuer, Anette Duscher, 

Petra Timm und Michaela 
Kraft. Mit einem Brief an den 
lieben Gott, in dem eine arme 
Rentnerin in ihrer finanziellen 
Not Gott um Hilfe bat, hatte 
Dora Münzer die Lacher auf ih-
rer Seite, während Marlen 
Weidner perfekt in Wiener Dia-
lekt ihr Lied vom Kaffeehäferl 
sang.
Beim Sketch »Im Krankenhaus« 
erwachte die seit drei Wochen 
im Koma liegende Ehefrau, 
Marlis Greuter, ganz schnell, 
als ihr Ehemann sie anschrie, 
ihm ein Bier zu holen.
Mit tosendem Beifall belohnt 
wurde die Jazztanzgruppe 
Aach unter der Leitung von Fe-
licitas Schmidt mit ihrem Tanz 
»Casino Royal« und als krönen-
den Abschluss gab Marlen 
Weidner mit ihrem Lied »Falle-
rie fallera« noch Einblick in so 
manches Missgeschick einiger 
Dorfbewohner.

redaktion@wochenblatt.net

»Besuch im Zoo«
Frauenfastnacht mit »BlossHos«

Volkertshausen

 Am schmutzigä Dunschdig 
gohts wieder rund bim Schuh-
Wöhrle. Dieses mol mache mers 
im Hof/ neben dem Geschäft!
Um 10 Uhr gohts los! Von 11 
bis 13 Uhr gibt es wieder Live- 
Musik vom brennend heißen 
Wüstensand bis zu den Beatles.

redaktion@wochenblatt.net

Von Beatles bis
Wüstensand

Singen

Singen

Vergangenen Samstag fand in 
der Radsporthalle in Bad Sä-
ckingen/Wallbach der Final-
spieltag der Radball-Bezirksliga 
statt. Die Singener Mannschaft 
Singen 1, mit Karsten Keller 
und Lukas Beuscher, mussten 
sich gegen die Mannschaften 
aus Neuenburg 1, Öflingen 4, 
Öflingen 5 und Wallbach stel-
len. Mit der 5:9-Niederlage im 
Hinterkopf aus der Hinspielrun-
de gingen die Singener Radbal-
ler dieses Mal beherzter zur Sa-
che gegen die kampfstarken 
Neuenburger. Der Einsatz wur-
de belohnt und die Inpotron 
Radballer siegten klar mit 8:3.
Gegen die Heimspiel-Mann-
schaft aus Wallbach lief es 
nicht mehr so rund und Beu-
scher/Keller lagen zur Halbzeit 
mit 1:3 hinten, schafften aber 
noch das verdiente Remis 3:3.
Die Partie gegen die punktglei-
che Mannschaft Öflingen 4 war 
lange ausgeglichen und zur 
Halbzeit stand es nur 1:1. Nach 
dem Führungstreffer von Öflin-
gen zum 2:1 schien bei Beu-
scher/Keller nichts mehr zu 
klappen, sie verfehlten auch 
das leere Tor und verloren un-
verdient. Mit ordentlichem 
Frust im Bauch ging man an 
die letzte Partie. Gegen Öflin-
gen 5 setzte man klare Akzente 
und gewann klar mit einem 
8:4. Somit festigen die Inpotron 
Radballer den 3. Gesamtrang in 
der Bezirksliga. 

redaktion@wochenblatt.net

Platz 3 hart
verteidigt

Singen

 Zwei Geldspenden in Höhe von 
jeweils 1.000 Euro erhielten das 
Kinderheim St. Peter und Paul 
in Singen und der Pflege- und 
Adoptivelternverein PFAD 
Konstanz und Umgebung vom 
Vitaminmarkt Staufenhof in 
Hilzingen. 
Gewöhnlich erhalten die Kun-
den vom Vitaminmarkt Stau-
fenhof im Ladengeschaft in 
Hilzingen und an den Markt-
ständen auf den Wochenmärk-
ten in Singen und Donau-
eschingen zu Weihnachten ein 
kleines Geschenk. Im letzten 
Jahr haben sich Manuela und 
Andreas Hägele entschlossen, 
einen alternativen Weg zu ge-
hen und zwei wichtige Einrich-
tungen für Kinder in der Region 
mit einer Geldspende zu unter-
stützen – Spenden statt Ge-
schenke. Das schönste Ge-
schenk ist das Lächeln eines 
Kindes. 

redaktion@wochenblatt.net 

Spende für 
Kinderheim

Hilzingen

Bei der Südbadischen Meister-
schaft im freien Stil der Jugend 
in Haslach erkämpfen sich die 
Nachwuchsringer erneut vier 
Medaillen. Die meisten Starter 
traten für Gottmadingen wieder 
in der B-Jugend an. Es standen 
drei A-Jugend-, fünf B-Ju-
gendstarter sowie ein Starter in 
der C-Jugend auf der Matte. 
Auf’s Treppchen schafften es 
wieder vier. Ein Platz auf dem 
obersten Treppchen blieb den 
Gottmadingern allerdings er-
neut verwehrt. Der Jüngste, 
Manuel Löper, startete bereits 
am Samstag in der C-Jugend. 
Er erreichte den 3. Platz in der 
Klasse bis 31 kg. Am Sonntag 
bei der B-Jugend konnte Tom 
Haas in der erneut starken 
Klasse bis 34 kg den 2. Platz er-
ringen. Er setzte sich in seinem 
Pool souverän durch und un-
terlag im Finale gegen Thomas 
Eckardt. Bis 42 kg traten wieder 
zwei Gottmadinger in den ver-
schiedenen Pools an und er-
kämpften sich Silber und Bron-
ze. Tom Stoll verpasste den 
Einzug ins Finale in letzter Se-
kunde gegen Eugen Schell und 
siegt dann im Kampf um Platz 
drei. Dario Dittrich unterlag im 
Finale ebenfalls in letzter Se-
kunde gegen Eugen Schell und 
musste sich erneut mit Rang 
zwei abfinden. In der Mann-
schaftswertung der A/B-Jugend 
belegten die Gottmadinger den 
5. Rang. Besonders erfreulich 
ist zudem, dass sich Tom Haas, 
Tom Stoll sowie Dario Dittrich 
für die Teilnahme an den Vor-
bereitungslehrgängen zur 
Deutschen Meisterschaft der 
B-Jugend empfehlen konnten.

 redaktion@wochenblatt.net

Vier Medaillen 
für KSV

Gottmadingen

»Casino Royal« konnten die Gäste der Volkertshauser Frauenfast-
nacht live auf der Bühne erleben. swb-Bild: pr

mit den Teilausgaben
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

immer wieder ein Festessen
Schweinefilet

auch als Spieß

100 g € 1,69

für d’ Fasnet fertig gekocht
Gerstensuppe Bündner Art,
saure Kutteln, saure Linsen,
Gulaschsuppe, Kürbissuppe,

Bolognese

AKTION – AKTION – AKTION

Hähnchenbrust-
filet

auch mariniert

100 g € 1,19
die mögen alle

hausgemachte
Tellersülze

Schweinebäckle
in Balsamicoaspik

100 g € 1,49

frisch aus unserer Produktion
grobe, frische

Bratwürste
auch als geräucherte

100 g € 1,19

allseits beliebt
hauseigener

Rohschneider
im Pfeffermantel

100 g € 1,69
die fehlt zu keinem Vesper
Kaiserjagdwurst

mit Paprika

100 g € 1,29

nach altem Familienrezept
Krakauer
mit Kümmel

100 g € 1,09

auch für den Tag danach
Wurstsalat
fein angemacht

100 g € 1,19

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

Große Auswahl für Kommunion, Taufe und
festliche Anlässe · Jetzt NEU in Singen.

Ekkehardstr. 31 · www.regenbogen.website

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Wienerle / Putenwienerle
knackig frisch, auch als Partywienerle
oder Schübling                                                            
100 g                                                       1,00
Wurstsalat / Lumpensalat
angemacht oder geschnitten,
auch mit Käse
100 g                                                       0,89
Schwarzwurst im Ring
offizielle Narrennahrung
der ganze Ring nur                                   2,20
Vorderschinken
mager und würzig
100 g                                                        1,00

Schweinekotelett
mager / durchwachsen,
Sie haben die Wahl

100 g                                                       0,78
Hähnchenbrustfilet
einzeln, schöner Zuschnitt

100 g                                                       1,10
Rinderhüfte
schmal und breit / für Steakfans
100 g                                                       2,20
badisches Schäufele
mid gesalzen und geräuchert
100 g                                                       0,98

Narren stärken sich mit Hertrich-Worscht

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de
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26 Gold-, 33 Silber- und 197 
Bronzemedaillien. Außerdem 
gab es 135 Geschenk konnten 
bei der Sportlerehrung von OB 
Bernd Häusler (links) und 
Sportausschussvorsitzenden 
Roland Brecht verliehen wer-
den. Häusler würdigte zuvor 
die 69 Vereine mit ihren 
17.000 Mitgliedern. Vor allem 
lobte er das großartige Enga-
gement der vielen Ehrenamtli-
chen. Großen Applaus erhielt 
er, als er feststellte, dass ohne 
diese verantwortungsvolle 
Aufgabe das soziale Miteinan-
der und die Integration der in 
Singen lebenden Flüchtlinge 
nicht möglich wäre. 
Der Spitzentrainer des Thai-
Box-Clubs Singen, Ralf Hase-
nohr (rechts), erhielt den 
Sportlerehrenbrief für sein au-
ßerordentliches Engagement 
als Trainer, als Vertreter des 
Muay Thai Kampfsports. In 
seiner Rede erklärte Hasenohr, 
dass er nicht nur auf der Mat-
te, sondern auch für den Be-
kanntheitsgrad seines Sports 
und für ein soziales Miteinan-
der unserer Gesellschaft 
kämpfe. Uwe Johnen

WÜRDIG

Singen

Singen

Stimmungsvoll mit zahlreichen Gruppen in fantasiereichen Kostü-
men versprühte der Zunftball 
der Poppele-Zunft in der 
Scheffelhalle wahre Lebensfreu-
de. swb-Bild: stm 

Schnellstmöglich soll der zwei-
te Bauabschnitt der Julius-
Bührer-Straße saniert werden, 
nachdem der erste Abschnitt 
2016 fertiggestellt wurde. Der 
Gemeinderat stimmte am 
Dienstag dem wichtigen Ver-
kehrsprojekt zu.
Wie der neue Leiter für Stra-
ßenbau in Singen, Uwe Kopf, in 
der Sitzung am Mittwoch be-
tonte, sei die Straße derzeit in 
einem desolaten Zustand. Die 
650 Meter der Julius-Bührer-
Straße von der Maggipforte bis 
zur Kreuzung Fittingstraße 
werden an schmälsten Seiten 
fünf Meter, maximal acht Me-

ter breit. Einseitig wird der 
Gehweg 1,60 Meter mindestens 
breit sein. Wie Kopf weiter aus-
führte, werde der Großteil der 
Parkplätze entlang der Straße 
erhalten bleiben.
Die Optimierung bei der Kreu-
zungslösung Fittingstraße sei 
noch nicht endgültig entschie-
den, jedoch seien noch alle 
Möglichkeiten der Gestaltung 
beziehungsweise Begrenzung, 
etwa bei Entschärfung der Kup-
pe oder beim Linksabbiegen in 
die Güterstraße gegeben, er-
klärte Kopf.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

650 Meter Straße
Sanierung Julius-Bührer-Straße

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Singen

Skurril, furios, stimmungsvoll – 
das Tiroler Eck weiß, wie man 
die Narrenklaviatur bedient 
und in Windeseile das Publi-
kum am Sonntag in der vollbe-
setzten Gems auf den Tischen 
tanzen lässt. Welch eine »Rocky 
Horror Picture Show« par ex-
cellence war schon der Auftakt 
– eine sehenswerte Gemeinde-
ratssitzung im Conti, das die Ti-
roler kurzerhand auf den Ho-
hentwiel verpflanzt hatten. 
Nackte Haut gepaart mit Wort-
witz und Klamauk.
 Das Tiroler G´schwätz war 2017 
aber auch höchst politisch: Sei-
ne Büttenrede nutzt Bastian 
Bliestle zu einer weltpolitischen 
Analyse, für die sich der ganze 
Saal als Solidaritätsbekundung 
erhob: Er habe keine Böcke, 
dass man in Deutschland, nicht 

mehr hallo, sondern »Heil Hö-
cke« sage, so der Büttenredner 
deutlich. Die Vielschichtigkeit 
des Abends zeigte der Auftritt 
seines Vaters Peter als Dr. Raff-
zahn im Anschluss, der heftige 
Lachsalven hervorrief: »Wenn 
er cano und sie lago, muss man 
sich nicht wundern, dass es ei-
nen kleinen Seemaxx gibt.«
Unbeschreiblich auch der Auf-
tritt von Hannes Bliestle als 
Donald Trump mit Fönwelle 
und Gesten wie der neue ameri-
kanische Präsident, der dazu 
aufrief zwischen Engen und 
Gottmadingen um Steißlingen 
herum eine Mauer zu bauen – 
zahlen dürften die, die Schwei-
zer. Unvergesslich auch sein 
Auftritt als Udo Lindenberg. Er 
macht einfach sein Ding.
Auch die Pfeile der Güli Singers 

trafen: »Denn die Singener Vi-
sionen sind famos, gehen oft 
aber in die Hos´«. Oktoberfest 
das ganze Jahr, selbst beim 
Hüttenzauber, missfiel den Ti-
rolern ebenso. Bei den Liedern 
»Schenk´ mir einen Zuschuss 
dafür« und »Wir haben bald ´ne 
gelbe Hegaustrass«, sang der 
ganze Saal mit. Tiefsinniger das 
von Peter Bliestle neu kompo-
nierte Fasnetslied. Schaden-
freude gab es für Landtagsab-
geordnete Dorothea Wehinger, 
die ein fast drei Meter hohes 
Windrad geschenkt bekam. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Tiroler G´schwätz im Conti 
auf dem Hohentwiel

Das Tiroler Eck zog am Sonntag wieder alle Register. swb-Bild: stm

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochen-
blatt.net/bilder

Singen

Singens Schüler aufgepasst – 
am Schmutzige Dunschdig ist 
der Rathausplatz das El Dorado 
für alle jugendlichen Fastnach-
ter. Denn die Poppele-Zunft hat 
sich gemeinsam mit dem WO-
CHENBLATT zwei tolle Mit-
machaktionen für Euch ausge-
dacht. Statt Gold sprudeln bei 
der Poppele-Challenge attrakti-
ve Geldpreise in Eure Klassen- 
beziehungsweise Abikasse. 
Bei der Instagram-Aktion und 
Karaoke-Aktion am 23. Februar 
ab 9.45 Uhr braucht ihr nur Eu-
er Smartphone beziehungswei-
se ein bisschen Mut, um auf der 
großen Bühne vor der versam-
melten Narrenschar ein Lied zu 
singen. 
Keine Panik – ihr müsst in bei-
den Fällen kein Superstar sein – 
es geht weder um Eure Sanges-
künste, auch wird nicht das 
beste, sondern das stimmungs-
vollste Foto gekürt. Allein der 
Spaß ist der entscheidende Fak-
tor bei der Poppele-Challenge 
als auch bei der Fasnet über-
haupt. Dabei wünschen Euch 
Poppele-Zunfmeister Stephan 
Glunk als auch die WOCHEN-
BLATT-Projektbetreuerin Ka-
milla Prib alles Gute und ein 
dreifaches Hoorig. Die drei Ge-
winner erhalten bei beiden Ak-
tionen Geldpreise in Höhe von 
60, 80 beziehungsweise 100 
Euro, die ab 12 Uhr vergeben 
werden.

Jeder kann bei der Poppele-
Challenge am Donnerstagvor-
mittag sowohl bei der Instag-
ram-Aktion als auch bei der 
Karaoke-
Aktion teil-
nehmen. Bei 
der Karao-
ke-Aktion 
müssen 
mindestens 
drei Schüler 
einer Klasse 
gemeinsam auf der Bühne am 
Rathausplatz stehen. Eine Jury 
vergibt im Anschluss seine 
Wertung. Anmeldungen für die 
Karaoke-Aktion bitte unter in-
fo@poppele-zunft.de. Bei der 
Instagram-Aktion ist keine An-
meldung nötig. Vielmehr kön-
nen fünf Schüler aus einer 

Klasse spontan ein lustiges Fo-
to, auf dem Rathausplatz am 
Schmotzige machen. Anschlie-
ßend auf Instagram per 

Hashtag 
»poppele-
challenge« 
und dem 
Namen der 
Schule 
hochladen 
und mit 
Glück ge-

winnen. Keine Scheu – die Auf-
tritte bei der Poppele-Challenge 
müssen keineswegs perfekt und 
sexy sein. Mitmachen lohnt 
sich in jedem Fall – denn dank 
der Poppel-Challenge wird 
Euch die Fasnacht 2017 in Er-
innerung bleiben. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Gewinnen bei Poppele-Challenge
Instagram- und Karaoke-Aktion auf dem Rathausplatz

Jeder Schüler aus einer Singener Schule kann bei der Poppele-
Challenge am Schmutzige Dunschdig teilnehmen. Spaß und tolle 
Gewinne sind bei der Karaoke- und bei der Instagram-Aktion der 
Poppele-Zunft mit dem WOCHENBLATT als Partner garantiert.

BIOselect®

Zertifizierte Bio-Kosmetik 
auf Olivenöl-Basis

Sigismundstraße 19 · 78462 Konstanz

Tel. 0 75 31 / 9 17 30 55 · www.olive-konstanz.de

Mit aller Kraft bei Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

„ Wäre ich nicht schon 
Mitglied – 2017 würde 
ich es werden.“

Melanie Wintermantel (Krankenschwester aus Villingen)
hat unsere einmalige Sonderzeichnungsmöglichkeit* 

Jetzt informieren: www.voba-sbh.de/mitgliedschaft
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Bohlingen
MV
Jahreshauptvers., Sa., 4.3., 20 
Uhr, Weibischhof-Gnädinger-
Haus. U. a. stehen Wahlen an.

Singen
BETREFF
Fastnachtsfeier, Fr., 24.2., 
18-21.30 Uhr, St.-Anna-Saal, 
Höristr. 1, Singen.

BETREFF
Monatsprogramm März: Mi., 
1.3., 16 Uhr Offener Betrieb; 18 
Uhr Offener Betrieb, Film-
abend, Theater. Do., 2.3., 18 
Uhr Rehasport fällt aus. Mo., 
6.3., 16.30/17.45 Uhr Basket-
ball. Di., 7.3., 16 Uhr Offener 
Betrieb; 18 Uhr Offener Betrieb, 
Kegeln, Frühlingsbasteln, Pizza 
backen, Sitzgymnastik. Mi., 
8.3., 16 Uhr Offener Betrieb; 18 
Uhr Offener Betrieb, Fast-
nachtserlebnisse aufmalen, 
Spieleabend, Theater. Do., 9.3., 
17.30 Uhr Basketball. Mo., 
13.3., 16 Uhr Offener Betrieb; 
16.30/17.45 Uhr Zirkel-Trai-
ning. Di., 14.3., 16 Uhr Offener 
Betrieb; 18 Uhr Offener Betrieb, 
Frühlingsbild aus Papierkugeln, 
Lustige Geschichten, Thai-Chi, 
Malen. Mi., 15.3., 16 Uhr Offe-
ner Betrieb; 18 Uhr Offener Be-
trieb, Kegeln, Filmabend, Thea-
ter. Do., 16.3., 17.30 Uhr Zir-
kel-Training. Mo., 20.3., 16 Uhr 
Offener Betrieb; 16.30/17.45 
Uhr Gymnastik. Di., 21.3., 16 
Uhr Offener Betrieb; 18 Uhr Of-
fener Betrieb, Sitzgymnastik, 
Kegeln, Wurstsalat, Malen. Mi., 
22.3., 16 Uhr Offener Betrieb; 
18 Uhr Offener Betrieb, Überra-
schungsbasteln, Theater, Pizza 
backen. Do., 23.3., 17.30 Uhr 
Gymnastik; 16.45-18.45 Uhr 
Lauftreff. Mo., 27.3., 16 Uhr 
Offener Betrieb; 16.30/17.45 
Uhr Übung mit Reifen. Di., 
28.3., 16 Uhr Offener Betrieb; 
18 Uhr Offener Betrieb, Chine-
sische Nudeln essen gehen, 

Gartenzwerge bemalen, Thai- 
Chi, Malen. Mi., 29.3., 16 Uhr 
Offener Betrieb; 18 Uhr Offener 
Betrieb, Spaziergang mit Ein-
kehren, Deftige Muffins ba-
cken, Theater. Do., 30.3., 17.30 
Uhr Rehasport.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose 
Gymnastik. Neu sind: Yoga-
Anfänger-Kurs, Jugend-Rot-
Kreuz-Gruppenstunde. Infos 
und Anmeldung: 07731/65700, 
www.drkk-kn.de.
FIDELIO SENIORENCLUB
Die Generalversammlung des 
Fidelio Seniorenclubs Singen 
findet am Do., 2.3., ab 14 Uhr 
im Siedlerheim statt.
NV BLUMENZUPFER
Do., 23.2., 6 Uhr Wecken, 7.15 
Uhr Treffen Rothausstüble/
Moschtjäckle, 8.30 Uhr Besuch 
Sparkasse, 9.30 Uhr Schließen 
Schiller-Schule, 10 Uhr Besuch 
Kindergärten, 10 Uhr Narren-
baum holen, 13 Uhr Abmarsch 
zum Narrenbaumumzug, 14.15 
Uhr Narrenbaumumzug, 16 Uhr 
Rückkehr am E.S.V. zum Nar-
renbaumstellen, 20 Uhr närri-
scher Abend in der Radrenn-
bahn. Fr., 24.2., 10 Uhr Tafel-
Lager-Suppe, Teilnahme am 
Nachtumzug in Erzingen. Sa., 
25.2., 14 Uhr Teilnahme am 
Umzug in Singen, 20 Uhr Fas-
nachtsparty Halle Radrenn-
bahn. So., 26.2., 10 Uhr Zelt-
aufbau auf dem Hohgarten, 13 
Uhr närrischer Johrmarkt auf 
dem Hohgarten. Mo., 27.2., 14 
Uhr Teilnahme am Umzug in 
Freiburg. Di., 28.2., 17 Uhr 
Narrenbaumfällen und Fasnet-
Verbrennung am E.S.V., 19 Uhr 
Schlussrummel beim Moscht-
Jäckle.

Marburger Konzentrations- 
und Gedächtnistraining für 
Grundschulkinder, Kurs der 
AWO-Elternschule ab Do., 9.3., 
16 Uhr, Familienhaus Taka-Tu-
ka-Land, Schlachthausstr. 32, 
Singen; 6 Kurstermine und ein 
Elternabend. Anmeldung: Tel. 
07731/9580-81, elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de, 
www.elternschule.awo-kon-
stanz.de.
Jahrgang 1936/37: nächstes 
Treffen am 8.3. (nicht 1.3.!) ab 
18 Uhr, Singener Weinstube, 
Theodor-Hanloser-Str. 4.
Jahrgang 1931/32 Lang/Koch
trifft sich am 7.3. um 15 Uhr im 
Gasthaus Siebenschläfer in 
Überlingen am Ried.
Finanzamt Singen, geänderte 
Öffnungszeiten an Fastnacht:
»Schmutziger Donnerstag«, 
23.2., geschlossen; »Rosenmon-
tag«, 27.2., von 7.30-12 Uhr 
geöffnet.
Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf: nächstes Treffen 
am 8.3. (nicht 1.3.!) ab 18 Uhr, 
Singener Weinstube, Theodor-
Hanloser-Str. 4.

AWO-Clubprogramm vom 
23.-28.2. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
»Schmotziger Dunschtig«, 9-12 

Uhr »Fasnetsküchle« backen 
und essen. Fr., 10-12 Uhr Früh-
stück; 12-13 Uhr offener Treff. 
Mo., »Rosenmontag«, 9-12 Uhr 
gemeinsames Kochen. Di., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
12-13 Uhr Pause - Club ge-
schlossen! 13-14 Uhr Gedächt-
nistraining Gr. 1; 14-15.30 Uhr 
Bewegung und Entspannung. 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. Weitere 
Infos unter Tel. 07731/9580-44.
Öffnungszeiten des Bürger-
zentrums in der Marktpassage 
über Fastnacht: Schmotziger 
Donnerstag, 23.2., 8-10 Uhr; 
Fasnetsfreitag, 24.2., 8-18 Uhr; 
Rosenmontag, 27.2., 8-13 Uhr; 
Fasnetsdienstag, 28.2., 8-18 
Uhr; Aschermittwoch, 1.3., 
8-18 Uhr.
Jugendmusikschule Singen: 
Vorspiel der Klavierklasse 
Christina Marton, Mi., 22.2., 
18.30 Uhr, Walburgis-Saal.
Närrischer Kaffeenachmittag
der Pfarrei St. Peter und Paul 
am Schmutzige Dunschdig, 
23.2., 14.30 Uhr, Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5, 
Singen.
Das Sonntagscafé der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde in 
der Feldbergstr. 46 bleibt am 
So., 26.2., geschlossen.

Vereine

Termine

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.2.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. Ev. Südstadtgemein-
de: So., 10 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst in der 
Pauluskirche. Evangelisch-
Freikirchliche-Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst. Freie Evangeli-
sche Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.

Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«: »Aach«: So., 
10 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 25./26.2.2017: 
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 
10.31 Uhr Narrenmess. St. Eli-
sabeth: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier.
Polnische Gemeinde: So., 16 
Uhr Eucharistiefeier.
Herz-Jesu: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier.

Kirchliche Nachrichten

Die Steißlinger Spiel- und 
Krabbelgruppe veranstaltet am 
11. März von 10 bis 12 Uhr in 
der Seeblickhalle wieder einen 
Frühjahrs-Flohmarkt. Verkauft 
werden gut erhaltene Kinder-
kleidung und Kinderzubehör, 
wie Spielsachen oder Kindersit-
ze. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Tischreservierungen 
für Anbieter nimmt Silke Lö-
sing, Handy 0173/5849782 ent-
gegen. Aufgrund der Nachfrage 
können pro Person maximal 2 
Tische reserviert werden.

redaktion@wochenblatt.net 

SteißlingenSingen

 Mit der Erstürmung des Rat-
hauses wird in Steißlingen am 
Schmotzigen Dunschtig, um 
10.45 Uhr, gerechnet. Bei die-
sem Spektakel in diesem Jahr 
ist sogar ein komplettes Film-
team von dem gebürtigen Sin-
gener Marcus Welsch mit dabei 
und filmt das närrische Ge-
schehen für den neuen Steiß-
linger Film. Der Filmemacher 
zeigte bei der Museumsnacht 
Hegau-Schaffhausen den au-
ßergewöhnlichen Film »Land-
schaftsgeschichten«.

redaktion@wochenblatt.net

Film zum
Rathaussturm

Steißlingen

Die Mitgliederversammlung des 
Fördervereins des AWO-Famili-
enhauses Taka-Tuka-Land 
stand im Zeichen von Abschied 
und Aufbruch. So trat der Vor-
sitzende Markus Worringer von 
seinem Amt zurück, um sich 
neuen ehrenamtlichen Aufga-
ben zu widmen. Er dankte für 
die produktive Zusammenar-
beit in den Gründungsjahren 
des Vereins und übergab das 
Zepter an Jens Rehwald, der 
von der neuen stellvertretenden 
Vorsitzenden Sonia Petzold un-
terstützt wird. Kassenwart Mar-
tin Ruf und Schriftführerin Ive-
ta Colberg bleiben im Amt.
In seinem Bericht über die Ak-
tivitäten und Finanzen im Jahr 
2016 verwies Vorstand Worrin-
ger auf die zahlreichen Veran-
staltungen, an denen der Verein 
Gelder für sein Engagement in 
der Einrichtung generieren 
konnte. Erst vor kurzem freuten 
sich die Kinder über neue Mu-

sikinstrumente, Spielteppiche 
und Bücherregale. Auch eine 
Kooperation mit der Musik-
schule entstand auf Initiative 
des Fördervereins. AWO-Abtei-
lungsleiterin Regina Brütsch 
bedankte sich beim Vorstand 
für den wertvollen Beitrag, den 
der Verein Jahr für Jahr für die 
Einrichtung leistet. Auch Rein-
hard Zedler, Geschäftsführer 
des AWO-Kreisverbandes, zeig-
te sich sichtlich begeistert und 
dankte dem Gründer des Verei-
nes Markus Worringer für sein 
Engagement. Als nächste grö-
ßere Aktion plant der Förder-
verein Taka-Tuka-Land Singen, 
schattenspendende Bäume und 
Sträucher im Garten der Kita zu 
pflanzen. Zur Finanzierung 
werden ein Fahrradmarkt am 
Samstag, 1. April, und ein Ver-
kaufsstand beim Hegau-Famili-
entag am 28. Mai beitragen. 
Mehr Infos unter www.takatu-
kaland-singen.de.

Neuer Vorstand für 
Taka-Tuka-Land

Neuer Vorstand für den Förderverein der KiTa Taka-Tuka-Land 
(v.l.): Jens Rehwald (Vorsitzender), Iveta Colberg (Schriftführerin), 
Sonia Petzold (stellvertretende Vorsitzende), Martin Ruf (Kassierer). 

Anmeldung für 
Flohmarkt

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

25./26.02.2017
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Poppele-Challenge 2017
23.2.2017 auf dem Rathausplatz in Singen

1: Instagram-Aktion
• Mindestens fünf Schüler aus eurer Klasse
• Lustiges Foto auf dem Rathausplatz machen
• Auf Instagram mit den Hashtags 

#poppelechallenge #eureSchule 
#eureKlasse veröffentlichen

Beginn 9:45 Uhr, Siegerverkündung 12 Uhr!

2: Karaoke-Aktion
• Mindestens drei Schüler aus einer Klasse 

singen auf der Bühne
• Jury vergibt Punkte für den besten Auftritt
• Um Anmeldungen wird gebeten: 

info@poppele-zunft.de

Preise, jeweils für 
die Klassenkasse/Abikasse:

1. Platz: 100 Euro
2. Platz: 80 Euro
3. Platz: 60 Euro
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Auch fünf Jahre nach der Ein-
weihung der Talwiesenhalle in 
Rielasingen-Worblingen gibt es 
noch keine Schlussabrechnung. 
Darüber informierte Kämmerin 
Verena Manuth im Rahmen der 
Gemeinderatsitzung unter dem 
Tagesordnungspunkt Haus-
haltsreste.
In zwei Fällen stehe man mit 
Handwerksunternehmen, die 
am Bau der Talwiesenhalle be-
teiligt waren, noch vor Gericht, 
so dass es noch keine endgülti-
ge Schlussabrechnung geben 
könne. Auf Nachfrage aus dem 
Gemeinderat gehe es dabei um 
eine Summe von rund 210.000 
Euro, die man zwar zurückge-
legt habe, über die nun letztlich 
aber Richter entscheiden wür-
den. Bisher wurden die noch 
ausstehenden Zahlungen noch 
als Haushaltsreste immer wie-
der verschoben, was nun fünf 
Jahre nach der Inbetriebnahme 
nicht mehr gehe, informierte 
Kämmerin Verena Manuth den 
Gemeinderat weiter. Wenn nun 
endlich die Richter entscheiden, 
werde für die dann anstehen-
den Zahlungen deshalb eine 
außerplanmäßige Ausgabe be-
schlossen werden müssen. Und 
dann werde es auch erst die 
Schlussabrechnung für den 
Hallenbau geben.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Hallen-Rechnung
noch offen

Der rote Teppich war ausgerollt 
vor dem Kulturpunkt Arlen, 
doch der Bus kam nicht. Dabei 
hatten doch die Katzdorfer Nar-
ren alles vorbereitet für die 
große Oskar-Verleihung. Und 
nach der Begrüßung durch 
Zunftmeister Harald Liehner, 
der großen Ordensrunde von 
Gerhard Prutscher und Achim 
Tolksdorf hatten die beiden 
Moderatorinnen, Ursel Leuten-
egger und Susanne Kalopek, 
den rettenden Einfall nach ei-
nem Anruf, der alles veränder-
te. Sie nahmen den roten Tep-
pich mit auf die Bühne und or-
ganisierten aus den Katzdorfer-
Talenten die neue Oscar-Show. 
Das passte zum Rahmen, denn 
der Kulturpunkt ist aktuell oh-
ne Gems-Wirt, und da musste 
die Küche wie die Bar mit eige-
nem Personal betrieben wer-
den. Das Publikum konnte sich 
auf eine Art ganz besonderer 
Kleinkunstschau voller Überra-
schungen freuen, die man nicht 
schon irgendwo gesehen hat. 
Von den Katzen kam ein Bag-
Tanz in buntesten Farben und 
perfektem Schlussbild, das 
Ball-Ballett von Mark und Mike 
Riemer versprach einige delika-
te Momente, Uli Kaltenbrunner 

und Claudio Giugliani wollten 
eigentlich als Artisten auftreten 
und wurden kurzerhand zur 
»Sekurity« erklärt, scheiterten 
aber am Körperscanner und 
waren als »Sek’s« Stichwortge-
ber für manch doppelbödiges 
Wortspiel. Matthias Aster er-
weckte mit Musik, auch dank 
Manuela Kuppel und Silke 
Graf, eine Puppe zum Leben 
(dazu gibt es auf der Facebook-
seite des WOCHENBLATT auch 
ein Video), Barbara Ditschler 
und Susanne Graf zauberten 
aus ihren Knien Charakterköpfe 
und konnten sogar am Schluss 
die Hochzeitsglocken läuten 
lassen. Die italienischen Alt-
stars Al Bano / Romina Power 
wurden von Uli und Sanja Kal-
tenbrunner kaltblütig durch 
den Kakao gezogen, die »Fi-

scherin vom Bodensee« (Mari-
anne und Michael Baumann) 
konnte die Karrikatur sogar 
noch toppen und nach der 
dörflichen Presseschau von 
Marianne Baumann wurde der 
große »Running Gag« dieses 
Abends, die ständig gestellte 
Frage, ob der Bus nun endlich 
da sei, doch erfüllt. Dann gab’s 
wirklich noch die Oskars für 
das Lebenswerk der »Muppets«, 
die sich auf der Bühne herrlich 
auf die Schippe genommen 
hatten. Die närrische Revue 
gibt es nochmals beim Närri-
schen Dorfabend. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Auf dem roten Teppich
Kleinkunst beim Katzdorfer Ordensabend

50 Jahre Karosserie- und Lack 
Alicke GmbH waren für die re-
nommierte Fachfirma Anlass, 
die Bürgerstiftung Rielasingen-
Worblingen mit einer tollen 
Zustiftung erneut zu fördern. 
»Für die Summe aller Aufträge 
im Jubiläumsjahr 2016 werden 
wir die Bürgerstiftung Rielasin-
gen-Worblingen mit einem be-
stimmten Betrag unterstützen«, 
so Oliver Alicke, Chef der Firma 
Alicke. Und es waren weit über 
2.000 Aufträge, die das Unter-
nehmen Alicke 2016 für seine 
Kunden fachgerecht ausführte 
mit dem tollen Ergebnis: 1.250 
Euro für die Bürgerstiftung.

Bürgermeister Ralf Baumert als 
Vorsitzender des Stiftungsrates 
freute sich in seiner Begrüßung 
über diese außerordentliche 
Unterstützung der Bürgerstif-
tung. Gemeinsam mit Vater 
Karlheinz, dem Unternehmens- 
und Firmengründer, übergab 
Oliver Alicke den ausgelobten 
Betrag mit der Bitte, mit diesem 
Betrag das Stiftungskapital 
weiter aufzustocken.
Egon Graf, Vorsitzender des 
Stiftungsvorstandes, dankte im 
Namen der Bürgerstiftung wie 
auch im Namen seiner beiden 
Vorstandskollegen für das tolle 
soziale Engagement der Firma 

Alicke und somit für die erneu-
te Förderung der Bürgerstif-
tung. Darüber hinaus würdigte 
er das persönliche Engagement 
von Oliver Alicke, der zu den 
ersten Gründungsstiftern der 
Bürgerstiftung zählt.
Mit der weiteren Zustiftung der 
Firma Karosserie und Lack Ali-
cke GmbH wächst das Stif-
tungskapital der Bürgerstiftung 
nun auf 270.000 Euro an. Und 
trotz des niedrigen Zinsniveaus 
kann die Bürgerstiftung aus 
den Erträgen des vergangenen 
Jahres in 2017 über 9.000 Euro 
an Fördermitteln verfügen.

redaktion@wochenblatt.net

Jubiläumsjahr für die
Bürgerstiftung

Das Jahr 2016 war für das Kin-
der- und Jugendförderteam der 
Gemeinde unter der Leitung 
von Tanja Harder ruhiger als 
zunächst befürchtet. »Wir hat-
ten ja Anfang des Jahres noch 
erwartet, dass das alte Schies-
ser-Areal mit rund 400 Flücht-
lingen belegt werden sollte und 
wir mussten mit rund 200 Kin-
dern rechnen, die betreut wer-
den müssten«, so Harder. Durch 
den Rückgang der Flüchtlings-
zahlen wurde die Gemein-
schaftsunterkunft aber doch 
nicht belegt. Die Kinder der ak-
tuell in der Gemeinde lebenden 
Flüchtlinge habe man gut in 
den bestehenden Einrichtungen 
unterbringen können.
Sehr aktiv war das Team in den 
Schulen mit zahlreichen Ge-
sprächen, aber auch Projekten 
für Selbstbehauptung, soziales 
Lernen, Sexualpädagogik wie 
auch zur Vorbereitung auf die 
Berufswahl.
Die mobile Jugendarbeit bein-
haltete im letzten Jahr 53 Bera-
tungen. Insgesamt 38 Termine 
hatte Marcus Engesser durch-
geführt. Für dieses Jahr habe 
die Nachfrage bereits stark zu-
genommen, weil es offensicht-
lich gute Erfahrungen damit 
gibt, die sich herumsprechen, 
meinte er. Über steigende Besu-

cherzahlen kann man sich im 
Jugendtreff »Juca 60« freuen. 
Da auch viele andere Gruppen 
wie der Unterstützerkreis den 
Jugendtreff nutzen, werde es 
zuweilen schon mal eng. »Es ist 
inzwischen ein Ort für Kinder, 
Jugendliche und Familien ge-
worden«, so Tanja Harder. 
Der Jugendrat ist gut an der 
Arbeit, aber so manche Umset-
zung ginge einfach zu lange, 
machte Harder deutlich. Der 
Jugendrat würde sich ein Bud-
get wünschen, um Pläne 
schneller umzusetzen.
Zahlreiche Rückfragen gab es 
gerade zur aufsuchenden Ju-
gendarbeit von Marcus Enges-
ser. Klar wurde, dass hier viel 
Beziehungsarbeit geleistet wird, 
die inzwischen auch Wirkung 
zeigt. Das Problem von alkoho-
lisierten Jugendlichen im öf-
fentlichen Raum könne man 
inzwischen besser behandeln, 
er selbst werde als Respektper-
son gesehen. 
Seine Nachfrage im Singener 
Klinikum nach dort wegen ihrer 
Alkoholisierung eingelieferten 
Jugendlichen habe eine deut-
lich sinkende Tendenz ergeben, 
die er auch als Erfolg seiner Ar-
beit sieht. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Jugendarbeit zeigt
deutlich Wirkung

Rielasingen-Worblingen Rielasingen

Rielasingen-WorblingenArlen

Alle Muppets waren zur Oscar-Verleihung bei den Katzdorfer Nar-
ren in den Kulturpunkt Arlen gekommen. swb-Bild: of

Singen

Der Vorstand der Bürgerstiftung Rielasingen-Worblingen freute sich besonders über die Zustiftung von 
Karlheinz (rechts) und Oliver Alicke (2.v.r.) aus Anlass des 50. Geburtstags des Karrosserie- und La-
ckierunternehmens. swb-Bild: rz

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch im Nachklang des vor 
wenigen Wochen nachgeholten 
Jubiläums »111+1« der Neu-
Böhringer stand der diesjährige 
Ordensabend in der Halle der 
Radrennbahn am Freitag. Und 
in Erinnerung des letzten »Hüt-
tenzauber«. Denn »Schese« 
(Claudia Graf) und »Babette« 
(Britta Flemming), die den när-
rischen Abend längst nicht 
mehr nur moderieren, sondern 
fast schon die Hauptrolle spie-
len, waren dort gewesen und 
schwärmten im Rückblick von 
der Volksfeststimmung. Des-
halb schenkten sie dem anwe-
senden OB Bernd Häusler auch 
keinen reinen, sondern warmen 
Glühwein ein, den dieser zu 
trinken hatte. Das Duo erinner-
te an die Fischereirechte im 
Seewadel, die der Verein seit 
seiner Gründung hat.
Den Stolz der Südstädler auf 
ihre Heimat, in »wenigstens nix 
geklaut wird« und auch der 
Narrenpräsident Rainer Hespe-
ler entstamme, konterte freilich 
der Kanzler der Narrenvereini-
gung, Bernd Schuckert aus Gai-
lingen, das zur Übergabe ge-
wichtiger Orden gekommen 
war, ganz provokant: »Dass in 
Gailingen schon Kultur statt- 
fand, als Singen noch auf Rä-
dern stand« und spielte damit 
auf das fahrende Volk an, mit 

dem Singens Süden meist in 
Verbindung gebracht wird.
Schuckert hatte unterdessen 
viele Orden vom Land in die 
Stadt Singen mitgebracht. Die 
Ehrennadel in Gold wurde an 
Bruno Leibach und Brigitte 
Köpsel verliehen, der Goldene 
Verdienstorden an Uwe Narr. 
Silberne Verdienstnadeln gin-
gen an Andrea Bechler-Narr, 
Monika Bechler, Susanne Weigl 
Gisela Weiß und Sven Weiß. 
Gleich zwei Dackelorden gab es 
zudem aus den Händen Schu-
ckerts: Tanja Narr und Claudia 
Keller haben sich schon über 15 
Jahre in Vorstandsämtern ab-
gerackert. Der Verein ehrte 
Britta Flemming für 30 Jahre, 
ihre Partnerin Claudia Graf darf 
ihre Brust nun nach 25 Jahren 
mit dem höchsten Vereinsor-
den, der »Schwarzen Katze« 

zieren, auch Bernd und Karin 
Hatwig haben die Marke von 
25 Mitgliedsjahren überschrit-
ten. Blumen gabs nachträglich 
für die »Frau vom Chef« Sally 
Gattung, die seit Sommer mit 
Ulrike Wiese verheiratet ist.
Orden gab’s auch an das Team 
der Jubiläumshelfer, wie an die 
Mitmacher bei der Narrenzei-
tung »Katzenschnautze« und 
den Profi in der Druckerei. Ob 
es letztere im kommenden Jahr 
nochmals geben wird, versah 
die Zunftmeisterin mal mit ei-
nen Fragezeichen. Denn offen 
ist, ob sich das der Verein noch 
leisten kann. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Glühwein von der Schese
Neuböhringer verteilen viele Blechle

Nicht reinen Wein, sondern warmen Glühwein bekam Singens OB 
Bernd Häusler von der »Schese« und »Babette« eingeschenkt. 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229

Hengge
Gültig vom Mi. 22.02. bis Di. 28.02.2017

Herausgeber:

1.29

macht Lustig
Sauer

Gut & Günstig MSC  
Rollmops Abtropfgewicht  
250 g, 500-g-Glas  
(100 g = € 0,52)

1.25
Gut & Günstig feine  
Sahne-Heringsfilets  
400-g-Becher  
(1 kg = € 3,13)

2.99
Pizza Lorenzo  
frische Pizza, verschiedene 
Sorten, z. B. Salami 370 g  
(1 kg = € 8,08, Packung 

Alles, außer  
gewöhnlich!

27.2. bis  
04.03.17

Exoten- 
Woche mit  
Alibaba



SINGEN HEGAU|
Mi., 22. Februar 2017 Seite 6

Narrenfahrplan der Altdorf-
gemeinde Engen: Do., 23.2., 
15 Uhr närrischer Kaffee-
klatsch, 20 Uhr Tanz und Un-
terhaltung; Sa., 25.2., 8 Uhr 
Narrenbaumeinholen, 13 Uhr 
Nudelsuppenessen; Mo., 27.2., 
15 Uhr Kaffeeklatsch, abends 
Live-Musik; Di., 28.2., 14 Uhr 
Kinderumzug im Altdorf. Die 
Veranstaltungen finden im 
Plättlebunker/Tiefgarage Geb-
hart Niestroj statt.
Seelsorgeeinheit Tengen Bern-
hard von Baden - Firmung 
2017: Beginn Firmkurs Sa., 
4.3., 10 Uhr, Pfarrheim Tengen. 
Anmeldung bis 24.2. / Info: 
Kath. Pfarramt der SE, Klin-
genstr. 26, Tengen, Tel. 07736/ 
9247980, info@kath.tengen.de.
Kath. Bildungswerk der Seel-
sorgeeinheit Gottmadingen: 

Do., 2.3., 20 Uhr, Exerzitien im 
Alltag »Mehr als Worte sagt ein 
Lied«, St.-Georgs-Haus Gott-
madingen. Weitere Termine: 
9.3., 16.3., 23.3., 30.3., 6.4.; 
Näheres im aktuellen Kirchen-
anzeiger. Fr., 3.3., Weltgebets-
tag. Weitere Infos: www.kath-
gottmadingen.de.
Baby- und Kinderkleiderbörse 
in Binningen am Sa., 4.3., 
9.30-11.30 Uhr, Hohenstoffeln-
halle; Einlass für Schwangere: 
9 Uhr. Warenannahme Fr., 3.3., 
15-17 Uhr, Abrechnung und 
Rückgabe Sa., 4.3., 17-17.30 
Uhr. Infos unter www.kleider-
boerse-binningen.de.
DRK Ortsverein Gottmadin-
gen: Närrischer Seniorennach-
mittag, Do., 23.2., 14.30 Uhr, 
DRK-Heim, Hilzingerstraße. 
Abholservice: 07731/71903.

Termine

»Gerstesack und Schnägge, 
hanged a de Stägge…« sang ei-
ne bestens gelaunte Narren-
schar zum Einzug der Narren in 
die Eichendorfhalle. Die Zunft-
räte, Heilsbergzuseln und Al-
menholzer begrüßten beim 61. 
Gerstensackkonzert mit einem 
kräftigen »Narri Narro« den 
Einmarsch mit der Narrenboli-
zei, den Gerstensackschnägge, 
Heilsberghexen und den »kräf-
tigen Jungs« der Feuerwehr. An 
beiden Abenden war die Ei-
chendorfhalle ausverkauft. 
Mehr als 90 Akteure sorgten 
auf der Bühne für ein Festival 
der guten Laune. Da wurde das 
Dorfgeschehen durch den Ka-
kao gezogen und spitze Seiten-
hiebe verteilt. Es ging um Kom-
munalpolitik und weltpoliti-
sche Themen. Dazu gehörte ei-
ne große Anzahl »bärenstarker 
Sprüche«. Für das Auge gab es 
witzige Klamaukakrobatik, se-
henswerte Tanzeinlagen und 
einen sensationell gestalteten 
Bühnenhintergrund. Bernd 
Lohmüller führte als »gestress-
ter Postler« durch das Pro-
gramm und die Gerstensackka-
pelle unter der Leitung von 
Markus Augenstein sorgte mit 

Pauken und Trompeten für aus-
gelassene Fastnachtsstimmung.
Im Rampenlicht rivalisierten zu 
Beginn des närrischen Stell-
dicheins die Narrenkids - mit 
einer HipHop Dance Perfor-
mance klärten die Jungnarren 
die Verhältnisse zwischen 
Jungs und Mädchen. Die Ge-
richtsverhandlung (Ti-
me4Teens) »Einspruch, Euer 
Ehren«! kümmerte sich um die 
Angelegenheit »Sandmann«. 
Der Wolkenbewohner wurde 
der wiederholten Körperverlet-

zung angeklagt, weil er die Ge-
meindeverwaltung vorsätzlich 
in den frühzeitigen Tiefschlaf 
versetzt haben soll. Der Ange-
klagte zog sich mit dem Schlaf-
lied »Schlaf Kindlein Schlaf« 
aus der Affäre. »Wolfi« (Wolf-
gang Fischer) suchte den klei-
nen Sohn seiner neuen Nach-
barn mit Migrationshinter-
grund. Der Junge Kai Uwe (eine 
Stoffpuppe) war ausgebüchst. 
Als er wieder auftauchte, er-
klärte ihm sein Nachbar die 
Fasnacht und lernte ihm die 

Gottmadinger Narrenhymne. 
Weitere Höhepunkte im ersten 
Programmteil waren die Randi-
nis mit einem Feuertanz, Felix 
Schmidberger, Felix Raubold 
und Colin Zanger unterstrichen 
beim Figaro »Salon De Matteo« 
den Stellenwert der lokalen Ge-
schäfte und die Narrenpolizei 
zeigte ihren Ursprung im Nean-
dertal.
 Nach der Pause verteilten »die 
jungen Wilden« Seitenhiebe 
»hinter dem Berg« (im Fokus 
stand Gailingen). Nach einer 

längeren Auszeit präsentierten 
die Heilberghexen mit »It nu 
hexe-tanze«! einen spektakulä-
ren Hexentanz und Matthias 
Schröder/Helmut Beyl erinner-
ten als Babys und dem Beitrag 
»so isch´s gsi« an ihre frühste 
Kindheit. D´ Sudhüsler (Wolf-
gang Fischer, Helmut Handlo-
ser, Stefan Kienzler, Benedikt 
Otte, Lothar Schlatter, John 
Weber und Philipp Weggler) 
befassten sich gesanglich mit 
den Themen »Burka, Angela 
Merkel, den US-Wahlen, dem 
Flughafen Berlin, dem Hausbau 
Dr. Klinger« und dem Thema 
Shopping im Hegau. Am Ende 
hieß es: »Jetzt erst recht«. Musi-
kalisch begleitete den Auftritt 
Josef Weimert. Den Schluss-
punkt der dreistündigen Nar-
renshow setzte die Feuerwehr 
Gottmadingen mit Trampolin-
sprüngen, Sprungkasten und 
einer witzigen Akrobatik mit 
Marschmusik.

Achim Holzmann
redaktion@wochenblatt.net

 

Am Fastnachtsdienstag, 28. 
Februar, lädt die Siedlerge-
meinschaft Gottmadingen wie-
der zum »Donaustraßengeflüs-
ter« ab 14.30 Uhr ins Siedler-
heim an der Donaustraße ein. 
Beim geselligen Beisammen-
sein mit buntem Programm ist 
für Kaffee und Kuchen sowie 
Snacks bestens gesorgt. Kleine 
Aufführungen, musikalische 
Unterhaltung und der Besuch 
der Narrenzunft werden die 
Gäste bestens unterhalten.

redaktion@wochenblatt.net

Fasnacht im 
Siedlerheim

 Auf zur großen Familien-Fas-
nacht nach Dörflingen heißt es 
am Samstag, 25. Februar, be-
reits zum 7. Mal. Los geht das 
närrische Treiben um 14 Uhr 
mit einem bunten Umzug und 
anschließend wird in der Turn-
halle ausgelassen gefeiert. Na-
türlich darf bei der DöFaFa die 
beliebte Tombola ebenso wenig 
fehlen wie Päckli fischen und 
die Kostümprämierung. Herz-
lich willkommen sind neben 
den närrischen Gästen auch al-
le »Nichtfasnächtler« und Se-
nioren der Gemeinde um ge-
meinsam einen ausgelassenen 
Nachmittag zu verbringen.

redaktion@wochenblatt.net

Närrisch und 
ausgelassen

Das Rote Kreuz lädt zum närri-
schen Seniorennachmittag am 
Schmutzigen Dunschtig, 23. 
Februar, ab 14.30 Uhr in das 
DRK-Heim in der Hilzingerstra-
ße ein. Es gibt Kaffee und Berli-
ner und ein buntes, närrisches 
Programm.
Wer abgeholt werden möchte, 
kann sich unter Telefon 07731/ 
71903 bei Gerda Ptak melden.

redaktion@wochenblatt.net

Närrischer 
Nachmittag 

 Pünktlich zur Fasnet-Party am 
Samstag, 25. Februar, in der 
Fahr-Kantine wird eine offiziel-
le Delegation der französischen 
Partnerstadt in Gottmadingen 
eintreffen, um mit den deut-
schen Freunden ein »glückseli-
ges« Fasnetwochenende zu ver-
bringen. Auf Wunsch des neu-
en Bürgermeisters von Cham-
pagnole, Guy Saillard, und 
mehreren Mitgliedern des Co-
mité de Jumelage wurde auch 
in diesem Jahr wieder der Ter-
min der Begegnung auf das 
Wochenende mit dem bunten 
Treiben gelegt. Für Guy Saillard 
ist es nicht der erste Besuch in 

der Partnerstadt. Er lernte Gott-
madingen bereits in bei einem 
beruflichen Besuch der Bilger-
Brauerei kennen. Eröffnet wird 
das Programm mit dem Emp-
fang der Gäste am Samstag um 
18 Uhr im Hotel »Sonne«. Nach 
dem Abendessen geht es zur 
Fasnet-Party in die Fahr-Kanti-
ne. Am Sonntag steht dann ein 
Besuch in Konstanz auf dem 
Programm mit dem Besuch des 
Fasnachtsumzuges um 13 Uhr. 
Zurück in Gottmadingen tref-
fen sich Franzosen und Deut-
sche um 19 Uhr im Vereinsheim 
des SC GoBi am Katzental zur 
traditionellen Arbeitssitzung. 

Der Fasnet Mäntig steht dann 
ganz im Zeichen der Narren-
zunft mit dem Besuch des 
Frühschoppens am Morgen und 
des großen Umzuges am Nach-
mittag, bevor es dann wieder 
nach Hause in den Jura geht.
 Infos unter www.freunde-von-
champagnole.de. Wer gerne die 
Gäste begleiten möchte, ist 
herzlich willkommen und kann 
sich bei Angelika Schopper im 
Rathaus, Tel. 908–111, E-Mail: 
buergermeister@gottmadin-
gen.de oder bei Doina Spohrer, 
Tel. 8229955, E-Mail: d.spoh-
rer@freunde-von-champagno-
le.de anmelden.

Fasnacht mit Freunden
Besuch aus Champagnole zur närrischen Zeit

 Eine illustre Gästeschar war 
kürzlich im neuen Hilzinger 
»Café Künz« zusammen gekom-
men, um Eröffnung mit Günter 
und Philipp Künz zu feiern. 
Bürgermeister Rupert Metzler 
bemerkte, dass sonst nur zur 
Kirchweih so viele Singener in 
den Hegauort kämen und er-
gänzte, dass es nun einen guten 
Grund gebe, Hilzingen und dem 
Café einen Besuch abzustatten. 
Er sei froh, dass hier ein Ange-
bot mit frischem Wind erhalten 
werden kann, denn in Sachen 
Gastronomie sieht sich Hilzin-
gen nicht als reichhaltig be-
stückt an. 
Günter Künz nutzte die große 
Versammlung, um allen Hand-
werkern für ihre schnelle und 
pünktliche Arbeit zu danken. Es 
habe alles bestens geklappt und 
nun könne sich das neue 
Raumkonzept auch in der Pra-

xis beweisen. Dass es Backwa-
ren der Bäckerei Künz in Hil-
zingen gibt, sei durchaus nicht 
neu. Schon vor vielen Jahren 
sei die Familie Fink als Betrei-
ber des Café Chantal auf ihn 
zugekommen mit dem Wunsch 
nach Belieferung. Und als nun 
altershalber ein Wechsel in der 
Führung des Cafés anstand, sei 
es ihm zur Übernahme angebo-
ten worden. Er habe nicht lange 
nachdenken müssen, um hier 
zuzugreifen. Es ist mittlerweile 
die sechste Filiale der in der 
Singener Scheffelstraße behei-
mateten Bäckerei Künz, und 
das dritte Cafè obendrein.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Das dritte Café
Illustre Runde bei Künz-Eröffnung

In der Turn- und Festhalle Bie-
tingen findet am Samstag, 18. 
März, von 14 Uhr bis 15.30 Uhr 
der beliebte Kleider- und Spiel-
zeugbasar statt. Schwangere 
werden gegen Vorlage des Mut-
terpasses bereits um 13.30 Uhr 
eingelassen. Angeboten wird 
gut erhaltene Frühjahr- und 
Sommerbekleidung in den Grö-
ßen 50 bis 176 sowie Babyzu-
behör, Schwangerschaftsbeklei-
dung, Autositze und Spielzeug 
(Keine Plüschtiere). Die Annah-
me ist am Samstag, 18. März, 
von 8.30 Uhr bis 10 Uhr, nach 
Erteilung einer Kenn-Nummer. 
Diese kann vorab telefonisch 

erfragt werden ab dem 1. März 
werktags von 16 bis 20 Uhr bei 
Nicole Fahr unter Telefon 
0176/35659975 oder unter klei-
derbasar.bietingen@web.de. 
Es können maximal 48 Teile in-
klusive zwei Paar Schuhe abge-
geben werden. Es werden im 
Voraus Etiketten verschickt. 
Abrechnung und Rückgabe 
nicht verkaufter Waren erfolgt 
am Samstag, 18. März von 
18.30 Uhr bis 19 Uhr. Nicht ab-
geholte Waren und Geldbeträge 
werden einem guten Zweck zu-
geführt. Zehn Prozent des Erlö-
ses gehen an den Kindergarten 
St. Raphael.

Schnäppchen für Kids
Basar für Kleider und Spielwaren

Hilzingen

Claudia Kessler-Franzen gab sich die Ehre, Günter Künz zur Eröff-
nung seines dritten Cafe’s in den Räumen des ehemaligen Cafe’s 
Chantal zu gratulieren. Mit im Bild (rechts) Bürgermeister Rupert 
Metzler. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Bietingen

Gottmadingen

Dörflingen

Gottmadingen

Gottmadingen

Der Ursprung der Narrenpolizei lag beim Gerstensackkonzert im Neandertal. swb-Bild: hz

Gottmadingen

Ein Festival der guten Laune
61. Gertensackkonzert in der Eichendorfhalle begeistert das närrische Volk
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Singener freuen sich mit Poppele-Zunft auf eine schöne Fasnet
Allen

Bürgern,
Mitwir-

kenden,
Verant-
wortli-

chen und
Sponso-
ren, die

zum Ge-
lingen

der närrischen Tage beitra-
gen, möchte ich an dieser

Stelle herzlich danken. Wir
dürfen uns auf eine schöne

und bunte Fasnet unter dem
Hohentwiel freuen. Ich wün-

sche allen Singenerinnen
und Singenern viel Spaß. 

HOORIG
Ihr

Bernd Häusler,
Oberbürgermeister 

Narrenfahrplan 
der Poppele-Znunft

Schmutzige Dunschdig, 23. Febru-
ar, 9.45 Uhr: Poppele-Challenge (In-
stagram-Aktion und Karaoke-Ak-
tion) auf dem Rathausplatz 
13 Uhr: Machtübernahme im Rat-
haus
14.30 Uhr: Narrenbaumumzug und
Narrenbaumsetzen 
18.30 Uhr: Hemdglonkerumzug und
Bögverbrennung; närrisches Trei-
ben rund um den Hohgarten
ab 20 Uhr: Hemdglonkerball in der
Gems (Veranstalter: Gems) 

Freitag, 24. Februar, 14.30 Uhr:
Kindernachmittag in der Scheffel-
halle; Motto „Poppeles Mitmach-
Show“ (Einlass ab 14 Uhr, Eintritt 2
Euro) 

Fasnet-Samschdig, 25. Februar,
14.15 Uhr: Großer Fasnetsumzug in
Singen 

18 bis 23 Uhr: b.free-Fasnet-Disco
für Jugendliche ab zwölf Jahren in
der Gems (Närrische Kleidung ist
Pflicht; Eintritt 3 Euro) 

Fasnet-Sunndig, 26. Februar, 12.30
Uhr: Närrischer Jahrmarkt auf dem
Hohgarten 

Fasnet-Mändig, 27. Februar, 20 Uhr:
Rebwieberball im Krüüz (Veranstal-
ter: Gems; Eintritt frei). 

Fasnet-Zieschdig, 28. Februar, 9
Uhr: Hoorig’Bäre-Treiben im Alten
Singener Dorf

20 Uhr: Öffentliche Narrenbaumver-
steigerung auf der Galerie in der
Scheffelhalle, anschließend musi-
kalische Unterhaltung und später
steigt der Poppele wieder in seine
Gruft

Fasnetsregeln für Alle
☺ Je ausgefallener Eure Kos -
tümierung und Schminke ist, des -
to besser. Ein langweiliges T-Shirt
oder einen Maleranzug könnt Ihr
auch zu anderen Jahreszeiten tra-
gen.
☺ Bewundert unser Häs und unse-
re Masken, aber reißt nicht daran
herum und beschmutzt sie nicht.
☺ Habt Spaß, ohne jemanden zu
schaden oder zu verletzen. Rasier-
schaum, klebrige Luftschlangen
aus der Dose und Blasrohre haben
auf der Fasnet nichts verloren.
☺ Hört Musik nur in einer Laut-
stärke, die zulässt, dass Ihr Euch
dabei noch gut unterhalten könnt.
☺ Wenn Ihr noch nicht 16 seid,
dürft Ihr keinen Alkohol trinken.
Wenn Ihr noch nicht 18 seid, dürft
Ihr nur Bier, Wein und Sekt trinken.
Und grundsätzlich gilt: Trinkt –
wenn überhaupt – nur so viel, dass
Ihr Euch selbst und den anderen
nicht schadet. Mit Betrunkenen
wollen wir keine Fasnet machen.
☺ Habt den Mut, andere, die un-
sere Regeln verletzen, zurechtzu-
weisen.

Macht alle mit! 
Nur so ist Fasnet schön!

Jugendschutz ist wichtig
Die Singener Kriminalprävention weist zur Fasnacht ganz explizit auf die Ju-
gendschutzbestimmungen hin, die natürlich auch außerhalb der närrischen
Zeit ihre Gültigkeit haben. 
Dort heißt es ganz klar:
• Kein Verkauf von Alkoholika jeglicher Art an unter 16-Jährige! 
• Kein Verkauf von branntweinhaltigen Getränken an unter 18-Jährige! 
• Kein Verkauf von Tabakwaren an unter 18-Jährige!
• Keine offensive Bewerbung von alkoholischen Getränken, die für

Jugendliche attraktiv sind!

Viel Spaß bei der Fasnacht auf dem
Rathausplatz und rund herum, aber
bitte ohne Glas im „Gepäck“!   
Das Glasverbot wird für Donnerstag,
23. Februar, von 7 bis 2 Uhr des Fol-
getages, für Samstag, 25. Februar,
von 8 bis 22 Uhr ausgespro-
chen. Das Glasverbot gilt auf
dem gesamten Rathausplatz
inkl. des öffentlich betretba-
ren Bereichs des Erdge-
schosses des Rathauses
(Hohgarten 2) sowie auf den
öffentlichen Straßen Hohgar-
ten, Schmiedstraße (Teil-
stück bis zum Fußweg hinter

der Stadthalle), Lindenstraße sowie
Ekkehardstraße (Teilstück Haupt-
straße bis Erzbergerstraße inklusive
dem gesamten Grundstück der Ek-
kehard-Realschule). Ein weiteres
Glasverbot gilt am Samstag, 25. Fe-

bruar, von 7 bis 6 Uhr des Fol-
getages auf dem Gelände um
die Scheffelhalle zwischen
Schaffhauser Straße und
Aachbad.

Siehe auch „Allgemeinverfü-
gung“ auf Seite 3 von SINGEN
KOMMUNAL vom 1. Februar
2017.

Glas-Mitbringverbot
auf dem Rathausplatz und

rund herum

Ralf Hasenohr (rechts) erhielt für sein enormes Engagement den Sportehrenbrief der Stadt Singen von
Oberbürgermeister Bernd Häusler. In der Mitte Hasenohrs Ehefrau Nicole.

Er ist so etwas wie ein zweiter Vater
für viele seiner Schützlinge, die er
im Thai-Boxen trainiert. Die Rede ist
von Ralf Hasenohr, der im Rahmen
der Sportlerehrung in der Singener
Stadthalle mit dem Sportehrenbrief
der Stadt ausgezeichnet wurde.
Oberbürgermeister Bernd Häusler
überreichte ihm im Namen der Stadt
und des Gemeinderates die hohe
Auszeichnung.

Der 52-jährige Ralf Hasenohr hat
sich seit gut vier Jahrzehnten den
Kampfsportarten verschrieben und
dabei viele nationale und internatio-
nale Wettkämpfe bestritten. Im Thai-
Boxen ist er einer der höchstgradu-
ierten Trainer in Europa. Der gebürti-
ge Singener gründete vor über 20
Jahren den Thai-Box Club Singen.
Aus dem anfangs kleinen und unbe-
kannten Verein entwickelte sich
durch seine unermüdliche Aufbau-
arbeit einer der erfolgreichsten
Kampfsportvereine Europas, der
auch im fernen Asien bekannt ist.
Ralf Hasenohr hat in Singen u.a.
mehrere Europa Cups organisiert;
auch machte er sich mit den Fight
Nights in der ausverkauften Münch-
riedhalle einen Namen. Neben den

täglichen Trainingsangeboten für
seine Schützlinge sowie einer gro-
ßen Reihe an Lehrgängen mit welt-
bekannten Trainern und Kämpfern,
veranstaltet er einmal im Monat
Sparringstreffs, zu denen Sportler
aus ganz Deutschland und der
Schweiz nach Singen kommen. 

Bei den Kindern und Jugendlichen in
seinem Verein genießt Ralf Hasen-
ohr hohe Wertschätzung. Für viele
ist er zu einer Vaterfigur geworden,
der sich auch außerhalb des Sports
um seine Schützlinge kümmert.
„Thai-Boxen ist nicht nur Sport, son-
dern auch Lebensschule“, ist er sich
sicher. Neben seiner Aufgabe als
Trainer und Vorstand seines Vereins
ist Ralf Hasenohr auch Funktionär in
verschiedenen Kampfsportverbän-
den. In der Schweiz ist er Präsident
des renommierten Verbandes ISKA
SWISS. Durch seine unermüdliche

Trainingsarbeit erreichen die Singe-
ner Kämpfer immer wieder große Er-
folge im Ausland. 

Neben der Auszeichnung mit dem
Sportehrenbrief wurden noch weite-
re 389 Sportlerinnen und Sportler
für ihre besonderen Leistungen mit
Gold, Silber und Bronze sowie zahl-
reichen Geschenken bedacht (siehe
Seite 3).

Häusler zeigte sich – wie auch die
zahlreichen Zuschauer – begeistert
von den herausragenden Leistungen
der Singener Sportlerinnen und
Sportler. In seiner Rede ließ er das
vergangene Sportjahr nochmals Re-
vue passieren. Dabei lobte er die Ar-
beit der Vereine: „Unsere Sportver-
eine mit ihren 17.000 Mitgliedern er-
bringen tolle Leistungen und zeigen,
wie breit das Sportangebot in unse-
rer Stadt ist, und das reicht vom 
Breiten-, Gesundheits- bis zum Leis-
tungssport.“ 

Die launige Moderation von Stephan
Glunk, ein unterhaltsames Showpro-
gramm und die Musik der Bigband
des Friedrich-Wöhler-Gymnasiums
rundeten den Abend ab.

Es ist für unsere Stadt und das
Leben hier unglaublich wich-
tig, dass wir funktionierende
Vereine haben.

(Bernd Häusler,
Oberbürgermeister)

Sportehrenbrief für
Ralf Hasenohr

Sonderehrung für Slim Gamh-Drid

Moderator Stephan Glunk holte Slim Gamh-Drid (rechts) auf die
Bühne.

Wer schon mal mit dem Fahrrad den
Schienerberg erklommen hat, der
weiß, wie anstrengend das ist. Der
32-jährige Slim Gamh-Drid hatte ver-
gangenes Jahr 100 Mal von Bohlin-
gen aus den Berg mit seinem Moun-
tainbike unter die Räder genommen
und dabei einen neuen inoffiziellen
Höhenweltrekord auf unbefestigter
Straße aufgestellt. 

In 24 Stunden schaffte er unglaub-
liche 18.204 Höhenmeter. Rund 500
Fans, darunter auch Oberbürger-
meister Bernd Häusler und Ortsvor-
steher Stefan Dunaiski, feuerten
den sympathischen Radsportler an.
Für diese sportliche Höchstleistung
wurde Slim Gamh-Drid bei der
Sportlerehrung in der Stadthalle be-
sonders geehrt.

Die Unterlagen für den Weltrekord
hat Slim Gamh-Drid bereits beim
Guinness World Record eingereicht,
um dann auch im berühmten Buch
aufgeführt zu werden. 

Sein nächstes Vorhaben ist bereits
fest geplant. So will er im Mai in 24
Stunden dreimal mit dem Fahrrad
um den Bodensee fahren.

Alkoholtestkäufe in Singen:
Alle sind „sauber“!

Ordnungsamt, Polizei und Singener
Kriminalprävention (SKP) wollten es
einmal mehr wissen und organi-
sierten Alkoholtestkäufe – ganz be-
wusst kurz vor Fasnacht. Die er-
freuliche Bilanz: Alle vierzehn ge-
testeten Stellen gaben keinen Alko-
hol an Minderjährige heraus. 

Bei der letzten Kontrolle im Juni 2016
fielen noch zwei von dreizehn
Getesteten durch. Die SKP freut sich
daher sehr über das aktuelle Ergeb-
nis der Alkoholtestkäufe. Die Ver-
käuferinnen und Verkäufer an den
Kassen der fünf Discounter, fünf
Tankstellen, drei Supermärkte und
eines Getränkemarkts verhielten
sich vorbildlich. Der Jugendliche

wurde stets nach dem Ausweis
gefragt. 

Stadtverwaltung und Polizei werden
diese Tests auch künftig durch-
führen. Die Kontrollen zeigen, dass
die jahrelangen Bemühungen fruch-
ten und das Bewusstsein bezüglich
der Einhaltung des Jugendschutzge-
setzes steigt – übrigens ein bun-
desweiter Trend: Der Konsum von
Alkohol unter Jugendlichen geht er-
freulicherweise zurück, wird also im-
mer „uncooler“. 

Weitere Informationen erteilt die
SKP unter Telefon 07731/85-544, 
E-Mail: skp@singen.de.

Kombilösung: Kunstmuseum und MAC 
Das Kunstmuseum Singen und das
MAC - Museum Art & Cars kooperie-
ren zum Nutzen ihrer Besucher und
zur Steigerung der Attraktivität der
Kunststadt Singen. Ab sofort bieten
beide Häuser eine Kombilösung an.
Bei Vorzeigen der in einem Museum
gelösten Eintrittskarte an der Kasse

des jeweils anderen Ausstellungsor-
tes erhalten die Besucher im zweiten
Haus tagesaktuell bzw. am Folgetag
den ermäßigten Eintritt. 

Weitere Informationen:
www.kunstmuseum-singen.de
www.museum-art-cars.com

Impulsnachmittag
Existenzgründung 

Die Agentur für Arbeit informiert
am Mittwoch, 1. März, über die
aktuellen finanziellen Leistun-
gen zur Aufnahme einer selb-
ständigen Arbeit von 15 bis 17
Uhr in der Villaconsult in Singen
(Erzbergerstraße 8b). Außerdem
referieren Job-Center, IHK und
Gründerschmiede über grund-
sätzliche Themen einer Exis-
tenzgründung, Festigung von
Jungunternehmen und Nachfol-
ge. 

Ab 16 Uhr steht das Spezialthe-
ma „Existenzgründungsfinan-
zierung für Kleinstunternehmer“
mit Tino Bänsch von der Spar-
kasse Hegau-Bodensee auf dem
Programm. 

Alle Partner stehen für Fragen
zur Verfügung. Die Teilnahme
am „Singen aktiv: Impulsnach-
mittag Existenzgründung“ ist
kostenlos. Um Anmeldung wird
gebeten per E-Mail: 
singen-aktiv@singen.de oder
telefonisch unter 07731/85-744.
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Amtliches und Stadtgeschehen

Änderungen
über die Fasnachtstage

Müllabfuhr und Wertstoffhof
Die Abfuhren, die regulär donners-
tags stattfinden, erfolgen wegen
des Schmutzigen Donnerstags (23.
Februar) am Freitag, 24. Februar. 
Der Wertstoffhof bleibt am Schmut-
zigen Donnerstag und am Samstag,
25. Februar, geschlossen. 

Stadtverwaltung
Sämtliche Dienststellen der Stadt-
verwaltung sind am „Schmutzige“,
23. Februar, ab 10 Uhr geschlos-
sen. 

Öffnungszeiten BÜZ
Das Bürgerzentrum hat über die
närrischen Tage folgende Öff-
nungszeiten:
– Schmotzige Donnerstag, 23. Feb-
ruar, 8 bis 10 Uhr
– Fasnetsfreitag, 24. Februar, 8 bis
18 Uhr
– Rosenmontag, 27. Februar, 8 bis
13 Uhr
– Dienstag, 28. Februar, 8 bis 18
Uhr

– Aschermittwoch, 1. März, 8 bis 18
Uhr 

Hallenbad über Fasnacht
Schmutziger Donnerstag, 23. Feb-
ruar: 7 bis 13 Uhr 
Freitag, 24. Februar: 13 bis 22 Uhr
Samstag, 25. Februar: 8 bis 13 Uhr
Sonntag, 26. Februar: 8 bis 18 Uhr
Rosenmontag, 27. Februar:
geschlossen 
Dienstag, 28. Februar: 8 bis 20 Uhr
(Warmbadetag)
Aschermittwoch, 1. März: 9 bis 22
Uhr
Donnerstag, 2. März: 7 bis 19 Uhr
Freitag, 3. März: 9 bis 22 Uhr
Samstag, 4. März: 8 bis 17 Uhr
Sonntag, 5. März: 8 bis 18 Uhr

Singener Sporthallen
Alle Singener Sporthallen sind in
den Fasnachtsferien ab Donner-
stag, 23. Februar, bis ein-
schließlich Sonntag, 5. März, für
den Sport- und Trainingsbetrieb
geschlossen.

Neuer Ausbildungskurs Gesundheits- und Krankenpflegehilfe ist gestartet. Am ersten Ausbildungstag
stellten sich die neuen Auszubildenden der Akademie für Gesundheitsberufe zum Erinnerungsfoto auf.
Von links: (vordere Reihe): Patrick Hilmer, Haydee Samon Columbie, Anna Zettler, Jessica Bentrup,
Alexandra Gruber, Fitri Knittel, Ivana Flotta. (hintere Reihe): Xheni Zyberi, José Luis Bueno Martinez,
Laura Maier, Martina Hensler, Renato Klaric, Melake Tesfamaryam, Andrej Jakowenkoj. Rechts im Bild:
(von rechts) Verbundpersonalleiterin Grit Kraushaar, Akademieleiterin Dr. Bettina Schiffer und Kurslei-
terin Laura Haase.

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe:
zweiter Kurs hat begonnen

Nach dem erfolgreichen Abschluss
des ersten Ausbildungskurses Ge-
sundheits- und Krankenpflegehilfe,
hat der zweite Kurs am 1. Februar
begonnen. Neun Frauen und fünf
Männer im Alter zwischen 18 bis 57
Jahren, die überwiegend aus dem
Landkreis Konstanz kommen, lassen
sich an der Akademie für Gesund-
heitsberufe im Gesundheitsverbund
zum Gesundheits- und Krankenpfle-
gehelfer ausbilden. Die Kursleitung
hat Laura Haase. 

Die einjährige Ausbildung ist ideal
für alle diejenigen, denen der Kon-
takt zu Menschen bei der Arbeit

wichtig ist und die in einem span-
nenden Arbeitsumfeld tätig sein
wollen. Die Pflegehelfer unterstüt-
zen die Gesundheits- und Kranken-
pfleger bei ihrer täglichen Arbeit.
Die staatlich anerkannte Ausbildung
findet im Wechsel zwischen Theorie
und Praxis statt in den Schulungs-
räumen der Akademie des Gesund-
heitsverbunds am Klinikum Singen
(Theorie) sowie in den Kliniken Sin-
gen und Konstanz (Praxis). Bei Inter-
esse und erfolgreich abgeschlosse-
ner Ausbildung besteht aufbauend
die Möglichkeit, sich beruflich wei-
ter zu entwickeln und den Beruf des
Gesundheits- und Krankenpflegers

mit all seinen vielfältigen Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten zu er-
lernen.

„Krankenpfleger und Krankenpfle-
gehelfer sind Berufe mit einer siche-
ren beruflichen Perspektive“, erklärt
Dr. Bettina Schiffer, Leiterin der Aka-
demie für Gesundheitsberufe im Ge-
sundheitsverbund, „sie werden hän-
deringend gesucht“. Wer seine Prü-
fungen erfolgreich ablegt, hat den
Arbeitsvertrag praktisch schon in
der Tasche – das zeigte sich auch
beim ersten Kurse dieser Art, den
die Akademie für Gesundheitsberu-
fe angeboten hatte.

Private Energiewende:
Bahn statt Flugzeug

Mit der Wirkung von etlichen hun-
dert bis einigen tausend Kilogramm
CO2 schlagen Fernreisen in der per-
sönlichen Klimabilanz heftig zu Bu-
che. Neben häufigem Fleischverzehr
gehört die Flugreise zu den klima-
schädlichsten Aktivitäten des Men-
schen. Der Flugverkehr nimmt rapi-
de zu, die Billigflieger tragen we-
sentlich dazu bei. 

So verursacht beispielsweise ein
Flug von Zürich nach Gran Canaria
und zurück pro Passagier rund an-
derthalb Tonnen CO2– das ist etwa
so viel, wie ein Mensch in Indien im
ganzen Jahr verursacht. Mit einer
einzigen Flugreise (aber auch mit ei-
ner Kreuzfahrt) kann durch nur ei-
nen Urlaub eine Summe von 2 bis 6
Tonnen CO2 ausgestoßen werden.
Vielen Reisenden ist dies gar nicht
bewusst. 

Wenn die Ziele der 2000-Watt-Ge-
sellschaft erreicht werden sollen, so
kann jede Einwohnerin und jeder
Einwohner jährlich nur rund eine
Tonne CO2 für sich beanspruchen.
Derzeit liegt der Durchschnitt in Sin-
gen bei weit über 10 Tonnen pro
Kopf. 

75 Prozent aller Treibhausgas-Emis-
sionen, die dem Tourismus zuge-
rechnet werden, stammen aus dem

Verkehr, und hier vor allem aus der
An- und Abreise. 

Im Detail stammen 40 Prozent aus
dem Flugverkehr und 32 Prozent aus
der Nutzung von Autos. Die übrigen
drei Prozent werden bei Reisen mit

Bus und Bahn emittiert. Das macht
deutlich, welch große Einflussmög-
lichkeit die Reisenden schon bei der
Wahl des Verkehrsmittels haben.

Die erste Frage ist also, ob es nicht
auch ein Reiseziel sein kann, das oh-
ne Flugzeug erreichbar ist. Wer den-
noch fliegen möchte, kann sich fra-
gen, ob er nicht an anderer Stelle
merklichen Klimaschutz betreiben
kann, also zum Beispiel Ökostrom
bezieht, ansonsten nur mit Fahrrad

und Bahn fährt oder sein Haus ener-
getisch saniert.

Da es in absehbarer Zeit keine um-
weltfreundlichen Flugzeuge geben
wird, bleibt für Langstreckenflüge
außer dem Verzicht nur die Möglich-
keit, mit Geld den Klimaschaden des
Fluges an anderer Stelle auszuglei-
chen. Für Kompensationszahlungen
gibt es verschiedene Anbieter, die
den Schaden durch eine Flugreise
ausgleichen, indem sie Klimaschutz-
projekte in Schwellen- oder Entwick-
lungsländern zum Beispiel durch
Förderung erneuerbare Energien un-
terstützen. 

Natürlich vermag der unmittelbar
vom Flugzeug verursachte Klima-
schaden nicht wirklich „neutrali-
siert“ werden. Daher kann auch
trotz Kompensationszahlung nicht
von einem „klimaneutralen“ Flug
gesprochen werden. Und: Selbst ei-
ne wirksame Kompensation kann
nur einen vergleichsweise geringen
Teil zur Eindämmung des Klimawan-
dels beitragen.

Weitere Informationen:
www.umweltbundesamt.de 
Zur Berechnung der persönlichen
CO2-Bilanz: 
www.in-singen.de/Umwelt-und-
Naturschutz.579.html

Ehrenamtliche
Bewährungshelfer

gesucht 
Die Bewährungs- und Gerichtshilfe
Baden Württemberg (BGBW) bietet
ab dem 14. März in Singen einen Ein-
führungskurs für ehrenamtliche Be-
währungshelfer im Landkreis Kon-
stanz an. Bei einem Informationsa-
bend am Dienstag, 21. Februar, 19
Uhr, in der Bewährungshilfe in Sin-
gen, Bahnhofstraße 29, gibt es aus-
führliche Informationen zur ehren-
amtlichen Bewährungshilfe. 

Straftäter, deren Freiheitsstrafe zur
Bewährung ausgesetzt wurde, sind
oftmals einem Bewährungshelfer
unterstellt, der sie auf ihrem Weg in
eine straffreie Zukunft beratend be-
gleitet und bei der Bewältigung per-
sönlicher und sozialer Probleme so-
wie der aktiven Auseinandersetzung
mit der begangenen Tat unterstützt.
Neben hauptamtlichen Bewäh-
rungshelfern gibt es in Konstanz
und Singen auch Teams von ehren-
amtlichen Bewährungshelfern, die
nun Verstärkung brauchen und sich
auf neue ehrenamtliche Kolleginnen
und Kollegen freuen. 

Besonders geeignet für dieses Eh-
renamt sind Personen, die mindes-
tens 25 Jahre alt sind und fest im Le-
ben stehen. Toleranz, Offenheit, Ge-
duld und Einfühlungsvermögen sind
für dieses Engagement wichtig. Wei-
teres Handwerkszeug - wie rechtli-
che Grundlagen der Bewährungshil-
fe und das Betreuungskonzept -

werden im Einführungskurs vermit-
telt, bei dem auch ein Besuch der
Vollzugsanstalt auf dem Programm
steht. Der Kurs umfasst sechs Aben-
de und einen Samstag, er findet
hauptsächlich in den Räumen der
Bewährungshilfe in Singen statt.

Nähere Informationen zum Ehre-
namt bei der BGBW gibt es auf der
Homepage unter
http://www.bgbw.landbw.de, tele-
fonisch bei Denise Brischar unter
07531/80200-20 oder per Mail:
ravensburg@bgbw.bwl.de

Statistisches Landesamt

Interviewer/innen für
Mikrozensus gesucht

Das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg sucht Interviewer/in-
nen für eine gesetzlich angeordnete
Haushaltsbefragung (Mikrozensus).
Bewerber/innen (möglichst mit
PKW) sollten zuverlässig und ver-
schwiegen sein. Die Befragungen
finden ganzjährig vorwiegend in den
Abendstunden zwischen 16 und 20
Uhr statt. Die Interviewer erhalten
für diese ehrenamtliche Tätigkeit
eine angemessene Aufwandsent-
schädigung. 

Weitere Informationen unter Telefon
0711/641-2564 oder 0711/641-2627.
Kurzbewerbungen bitte an das Sta-
tistische Landesamt Baden-Würt-
temberg, Referat 24, Böblinger
Straße 68, 70199 Stuttgart oder per
E-Mail: Mikrozensus-Interviewer@
stala.bwl.de

Satzung
des Abwasserverbands „Radolfzeller Aach“, Sitz Moos

Landkreis Konstanz
zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für 

ehrenamtliche Tätigkeit vom 4. Februar 1994
Aufgrund von § 5 des Gesetzes
über die kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in Verbindung mit § 19
der Gemeindeordnung und § 12
der Verbandssatzung hat die Ver-
bandsversammlung am 7. Dezem-
ber 2016 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1

§ 3 der Satzung über die
Entschädigung für ehrenamtliche
Tätigkeit vom 4. Februar 1994 er-
hält folgende Fassung: 
Der Verbandsvorsitzende erhält
anstelle des Ersatzes seiner Ausla-
gen und seines Verdienstausfalls

für seine Tätigkeiten in Ausübung
seines Amtes eine Aufwand-
sentschädigung in Höhe von
monatlich 175 Euro. 

§ 2

Diese Satzung tritt zum 1. Januar
2017 in Kraft. 

Moos, 8. Dezember 2016

gez. Peter Kessler
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der

Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO erlassenen Ver-
fahrensvorschriften beim Zus-
tandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Absatz 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser
Satzung gegenüber der Gemeinde
geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Satzung, die Genehmigung
oder Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.

Zeppelin-Realschule: Besonderer Elternabend

Die Eltern und die Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen der Zeppelin-Realschule waren bereits zum
zweiten Mal zu einem besonderen Elternabend eingeladen: In Zusammenarbeit mit der Agentur für Ar-
beit und der Stadtverwaltung Singen, Kooperation Schule – Wirtschaft stellten fünf Betriebe und die
Singener Handwerkerrunde ihre Ausbildungsberufe vor. Für die Jugendlichen und ihre Eltern war dies
auch eine gute Gelegenheit, erste Kontakte zu knüpfen. Vertreten waren (von links): Rüdiger Boss, An-
gela de Monte, Freddy Gehl, Sarah Ganter (Ernst & König), Monika Seiterle (Nestlé Deutschland AG,
Werk Singen), Stephanie Armbruster (Berufsberatung, Agentur für Arbeit), Martina Sandow-Butuci
(Johanniter Unfallhilfe), Werner Gohl (Erster Sprecher der Singener Handwerkerrunde), Melanie Merkt
(Barmer Ersatzkasse), Ralf Fichtner (Aptar GmbH), Gerhard Schlosser (Schulleiter der Zeppelin Real-
schule), Jasmin Jehle und Marijana Janosevic (beide Aptar GmbH).

Ambulante Behindertenhilfe: 
Kurs für Engagierte

Der familienunterstützende Dienst
der Caritas bietet einen kostenlosen
Wochenendkurs am 11. und 12. März
an. Wo? Freiheitstraße 15 in Singen,
jeweils von 9 bis 16 Uhr. Themen:
Bedeutung von Behinderung für Fa-
milien und soziale Kompetenz. Man
erhält Informationen zu geistiger Be-
hinderung, Anleitung in Erste Hilfe
und Unterstützungsmöglichkeiten.
Wer anschließend Lust auf eine Tä-
tigkeit im familienunterstützenden

Dienst der Caritas hat, ist herzlich
willkommen. Eine stundenweise
Aufwandsentschädigung wird ge-
währt. 

Für weitere Fragen und Informatio-
nen steht Andrea Klement-Schuma-
cher gerne zur Verfügung: Telefon
07732/98 89 705 oder 
per E-Mail:
klement-schumacher@caritas-sin-
gen-hegau.de

Öffentliche 
Bekanntmachung

nach § 50 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes

Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen

u.a. bei Wahlen und
Abstimmungen

Nach § 50 Absatz 1 Bun-
desmeldegesetz (BMG) in der
derzeit geltenden Fassung darf
die Meldebehörde Parteien,
Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher
oder kommunaler Ebene in den
sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten
Auskunft aus dem Melderegis-
ter über Vor- und Familienna-
men, Doktorgrad und An-
schriften von Gruppen von
Wahlberechtigten erteilen, für
deren Zusammensetzung das
Lebensalter der Betroffenen
bestimmend ist. 

Den Betroffenen ist gegen die
Weitergabe oder Nutzung ihrer
Daten ein Widerspruchsrecht
eingeräumt. Der Widerspruch
kann schriftlich oder mündlich –
nicht telefonisch – bei der
Geschäftsstelle Gemeinderat
und Wahlen, Zimmer 321, Ho-
hgarten 2, 78224 Singen, E-
Mail: 
wahlen@singen.de eingelegt
werden.

Bereits früher für Wahlen oder
Abstimmungen eingelegte
Widersprüche haben bis zu
ihrem ausdrücklichen Widerruf
Gültigkeit. 

Fasnacht

Tourist Information
macht kurze Pause

Das Büro der Tourist Information in
der Stadthalle Singen hat in den Fas-
nachtsferien vom Schmutzige
Dunschtig, 23. Februar, bis ein-
schließlich Freitag, 3. März, ge-
schlossen.

Das Büro in der Marktpassage, Au-
gust-Ruf-Straße 13, Telefon
07731/85-262, hat am Schmutzige
Dunschtig ganztags und am Fasnet-
mäntig, 27. Februar, ab 13 Uhr ge-
schlossen. Sonst ist das Büro in der
Marktpassage zu den üblichen Zei-
ten geöffnet: werktags von 9 bis 18
Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr. 

Hallenb ad
im März

Die Öffnungszeiten des städti-
schen Hallenbads an den Sonn-
tagen im März: 

– Sonntag, 5. März: 8 bis 18 Uhr
– Sonntag, 12. März: geschlos-
sen wegen einer Veranstaltung
– Sonntag, 19. März: 8 bis 18
Uhr
– Sonntag, 26. März: 8 bis 18
Uhr

Telefon 07731/924492

Glascontainern: Feste Einwurf-Zeiten 
Das Einwerfen von Altglas in die bereitgestellten Container ist nur zwischen
7 Uhr morgens bis 20 Uhr abends erlaubt. An Sonn- und Feiertagen ist es
ganz untersagt. 
Diese Regelung dient dem berechtigten Schutz der Anwohner.
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Stadtgeschehen

Gold
Oswald Ammon, Dirk Beer, Sam
Bürsner, Christian Dehm, Dominik
Grandl, Tim Leitenmair, Philipp Leit-
enmair, Rainer Wiechert, Volker
Wiechert, Viktor Weissenberger,
Elias del Core, Marco Walter,
Michael Meier, Martin Konecny,
Yevgen Yudenkof, Alexander Ben-
da, Axel Leitenmair, Werner Zühlke,
Merle Menje, Saskia D´Éffremo,
Vincent Foschiani, Besnik Bedjeti,
Amorim Nunes da Graca, Ajmeer
Bahrami, Kay Stumper, Horst Kud-
la. 

Silber
Daniel Schmid, Ramon Kübler, Lau-
ra Torre, Marc-Philipp Enders, Tino
Weller, Thomas Pittelkow, Nils
Miedler, Simone Haug, Anton
Besler, Chantal Manz, Alina Isabelle
Runge, Laura Ferrarelli, Kim Leiber,
Emily Gerd, Fabio Caputo, Anton
Besler, Daniel Paustian, Viktoria
Paustian, Helene Paustian,
Michelle Hirschfeld, Carolin
Hirschfeld, Selina Friesorger,
Katharina Straib, Alina Abramovic,
Amy Kerkenbusch, Sarah Rimmele,
Niklas Fell, Farina Knoblauch,
Vivien Held, Ina Bengardt, Paul
Stoss. 

Bronze
Christine Feucht, Claudia Hengstler,
Uli Hengstler, Jürgen Edelmann, 
Johann Zech, Sonja Beier, Dimitrij
Riefert, Thomas Halfinger, Jakob
Bartoli, Giovanni Sestito, Julian 
Hohaus, Robin Mahler, Patrick Raif,
Simon Stehle, Nikola Horber, Ben-
no Bassler, Niko Vidovic, Luca 
Vidovic, Mateo Vidovic, Simeon
Sieble, Robin Wiedinger, Dominik
Müller, Aaron Gerlach, Tim Zieger,
Lukas Beller, Alex Jur, Julian Kilb,
Florian Gauland, Louis Rothkirch,
Marius Raff, Jan-Dominik Galle, 
Lenio Vogt, Steffen Frederiksen,
Fabian Stark, Rafael Rossa, Julian
Speicher, KIirillil Glock, Maximilian
Wagner, Johannes Wagner,
Jonathan Wach, Moritz Hall, Phillip
Frederiksen, Frank Heinzelmann,
Janine Lauth, Whitney Rodi, Zsofia
Lendvai, Larissa Kist, Marie
Bertram, Rosalie Auer, Michelle

Günter, Antonia Bianchi, Fabienne
Papa, Charlotte Geisel, Vivienne
Schoch, Linda Rothkirch, Mathea
Barjasic, Regina Schillinger, Philipp
Stoller, Norwin Gohm, Len Raake,
Tobias Timm, Michael Hensel,
Thibault Grim, Alexander Epplen,
Simon Bäurer, Matti Pelz, Jano
Chachua, Chiara Baur, Ann-Kathrin
Benzinger, Pauline Ehret, Kim 
Espinosa, Anna Hautmann, Janine
Lauth, Doreen Lohr, Lena Schrott,
Anna-Lena Schwarz, Janine
Staniszewski, Saskia Vigh, Julia von
Kampen, Gina Wöhr, Claus Am-
mann, Leon Sieck, Konrad Maier,
Claudia Schrott, Arian Murati, Luan
Murati, Jonathan Heil, Darko
Tacevski, Axel Albrecht, Elver Mu-

rati, Sara Murati, Lynn Figlestahler,
Sara Lorenzen, Lena Lorenzen, Jo-
hanna Steffen, Jessica Steffen,
Rossali Birkenmayer, Lukas Rein-
bold, Dinis Shubin, Justin Wagner,
Louis Presser, Steffen Göschel,
Danilo-Umar Böhm, Artjom Bauser,
Jan Aleinikov, Nico Mayer, Noel
Geitner, Witali Schneider, Sophia
Riedlinger, Yannick Becker, Anton
Müller, Sandro Weber, Heiko We-
ber, Federico Haase, Enoque
Buchegger, Gian-Luca Wellhäuser,
Leo Endress, Sven Schorpp, Marcel
Bohnenstengel, Hannes Linke,
Ruben Francisco, Marc Brandel, Li-
nus Pfannkuchen, Marc Sailer,
Edgar Zühlke, Daniel Schmidt,
Kevin Köcher, Wolfgang Köcher,

Roland Merk, Felix Grille, Jürgen
Ruch, Wolfgang Müller, Hans-
Joachim Schell, Kurt Schrott,
Sabine Kloschewski, Ursula Hor-
nung, Kerstin Rohr, Jan Heck,
Thomas Wochner, Lisa Gigl, Ciro
Scigliano, Mattia Scigliano, Moritz
Schmid, Irina Oklmann, Maximilian
Kienzle, Vanessa Steigauf, Rebekka
Ruh, Melanie Heck, Vincent Jakob,
Flavio Axmann, Espen Da Silva, Jo-
hannes Napel, Laura Koch, Anna
Gigl, Dominik Osann, Malina
Schlüter, Catrin Bartesch, Alessan-
dro Axmann, Norbert Mayer, Bernd
Gebhardt, Noah Baumann, Elias
Becker, Alex Dardanow, Pawel Ma-
monow, Rene Weber, Uta 
Petereit, Bianca Zühlke, Annika 

Petereit, Tabea Geßler, Anna Ade,
Ann-Kathrin Okle, Khamzat Temar-
bulatov, Jannis Rebholz, Nick Gert,
Nokha Temarbulatov, Dominik
Stadler, Simon Rebholz, Dawid 
Solich, Patrick Gräber, Ilenia-Eliye-
sa Bakllava, Vanessa Friesorger,
Florian Gelev, Ralf Hasenohr, Sarah
Hafner, Sophia Dey, Carina Maier,
Jessica Huschka, Lea Bräckow, Uwe
Maier, Annalena Moll, Franziska
Plieninger, Jana Schufft, Jana Bork,
Dorothea Lorch, Victoria Stelling,
Kilian Maier. 

Geschenke
Martina Lutz, Maximilian Denzel,
Maurice Heindl, Alexander Jur, Fabi-

an Stark, Pius Veser, Bettina Ger-
ber-Denzel, Basil Danassis, Lèon
Lohrer, Marius Raff, Lenio Vogt, Si-
mon Schwarzkopf, Vanessa
Steigauf, Melanie Heck, Alina Rinal-
di, Caitlin Botzenhard, Victoria
Gohm, Patricia Graf, Sophia Friedl,
Maren Buchmann, Franka Hennig,
Christina Furchtner, Kevin Köcher,
Ann-Katrin Walz, Harald Walz, Wolf-
gang Müller, Wolfgang Köcher, Mar-
tin Zimmermann, Roland Merk,
Karl-Heinz Riedle, Orsolic Mijo,
Heinz Köcher, Manuel Wangler, Jan-
nik Schröder, Andre Harke, Lukas
Dickgießer, Viktor Seide, David
Maier, Justus Beetz, Daniel Graf,
Christopher Benzinger, Simon
Hilpert, Dennis Löchle, Jonas Gru-
ber, Nicolas Haller, Sven Korhum-
mel, Marc Meier, Hubert Sigwart,
Christoph Müller, Kathrin Grund-
müller, Jannick Heimerl, Erika
Wochner, Vinzenz Busam, Annika
Miedler, Nils Weber, Paul Wilsberg,
Kim Koch, Bettina Heck, Udo Bieg,
Urban Wieber, Dieter Barchet, Karin
Gebhardt, Linda Dey, Fiona Friese,
Janine Hashemi, Milena Ilic, Aliya
Mbianda, Jasmin Hashemi, Sabrina
Schnell, Ann-Kristin Geyer, Beatrix
Suttrop, Sophia Vetter, Ulrike
Dunand, Alexander Miller, Devin
Matern, Philipp Brauer, Tim Leiten-
mair, Pirmin Hany, Sonja Beier, Mar-
tin Steimer, Kerstin Tietz, Petra
Geßler, Melina Schmitt, Carolina
Jahn, Lena Skowronek, Emely-
Marie Hoppe, Jannes Böhmer, Se-
bastian Macha, Neil Schaar, Ruben
Ade, Lukas Heß, Kerstin Tietz, Adel-
bert Erne, Winfried Skowronek,
Reinhold Betz, Roman Loeper, Artur
Pinsack, Wlad Provotar, Rafael
Kinsfater, Simon Rebholz, Dawid
Solich, Pia Schwarz, Leonie Meyer,
Lina Steidle, Nathalie Briric, Anna
Merk, Dilek Ates, Aaron Born, Kilian
Dilger, Samuel Bäurer, Rudi
Stumper, Nils Olma, Jonas Dietrich,
Len Raake, Julian Ruiz, Onur Dilli-
oglu, Axel Klotz, Sarah Hafner,
Sophia Dey, Carina Maier, Jutta
Henninger, Jessica Huschka, Anna
Olma, Adrian Lehmann, David Mor-
gantti, Kai Moosmann, Philipp 
Weigl, Melanie Merk, Fabian
Burghardt, Lukas Beuscher, Thilo
Beuscher, Karsten Keller, Marc Bu-
miller, Hans Keller, Lydia Bernhard.

Gold, Silber und Bronze für 
besondere sportliche Leistungen

Auf 389 Sportlerinnen und Sportler „regnete“ es Gold, Silber, Bronze und Geschenke. Unser Bild zeigt die mit Gold Geehrten. Mit da-
bei: Sportausschussvorsitzender Roland Brecht (links) und Oberbürgermeister Bernd Häusler (rechts).

Langlauf in Schoppernau
mit dem Skiclub Singen

Wunderbare Loipen, Sonne satt, viel Bewegung in kristallklarer Bergluft, kulinarische Höhepunk-
te und eine harmonische Gemeinschaft konnten die Teilnehmer der zweiten Langlaufwoche in
Schoppernau im Bregenzer Wald genießen. Der Skiclub Singen bietet jedes Jahr im Januar zwei
sportlich betreute Wochen für Anfänger und Fortgeschrittene an. Neben dem Langlauf – übrigens
eine der effektivsten Ausdauersportarten – stehen eine nächtliche Pferdeschlittenfahrt, ein Thea-
terabend, eine Laternenwanderung und ein bunter Abend auf dem Programm. Kein Wunder also,
dass dieses Angebot immer beliebter wird und es mehr Anmeldungen als Plätze gibt.

Fasnachtsspektakel
für Jugendliche

Alle Jugendlichen ab zwölf Jahre
sind zum Fasnachtsspektakel am
Samstag, 25. Februar, von 18 bis 23
Uhr eingeladen. Wo? In der Gems,
Mühlenstraße 13, Singen. Eintritt: 3
Euro; Einlass nur mit Verkleidung;
Karten gibt’s ausschließlich an der
Abendkasse. Veranstalter: Jugend-
referat Singen, Singener Jugend-
häuser, Mobile Jugendarbeit in Koo-
peration mit der Poppele-Zunft.

Alkoholfreie Getränke und Snacks
werden zu jugendgerechten Preisen
angeboten. DJ Wawanix sorgt für gu-
ten Sound und beste Hits.

Infos: Jugendreferat Singen, Martin
Burmeister, Telefon 07731/85-545,
E-Mail:
martin.burmeister@singen.de

Kirchliche Nachrichten 

Gottesdienste Hegau-Klinikum:
Samstag, 25. Februar, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Dienstag, 28. Februar, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr: Mittagsgebet mit
Krankensegen 
Samstag, 4. März, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste in der
Autobahnkapelle:
Sonntag, 26. Februar, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst (Ulrike
Klopfer) 
Sonntag, 5. März, 11 Uhr:
Katholische Eucharistiefeier (kath.
Pfarrer Gebhard Reichert, Musik:
Franz Meister)
Mittwoch, 1. März, 7 Uhr: Ökumenis-
ches Morgenlob in der Lutherkirche.

Citypastoral Stadtoase
Die Stadtoase bleibt bis auf Wei-
teres geschlossen. Vorübergehend
sind die Mitarbeiter im Pfarrhaus St.
Peter und Paul zu erreichen: Don-
nerstag und Freitag jeweils von 12
bis 17 Uhr. 

Bildungszentrum Singen
info@bildungszentrum-singen.de
KEK – Konstruktive Ehe und Kommu-
nikation. Kurs vom 3. bis 5. März
(Teil 1) und am 24./25. März (Teil 2)
für Paare mit längerer Partnerschaft,
die ihr Kommunikationsverhalten
gemeinsam entwickeln möchten.
www.paartraining-epl.de

Qigong – altchinesische Bewe-
gungsformen zur Energieführung im
Körper. Für jeden geeignet. Kurs ab
Freitag, 3. März, zehn Vormittage,
jeweils 9.30 bis 10.30 Uhr, Leitung:
Angelika Maertz. 

Info des Seniorenbüros

Kurzzeitpflege
ohne Pflegegrad

Wer als Pflegebedürftiger die Kurz-
zeitpflege in Anspruch nehmen
möchte, benötigt normalerweise ei-
nen Pflegegrad, um von der Pflege-
kasse eine Kostenerstattung zu er-
halten. Als pflegebedürftig gelten
die Menschen, die dauerhaft, je-
doch für mindestens sechs Monate
regelmäßige Pflege benötigen.

Doch was geschieht mit Menschen,
die keinen Pflegegrad haben, aber
aufgrund eines besonderen Ereig-
nisses (z.B. eines Unfalls) Hilfe be-
nötigen, bis sie genesen sind und
ihre täglichen Belange wieder
selbstständig regeln können? Derar-
tige Heilungsprozesse dauern in der
Regel weniger als sechs Monaten,
sodass keine Einstufung in einen
Pflegegrad erfolgt. 

Voraussetzung für die Inanspruch-
nahme dieser „Kurzzeitpflege ohne
Pflegegrad“ ist, dass sich jemand
wegen einer schweren Krankheit
oder wegen akuter Verschlimme-
rung einer Krankheit, insbesondere
nach einem Krankenhausaufenthalt,
nach einer ambulanten Operation
oder nach einer ambulanten Kran-
kenhausbehandlung, zu Hause
nicht selbstständig versorgen kann.
Die Kurzzeitpflege ohne Pflegegrad
kann dann stationär in einer Pflege-
einrichtung stattfinden. Diese Art
der Leistungen wird von der Kran-
kenkasse (und nicht wie bei Kurz-
zeitpflege mit Pflegegrad von der
Pflegekasse) übernommen. Der An-
trag wird also bei der Krankenkasse
gestellt und häufig von den Sozial-
diensten der Krankenhäuser bereits
in die Wege geleitet. 

Eine weitere Art der Kurzzeitpflege
ist die sogenannte Übergangspfle-
ge, wenn wegen einer schweren
Krankheit oder akuter Verschlimme-
rung einer Krankheit, insbesondere
nach einem Krankenhausaufenthalt,
nach einer ambulanten Operation
oder nach einer ambulanten Kran-
kenhausbehandlung nach der Ent-
lassung aus dem Krankenhaus in
der eigenen Häuslichkeit noch Hilfe
gebraucht wird, der Bedarf jedoch
für einen Pflegegrad nicht ausreicht.
Auch hierfür wird der Antrag bei der
Krankenkasse gestellt.

Infos und Terminvereinbarung im
Seniorenbüro: Montag bis Donners-
tag 8.30 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr,
freitags 8.30 - 12 Uhr unter Telefon
07731/85-540 (Gabriele Glocker)
und 07731/85-709 (Verena Zupan).

Ein sehr bemerkenswerter Film wur-
de Anfang Februar im Bürgersaal der
Öffentlichkeit vorgestellt. Der italie-
nische Künstler und Filmemacher
Fulvio Zanettini hatte – zusammen
mit Marcel Da Rin von der Singener
Kriminalprävention – ein Filmkon-
zept entwickelt, in dessen Mittel-
punkt Menschen stehen, die nach
ihrer Flucht aus den Kriegs- und Kri-
sengebieten dieser Welt nun in Sin-
gen eine neue Heimat gefunden ha-
ben. Und der Film zeigt, wie sich die
Stadt auf ihre neuen Bewohner ein-
stellt, ihnen hilft und sie unterstützt,
so dass Integration gelingen kann.
Die rund 200 Gäste der Filmpremie-
re zeigten sich dann auch sehr be-
eindruckt von dem rund 13-minüti-
gen Kurzfilm, in dem viele Geflüch-
tete, in Singen Tätige sowie Singe-
ner Bürgerinnen und Bürger zu Wort

kommen und ihre Eindrücke vom
miteinander leben schildern. Die
Filmvorführung war eingebettet in
eine Fotoausstellung, die parallel
zum Film entstanden ist. Gezeigt
wurden Portraits von Singener Bür-
gern, Geflüchteten aus verschiede-
nen Ländern und in Singen Tätigen.
Die großformatigen Portraits entfal-
teten ihre ganz besondere Wirkung.
Das gesamte Projekt wird im Rah-
men des Bundesprogramms „Demo-
kratie leben!“ durch das Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend gefördert. Die
Stadt Singen wird aus diesem För-
dertopf für die nächsten vier Jahre
insgesamt 400.000 Euro für weitere
Projekte erhalten. Singen ist eine
von 227 Städte und Landkreise, die
eine Förderung aus dem Bundespro-
gramm bekommen.

Filmprojekt „Gemeinsam
Zukunft Leben”

vorgestellt

Nach der Premiere des Films im Bürgersaal des Rathauses (von
links): Marcel Da Rin, Fulvio Zanettini, Elisabeth Adler vom Bundes-
ministerium und Oberbürgermeister Bernd Häusler.

Hohentwiel-Gewerbeschule

Sprungbrett für Schulabgänger
in die Elektronikerausbildung

Die Hohentwiel-Gewerbeschule Sin-
gen bietet Schülerinnen und Schü-
lern mit Hauptschul- oder Realschul-
abschluss die Möglichkeit, in der
einjährigen Berufsfachschule Elek-
tronik (1BFE) innerhalb eines Jahres
die Berufsreife zu erlangen. In der
1BFE werden sowohl berufsnahe als
auch allgemeine Fähigkeiten und
Kenntnisse vermittelt. Dazu stehen
an der HGS modernste Ausbildungs-
labore zur Verfügung. 

Die Schülerinnen und Schüler absol-
vieren außerdem vier jeweils einwö-

chige Praktika, in denen sie ver-
schiedene Betriebe kennenlernen.
Im Schuljahr kann außerdem das E-
Plan-Zertifikat erworben werden.
Mit dem Abschluss der einjährigen
Schulart eröffnet sich dann eine
sehr gute Perspektive auf einen Aus-
bildungsvertrag. Jeden Donnerstag
und Freitag dürfen Interessierte am
Praxisunterricht der Klasse teilneh-
men. 

Weitere Infos unter Telefon
07731/95 710 oder 
www.hgs-singen.de



WOCHENBLATT SINGEN

Die Bohlinger Narren konnten 
sich am Samstag über einen ge-
lungenen Auftakt der örtlichen 
Fastnacht freuen. Der Narren-
spiegel der Trubehüeterzunft 
war in der Aachtalhalle wieder 
gut besucht. Nachdem die Be-
grüßungsformation aus Trube-
hüetern, Wimmlerinnen, Hol-
zern und dem Narrenrat die 
Bühne verlassen hatte, führte 
die Kindergruppe mit Hilfe von 
Schwarzlicht ein neonfarbenes 
Tanzspektakel auf. Im An-
schluss daran berichtete Werner 
Müller, dieses Jahr zum letzten 
Mal in seiner Paraderolle als »d’ 
Frau Müller«, zusammen mit 
Laura Tegel über allerhand ku-
rioses Dorfgeschehen. OB 
Bernd Häusler und Ortsvorste-
her Stefan Dunaiski mussten 
sich dabei ganz nebenbei einem 
kleinen Dialekttest unterziehen, 
den sie leider nicht ganz be-
standen. »D’ Frau Müller« gab 
dem OB daher mit auf den Weg, 
der Gemeinderat solle sich lie-
ber ein bisschen mehr mit un-
serem Dialekt auseinanderset-
zen anstatt nur heiße Luft zu 
produzieren.
Eine besondere Ehre wurde an 
diesem Abend dem ehemaligen 

Präsidenten der Trubehüeter 
zuteil. Reinhard Müller wurde 
für sein langjähriges Engage-
ment für den Verein zum Eh-
renpräsidenten ernannt. Jürgen 
Sterk verknüpfte dabei in seiner 
Laudatio die Stationen von 
Müllers Wirken auf launige Art 
und Weise mit Ereignissen von 
weltgeschichtlicher Bedeutung. 
Ein Highlight des Abends war 
die Nummer der Jungnarren, 
die die archäologischen Aus-
grabungen im Neubaugebiet 
»Hinter Hof drei« auf die Schip-
pe nahmen. Als internationales 
Archäologenteam, welches ne-
ben vielen anderen Relikten das 
älteste Fleischkäs-Fossil der 
Welt fand. Mit diesem Fund 
konnten sie belegen, dass Boh-
lingen weitaus älter ist als ge-

dacht, und dass die Bohlinger 
früher schon sehr großzügig 
waren. In den Nachbardörfern 
hätten die Erntehelfer in der 
Erntezeit nur trockenes Brot 
bekommen, während man ih-
nen in Bohlingen Fleischkäs 
aufgetischt habe. Laura Tegel 
und Timo Graf führten durch 
das Programm. Neben der Hol-
zertagesschau und dem Holzer-
tanz wurde das Publikum von 
der Zunftmusik unterhalten, die 
die Umbaupausen zwischen 
den einzelnen Nummern ge-
konnt auflockerte. 

Dominique Hahn

Narren bestätigen: Bohlingen 
ist älter als gedacht

Sabrina Auer (2. v. r.) begrüßte zum ersten Mal in ihrer Eigen-
schaft als Zunftpräsidentin das Bohlinger Fastnachtsvolk.

Rund 200 Fasnet-Fans feierten 
am Samstag mit der Chrüzer-
brötli-Zunft von Überlingen 
am Ried in der Riedblickhalle 
die wilden 80er Jahre. Was war 
da damals nicht alles angesagt. 
Modern Talking, 99 Luftbal-
lons, die Tennis-Idole Boris Be-
cker und Steffi Graf.. 
Dies wusste zur Begrüßung der 
Chrüzerbrötli-Zunftmeister mit 
Migrationshintergrund Andreas 
Jasko. Jugendorden bekamen 
Axel Wagenbrenner und Emelie 
Mayer. Gesammelte Frauenpo-
wer galt es auszuzeichnen für 
Sonja Mayer, Gabi Preter und 
Irmes Handloser, die zu Ehren-
mitgliedern für 40 Jahre er-
nannt wurden, als auch Silvia 
Kaupp, die seit 45 Jahren Chrü-
zerbrötli-Zunft-Mitglied ist.
Die Kinderhexen begeisterten 
mit ihrem Hexentanz unter Lei-
tung von Sarah Weiss. Bei der 
kultigen Fernsehsendung 1, 2 
oder 3 spielte Oberholzer An-
dreas Wagenbrenner gekonnt 
Michael Schanze. Kultige Wer-
bung der 80er präsentierten Sa-
bine Pelikan und Krisztina 
Schramm. Bei Klaus Nemelka 
wurde der Ortschaftsrat kurz-
fristig zum Kabinett und der 
Ortsvorsteher zum Kanzler er-

nannt. In einer Kampfabstim-
mung wurde so die Erhöhung 
der Friedhofsgießkannen von 4 
auf 5 Stück beschlossen.
Fast wie Jane Fonda tanzte die 
Aerobic-Truppe von Gabi Pre-
ter. Ein echter Brüller war dann 
der Auftritt der fünf Männer, 
die ins Alter gekommen sind 
und von einer Pflegerin (Birgit 
Schröder), nennen wir sie 
Schwester Rabbiata, beim 
Wasch- und Toilettengang be-
fehlsmäßig mit der Trillerpfeife 
»angeleitet« wurden. 
Jutta Waibels Turnertruppe 
zeigte zu bekannten Abba-
Songs bestens einstudierte Per-
formance. Beim Ried-TV ging 
es um Themen wie »Ist die Viel-
weiberei der Untergang des 

Abendlandes?« und dass 75 
Millionen Deutsche kein Ba-
disch können. Gedanken um 
die Körperbehaarung machten 
sich anschließend »die zwei 
Deppen« Hanspeter Ehinger 
und Pascal Flohr. Dieter-Tho-
mas Heck, äääh pardon, Didi 
Preter moderierte die Hitpara-
de. »Hölle, Hölle, Hölle« sangen 
die Narrenfans gemeinsam zu 
Wolfgang Petry.
Zum Schluss zog die begeister-
te Menge polonaisemäßig 
durch die Riedblickhalle.

Karin-Leyhe Schröpfer

Zeitreise in die 80er
Chrüzerbrötli-Zunft feiert wie in den wilden Jahren

Beim Altenheim-Sketch der Chrüzerbrötli-Zunft von Überlingen am 
Ried blieb kein Auge trocken. swb-Bild: ly 

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Überlingen am Ried Bohlingen

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle bleibt am
Schmotzige Dunschtig, 23. Februar,
zu. Die Sprechstunden von Ortsvor-
steher Werkmeister am 27. Januar
entfallen. 

St. Bartholomäuskirche
Freitag, 24. Februar, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 26. Februar, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag, 28. Februar, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 1. März, 19 Uhr:
Hl. Messe mit Austeilung der Asche
in Volkertshausen 

Schmotziger Dunschtig 
Das gesamte närrische Volk ist am
Schmotzige Dunschtig Nachmittag,
23. Februar, ins Pfarrhaus eingela-
den. 

Feuerwehr 
Samstag, 4. März, 18.30 Uhr: Haupt-
versammlung des Fördervereins der

Freiwilligen Feuerwehr im Feuer-
wehrhaus.
Samstag, 4. März, 19.30 Uhr: Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr im Feuerwehrhaus. 

Abfuhr Altpapier
Dienstag, 28. Februar: Altpapier

Fleischkäsabend
Freitag, 24. Februar, 20 Uhr: Fleisch-
käsabend des Musikvereins (Aach-
talhalle; Einlass 19 Uhr). Karten im
Vorverkauf zu 8 Euro gibt es beim
Landkauf (Restkarten zu 9 Euro an
der Abendkasse). Wer den Fleisch-
käs ohne Partyatmosphäre liebt,
kann ihn bei kostenlosem Eintritt
von 16.30 bis 19 Uhr genießen. 

Frauenkaffee
Dienstag, 28. Februar, 14 Uhr: Kfd
lädt zum Frauenkaffee herzlich ein. 

Musikverein
Der Musikverein lädt zur Jahres-
hauptversammlung am 4. März um
20 Uhr im Weihbischof-Gnädinger-
Haus ein. Auf der Tagesordnung
steht neben den üblichen Regula-
rien auch die Wahl des Kassenprü-
fers. Anträge bitte bis spätestens
26. Februar schriftlich bei Heike Erb
einreichen. 

Kinderkleider- und
Spielzeugbasar

Der Elternbeirat der Kindertages-
stätte Friedingen-Hausen veranstal-
tet einen Kinderkleider- und Spiel-
zeugbasar für Selbstanbieter am
Samstag, 4. März, von 15 bis 17 Uhr
(Einlass für Schwangere ab 14.30
Uhr) in der Friedinger Schloßberg-
halle. Tischreservierung bis 25. Fe-
bruar bei Bianca Paolino (Telefon

07731/31 90 770) oder Julia Szillat
(07731/21 01 244). 

Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum Weltge-
betstag mit einem Vortrag über die
Lebensbedingungen der Frauen auf
den Philippinen am 3. März um 19
Uhr in der Unterkirche. 

Ski-Club: Tagesfahrt 
Der Ski-Club TV Friedingen bietet ei-
ne Tagesfahrt am Samstag, 18. März,
ins Skigebiet Lech/Zürs/St. Anton
mit Fortgeschrittenen- bzw. Carving-
Kurs an; man kann aber auch gerne
ohne Kurs mitkommen. Preise: 80
Euro inkl. Busfahrt und Tagestickets
bzw. 95 Euro mit Kurs. Anmeldungen
bitte bis 10. März per E-Mail an: 
juliane.riederer@tv-friedingen.de
oder mobil unter 0162/88 94 082.
Bitte Kurs bei Anmeldung angeben. 

Bürgercafé 
Rosenmontag, 27. Februar, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag 
Dienstag, 28. Februar ab 19 Uhr:
Kartenspielabend 

Verkehr beeinträchtigt 
Wegen des Hegau-Umzugs kommt
es am Sonntag, 26. Februar, zu er-
heblichen Verkehrsbeeinträchtigun-
gen, da die Ortsdurchfahrten von ca.
13 bis 15 Uhr komplett gesperrt wer-
den. Autos, die in diesem Zeitraum
benötigt werden, müssen außerhalb
des abgesperrten Bereichs geparkt
werden. 

Papiertonne
Donnerstag, 2. März: Altpapier 

Fasnachtsfahrplan 
Schmotziger Dunschtig, ab 9.30
Uhr: Schnörrle-Essen (Eichenhalle) 
14 Uhr: Kinderumzug, anschließend
buntes Treiben in der Halle
18.30 Uhr: Hemdglonkerumzug, an-
schließend närrisches Treiben im Ju-
gendtreff 
Fasnet-Frietig, 19.30 Uhr: Narren-
spiegel (Eichenhalle)

Fasnet-Sunntig, 13.30 Uhr: Hegau-
Umzug mit den Zünften aus Schlatt
u.Kr. und Mühlhausen, anschlie-
ßend musikalisches Programm mit
Chris Metzger und DJ Flumsi (Ei-
chenhalle) 
Fasnet-Dienschtig, ab 17 Uhr: Ruck-
sackvesper und Fasnachtsbeerdi-
gung im Jugendtreff 

Fasnachtsmusik 
Musiker des Musikvereins sind am
Schmutzigen Dunschtig von 6 bis 10
Uhr unterwegs. Gerne wird auch ein
privates Ständchen gespielt. Wer
das wünscht, meldet sich bei Ale-
xander Kopp, Telefon 94 81 96. 

Monatshock der Senioren
Donnerstag, 2. März, 14.30 Uhr: Mo-
natlicher Treff der Seniorengruppe
im Sportheim (Eichenhalle). 

Kirchliches 
Freitag, 24. Februar, 17 Uhr:
Rosenkranz 
Samstag, 25. Februar, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse 
Aschermittwoch, 1. März, 19 Uhr:
Gemeinsamer Gottesdienst der
Seelsorgeeinheit in Volkertshausen 

Verwaltungsstelle
geschlossen

Die Verwaltungsstelle bleibt am
Schmotzige Dunschtig, 23. Februar,
geschlossen. 

St. Johanneskirche
Donnerstag, 23. Februar, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 26. Februar, 10.30 Uhr:
Narrenmesse
Mittwoch, 1. März, 19 Uhr:
Hl. Messe mit Austeilung der Asche
in Volkertshausen 

Halli-Galli-Hexen-Fäscht 
Die Hegauer Burghexen laden zum
Halli-Galli-Hexen-Fäscht am Freitag,
24. Februar, in die Hohenkrähenhal-
le herzlich ein. Hallenöffnung: 19

Uhr, Programmbeginn: 20 Uhr (Ein-
tritt 7 Euro). Zur Unterhaltung gibt
es verschiedene Auftritte. Für Spei-
sen und Getränke ist bestens ge-
sorgt. 

Familienbasar
Der Elternbeirat der Kindertages-
stätte veranstaltet einen Familien-
basar am Samstag, 11. März, von 11
bis 14 Uhr in der Hohenkrähenhalle.
Neben Kleidung und Spielsachen
gibt es Deko-Artikel für Frühling/Os-
tern, Wohnaccessoires sowie Werk-
zeuge. Tischreservierung ab sofort
unter Telefon 07731/8362950. Für
das leibliche Wohl ist mit Kaffee,
Waffeln und Wienerle gesorgt. Der
Erlös kommt der Kindertagesstätte
zu Gute. 

Neuer Indoorcycling-Kurs
Ein neuer Indoorcycling-Kurs startet
am 2. März in der Hohenkrähenhal-
le. Der Kurs beinhaltet zehn Einhei-
ten donnerstags von 19 bis 20 Uhr.
Anmeldung und Infos: Angelika und
Sandra Oexle, Telefon 949840. 

Musikverein
Der Musikverein lädt alle Mitglieder
und Freunde zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 3. März, um
20 Uhr ins Clubheim in der Hohen-
krähenhalle ein. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den üblichen Re-
gularien auch Neuwahlen.

Verwaltungsstelle/
Postfiliale zu

Verwaltung/Postfiliale bleibt am 23.
Februar geschlossen.

Papiertonne 
Mittwoch, 1. März: Altpapier

Hexen Katzen Clique
Die Hexen Katzen Clique lädt zum
Hemdglonkerumzug am Schmotzigä
Dunschtig, 23. Februar, ein. Treff-
punkt und Start: Gasthaus „Kreuz“,
19 Uhr; anschließend Hemdglonker-
ball (Riedblickhalle).

Einladung zur Kinderfasnacht (mit
Spielen und Auftritten) am Dienstag,
28. Februar, von 14 bis 16 Uhr in der
Riedblickhalle (Einlass 13.30 Uhr);
nach Würstle, Pommes, Kaffee und
Kuchen Fasnachtsverbrennung um
16 Uhr auf dem Schulhof. 

Schnörrle-Essen
Die Feuerwehr lädt zum Schnörrle-
Essen im Feuerwehrgerätehaus am
Samstag, 25. Februar, ab 17 Uhr
herzlich ein. 

Perukreis
Der Perukreis lädt zum Solidaritäts-
essen am Sonntag, 5. März, um 12
Uhr im Franziskusheim herzlich ein.
Es gibt Quinoa-Gemüsesuppe, Hefe-
zopf und peruanischen Kaffee zum
Preis von 5 Euro. Der Erlös fließt di-
rekt in die Projektarbeit ein. 

Termine TSV 
Samstag, 25. Februar, 12.30 Uhr:
JFV Singen B – SG Bohlingen B 
(Waldeck-Kunstrasen Singen)
Samstag, 4. März, 14.30 Uhr:
TSV Überlingen/Ried 2 – Spfr Owin-
gen-Billafingen 2 (Hardt-Stadion
Singen)

Mitgliederversammlung
Sonntag, 12. März, 19.30 Uhr:
TSV-Mitgliederversammlung im
Sportlerheim. Tagesordnung: 
www.tsv-ueberlingen.de 

Kinder- und Spielzeugbörse
Samstag, 11. März, 11 bis 13 Uhr:
Kleider- und Spielzeugbörse in der
Riedblickhalle. Aufbau für Verkäufer
ab 10 Uhr. Angeboten werden Klei-
dung und Spielwaren vom Baby- bis
zum Schulkindalter. Tischreservie-
rung: 2. März, 14 bis 16 Uhr, Telefon
186029 oder 0173/9959417.

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180 3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350

• Allgemeiner Notfalldienst:
( 116117

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
( 0180 6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
( 0180 6075312

• HNO-Notfalldienst:
( 0180 6077211
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% Schnäppchenwoche %
Sa. 25.02. – Sa. 04.03.2017

Öff nungszeiten: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Sa 9 - 16 Uhr
 in Amtzell /Geiselharz

und in Hilzingen

(Ortsmitte ggü. der Sparkasse)

Leichter Microfl eece 
Handschuh 
für Damen und Herren. Absolut 
angenehmer Tragekomfort, 
optimal für die Übergangszeit.

Handschuh
UVP € 29,95

3,99€*

-86

Auslaufmodel
je49,99€*

*Gültig für:

Ausgenommen Auslaufartikel, Musterteile und Einzelstücke, nur solange der Vorrat reicht. 
Erhältlich in den Mountain-Shops Amtzell und Hilzingen: www.mountain-shop.de

Salomon X Scream 3D
1. Damen 2. Herren
Leichter Laufschuh mit einer 
stabilen, dämpfenden Sohle

  Sensifi t für sichere und 
präzise Passform

  Sensifl ex für optimalen Mix 
aus Bewegungsfreiheit 
und Fußhalt

  Quicklace Schnürung
  Hochwertige Contagrip 
Außensohle

2.

1.

Friedrichshafen

Ravensburg

Lindau

Bregenz

Memmingen

Wangen
Ausfahrt 5 > B32 Ravensburg

Amtzell/
Geiselharz

B30

B31

B32 A 96

Singen

Ausfahrt 42 > 
Hilzingen

Ausfahrt
    Singen

Autobahnkreuz 
Hegau

Schaffhausen Konstanz

Friedrichshafen,
Lindau

Stuttgart

B34
B33

B31

A 98
A 81

A 81

Mountain-Shop Amtzell
Nur 5 Minuten von der Autobahn A96
Schattbucher Straße 21 
D-88279 Amtzell/Geiselharz
T. 0 75 20.95 61-50

Mountain-Shop Hilzingen
Direkt an der Autobahn A81,
Ortsmitte gegenüber der Sparkasse
Bahnhofstraße 1 | D-78247 Hilzingen
T. 0 77 31-38 288 10

-20% 

auf die NEUE

Frühjahr/Sommer

Kollektion*
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 Nach dem kaltblütigen Überfall 
auf eine Frau in der Filiale der 
Sparkasse in Gottmadingen 
vom 8. Februar hat die Polizei 
nun das Bild einer Überwa-
chungskamera veröffentlicht, 
das bei der Suche nach dem Tä-
ter weiter helfen soll. Darauf ist 
der Täter einigermaßen zu er-
kennen, aber natürlich durch 
die Maske anonym.
Die Polizei bittet trotzdem um 
Hinweise, da ja auch die Kör-
perhaltung oder bestimmte De-
tails der Bekleidung Menschen 
erkennbar machen. Die Polizei 
interessiert dabei auch die Fra-
ge, wer eine Person kennt, die 
im Besitz der Maske ist, mit der 
sich der Täter unkenntlich ge-
macht hatte. 
Hinweise werden an die Polizei 
Singen unter 07731/888–0 er-
beten.

Ein Bild vom
Überfall

Dieses Bild wurde von einer 
Überwachungskamera beim 
Überfall gemacht.

Gottmadingen

 Schon fast euphorische Stim-
mung verbreitete Prof. Dr. Peter 
Berthold als Kopf der Siel-
mann-Stiftung beim Spaten-
stich des neuen Sielmann-
Teichs am Donnerstag in Worb-
lingen. Denn besonders war für 
ihn nicht nur die große Kulisse 
von Interessierten. Von Anfang 
an sei man hier herzlich aufge-
nommen worden. Und in Riela-
singen habe man ja sogar das 
Projekt beim Neujahrsempfang 
vorstellen dürfen und das 
Grundstück von rund zwei 
Hektar Größe zur Verfügung 
gestellt bekommen. Dieser Siel-
mann-Weiher sei überhaupt der 
erste, der schon vor dem ersten 
Spatenstich finanziert wäre. 
Sogar die Schüler der Wessen-
bergschule hatten im Laufe 
mehrerer Jahre Preisgelder ge-
sammelt, um das rund 350.000 
Euro teure Projekt zu unterstüt-
zen.
Mit weiteren Besonderheiten 
wartete Sindy Bublitz als Öf-
fentlichkeitsarbeiterin der Stif-
tung auf: Fünf Jahre habe man 
geplant und dabei auch den 
Standort wechseln müssen, 
jetzt werde der Teich innerhalb 

von etwa sechs Wochen entste-
hen. Bis zum Juni sollen die 
Wunden in der Landschaft so-
weit verheilt sein, dass man 
Einweihung feiern könne. Bei 
diesem Projekt sei es auch ge-
lungen, auf größere Erdtrans-
porte verzichten zu können. 
8.000 Kubikmeter Humus kön-
nen beim Nachbarn Ulrich Graf 

und dem Schweizer Bio-Bauern 
Rathgeb (er baut die derzeit 
heiß diskutierten Folienge-
wächshäuser) auf deren Flä-
chen zur Bodenverbesserung 
und zum Erosionsschutz ver-
wenden werden. Für einen 
Damm von rund zwei Metern 
Höhe kann der Ton zum Ab-
dichten dem künftigen See-

grund entnommen werden. Das 
Wasser kommt aus Grundwas-
serschichten, die ihren Ur-
sprung am Schienerberg haben. 
Sie hätten Trinkwasserqualität, 
unterstreicht Bürgermeister 
Ralf Baumert. Der Weiher kön-
ne mit seinen Flachwasserbe-
reichen unter anderem ein Re-
fugium für den grünen Laub-
frosch werden, der schon auf 
der Roten Liste bedrohter Arten 
steht: in Bohlingen kümmere er 
derzeit in diversen Pfützen he-
rum. 
Aus Bohlingen waren auch 
Gäste gekommen und brachten 
den Wunsch zum Ausdruck, 
dass man ja auch eine Teichket-
te bis nach Bohlingen anlegen 
könnte.
Dass ein besonderes grenzüber-
schreitendes Projekt startet, un-
terstrich Evolutionsbiologin 
Prof. Dr. Barbara König aus Zü-
rich, die für die Schweizer Siel-
mann-Stiftung sprach: für den 
Naturschutz dürfe es keine 
Grenzen geben. Hier ist die 
Grenze gerade mal einen Kilo-
meter weit entfernt.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Sielmann-Weiher in sechs Wochen
Spatenstich erzeugt großes, grenzüberschreitendes Interesse

Rielasingen-Arlen

Grenzüberschreitend war mit Sponsoren und Projektpartnern bereits 
der Spatenstich für den Sielmann-Weiber bei Worblingen. Schon 
Ende März sind die Tiefbauarbeiten abgeschlossen und die Natur 
darf sich ausbreiten. swb-Bild: of

 Stark werden durch die richti-
gen Ansprechpartner, dies 
könnte man so umschreiben 
wenn es um die Gruppe »Auf-
wind« geht, die Angebote bietet 
für Kinder aus suchtbelasten-
den Familien.
Die Fachstelle Sucht in Singen, 
die zum Baden-Württembergi-
schen Landesverband für Prä-
vention und Rehabilitation ge-
hört, nahm an einer bundes-
weiten Aktionswoche teil, die 
sich mit etlichen Veranstaltun-
gen zur Thematik Sucht ausei-
nandersetzt.
Die Gruppe Aufwind besteht 
seit 12 Jahren und trifft sich 
einmal wöchentlich, so Fach-
stellenleiter Lars Kiefer. »Mo-
mentan sind dort sieben Kinder 
im Alter von 7–15 Jahren, de-
nen es wichtig ist, sich auszu-
tauschen, denn durch eventuel-
le Rückfälle der Eltern oder an-
dere Krisensituationen verpas-
sen die Kinder leider auch ei-
nen Teil ihrer Kindheit«, so der 
Fachstellenleiter.
Zum Themenabend lud die 
Fachstelle Sucht ins Cineplex 
ein zum Film »Die Entbehrli-
chen«, der speziell auf die dra-
matische Situation alkohol-

kranker Eltern einging. Die 
Schirmherrschaft hatte Doro-
thea Wehinger, MdL, übernom-
men, die sich schon im Oktober 
über die Arbeit der Fachstelle 
informierte und sich davon be-
eindruckt zeigte.
In ihrer Ansprache bedauerte 
sie, dass die betroffenen Kinder 
zu wenig Beachtung fänden 
und war zugleich aber auch 
von der erschreckend hohen 
Zahl der Betroffenen beein-
druckt . »Wir müssen diese Kin-
der stärken, ihnen vertrauen 
aber auch genau hinschauen 
und Verantwortung überneh-
men. Zudem gilt es beispiels-
weise, Erzieher zu schulen oder 
Vereine zu sensibilisieren zu 
dieser Problematik,« appellierte 
die Landtagsabgeordnete We-
hinger. Die Gruppe Aufwind sei 
dabei eine große Hilfe, so die 
Landtagsabgeordnete, die zu-
gleich auch Sprecherin für Fa-
milie und Kinder im Landtag 
ist. Wer Aufwind mit einer 
Spende unterstützen möchte: 
Sparkasse Hegau-Bodensee, 
Stichwort »Aufwind«. IBAN 
DE12 6925 0035 0004 3924 52

Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net

Sucht macht Druck 
auf die Kinder

Singen

Fachstellenleiter Lars Kiefer, Schirmherrin Dorothea Wehinger 
MdL, sowie Sozialarbeiter Christian Denecke beim Themenabend 
im Cineplex. swb-Bild: ly

 Einen neuen Kurs »Nichtrau-
cher in 6 Wochen« bietet die 
Fachstelle Sucht in Singen an. 
Der Kurs wurde von der Uni-
versität Tübingen entwickelt. 
Der Kurs wird von den Kran-
kenkasse bezuschusst. Beginn 
ist am Dienstag, 7. März, um 10 
Uhr in den Räumen der Fach-
stelle Sucht (Julius-Bährer-Str. 
4, DAS 1 in Singen). Anmel-
dung unter 07731/912400, fs-
singen@bw-lv-de.

Rauchfrei am 
Vormittag

Singen

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE
AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN
SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

Anlässlich unseres 50-jährigen WOCHENBLATT-Jubiläums
gewähren wir Ihnen einen originellen Einblick in unser
Arbeitsleben.

Schauen Sie doch mal bei uns rein!
Unser WOCHENBLATT-Rundgang
jetzt unter www.wochenblatt.net
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 »Ich fühle mich frei«, so lautete 
der Titel einer aktuellen Kunst-
ausstellung in der Robert-Ger-
wig-Schule Singen. In der ver-
gangenen Woche waren die 
Bilder von jugendlichen Mig-
ranten und Asylbewerbern zu 
sehen, die seit über einem Jahr 
in Singen unterrichtet werden. 
Zu Beginn ihres Schulbesuchs 
in Singen stand der Deutschun-
terricht im Vordergrund. In die-
sem Schuljahr kamen auch Mu-
sik und Kunst hinzu.
Das Thema: »Ich fühle mich 
frei« hat für die Schüler und 
Schülerinnen aufgrund ihrer 
individuellen Lebensgeschichte 
eine ganz besondere Bedeu-
tung. Bei der Arbeit an den Bil-
dern waren sie nicht nur hand-

werklich gefordert. Noch wich-
tiger war es für die jungen 
Menschen, einen Weg zu fin-
den, ihre Gefühle in Bilder um-
zusetzen. Sie lernten Farbmi-
schungen herzustellen, übten 
zu zeichnen und fertigten ihre 
individuellen Entwürfe, die sie 
auf eine weiß grundierte Lein-
wand übertrugen. Für viele war 
es die erste Erfahrung mit Blei-
stift, Pinsel und Farbe. 
Es entstanden sehr ausdrucks-
starke Bilder. Zudem schrieben 
die Schüler einen kleinen Text 
zu ihren Bildern. »Frei sein be-
deutet für mich, Hände nach 
oben und wie Vögel frei flie-
gen« lautete eine der Bildbe-
schreibungen. 

redaktion@wochenblatt.net

Kunst von der Flucht
VABO-Klasse stellt in RGS aus

 Der Standortmarketingverein 
ProRiWo hat am Donnerstag-
vormittag darüber informiert, 
dass das geplante Museums-
bahnfest am 13. Mai 2017 lei-
der ausfallen muss.
Von Schweizer Seite sei über 
den Verein zur Erhaltung der 
Bahnlinie Etzwilen-Singen 
(VES) mitgeteilt worden, dass 
aktuell nicht abgeschätzt wer-
den kann, ob zum Museums-
bahnfest Dampfloks angeboten 
werden könnten.
Nachdem die Besucherfahrten 
die entscheidende Attraktion 
sind, musste die Veranstaltung 
bereits jetzt abgesagt werden, 
teilte der Verein mit.

redaktion@wochenblatt.net

Kein Fest bei der 
Museumsbahn

 Die 1985 gegründete, bisher in 
Singen beheimatete und bun-
desweit tätige Privatärztliche 
Verrechnungsstelle PVS-MEFA 
Reiss GmbH wechselt mit ihrem 
Firmensitz nach Radolfzell. Das 
gab das Unternehmen per Pres-
semitteilung bekannt.
Mit großer Unterstützung von 
Seiten der Stadt Radolfzell, dem 
Oberbürgermeister und dem 
Gemeinderat konnte man ein 
gemeinsames Konzept für die 
behutsame Renovierung der 
denkmalgeschützten »Villa Cla-
ra« in der Strandbadstraße und 
die Überbauung des an die Villa 
und an das Krankenhaus Ra-
dolfzell angrenzenden Geländes 
als Bürogebäude erstellen. Es 
entstehen in der 1896 erbauten 
Villa Clara und im Neubau zir-
ka 1.700 Quadratmeter Büroflä-
che. Barrierefrei und energie-
technisch hocheffizient mit 
Geothermie- und Photovoltaik-
anlagen ausgerüstet, fügt sich 
laut der Planung dieser Bau op-
tisch perfekt in das städtebauli-
che Bild der Halbinsel ein. Die 
professionelle und partner-
schaftliche Zusammenarbeit 
mit der Stadt Radolfzell sieht 
man in der pvs-mefa Reiss als 
Willkommenssignal.
Der Umzug ist für das zweite 
Quartal 2018 geplant. Die pvs-
mefa Reiss hat aktuell 80 Mitar-
beiter - 63 davon am Standort 
Singen - und allein im Jahr 
2016 wurden 16 neue Stellen 
geschaffen. Die pvs-mefa Reiss 
ist zudem Ausbildungsbetrieb 
der IHK. Mehr unter: www.pvs-
mefa.de.

PVS Reiss geht
in Villa Clara

 Aufgrund eines Berufswechsels 
der bisherigen CDU-Kreisge-
schäftsführerin Michaela Thum 
erfolgt zum 1. März 2017 die 
Neubesetzung der Stelle mit der 
57-jährigen Wilma Paul. Das 
teilte der Kreisverband am Mon-
tag mit. Der CDU-Kreisvorstand 
und Kreisvorsitzender Willi 
Streit dankten für ihre engagier-
te Arbeit. Als Nachfolgerin 
konnte die frühere Leiterin des 
Wahlkreisbüros der ehemaligen 
CDU- MdL’s Veronika Netzham-
mer und Wolfgang Reuther, 
Wilma Paul, gewonnen werden. 

redaktion@wochenblatt.net

Neue Leitung in
CDU-Kreisbüro

Als »Börsianer« auf Zeit in die 
Welt der Finanzen und Aktien 
einzutauchen, diese Gelegen-
heit bot sich für rund 350 Teil-
nehmerInnen beim aktuellen 
Planspiel Börse der Sparkasse 
Hegau-Bodensee. Vorstands-
vorsitzender Udo Klopfer freu-
te sich, dass das Jahr 2016 ein 
Riesenerfolg wurde, denn die 
Teilnehmerzahl hatte sich im 
Vergleich zum Vorjahr verdop-
pelt.
Das Wirtschaftsgeschehen all-
gemein im Blick zu haben, die-
se Gelegenheit gibt es nun 
schon seit 34 Jahren bei die-
sem fiktiven Spiel. Etliche 
Schulen aus der Region nah-
men teil.
»Die Sparkasse gibt so einen 
Einblick in die Kapital- und Fi-
nanzbörse, vor allem ein Ge-
fühl zu bekommen für Risiko 

oder Spekulationen ist sich 
Udo Klopfer sicher. Die Teil-
nehmerInnen haben für zehn 
Wochen Wirtschaftsnews und 
das aktuell turbulente Börsen-
geschehen ausgewertet, Aktien 
ge- und verkauft, die umsatz-
stärksten Wertpapiere gesucht, 
um ihr »Kapital« von 50.000 
Euro zu mehren.
Platz 1 belegte das Stockacher 
Nellenburg-Gymnasium. Den 
zweiten Platz erreichte die Ho-
hentwiel-Gewerbeschule mit 
ihrem Team »HGSTG124«. Zu-
sätzlich belegte dieses Team 
den siebten Platz im Land und 
erhielt daher noch einen zu-
sätzlichen Geldpreis.
Nadine Schäfer-Siedler betreu-
te bei der Sparkasse Hegau-
Bodensee das erfolgreiche 
Projekt. Karin Leyhe-Schöpfer

redaktion@wochenblatt.net

Börse ohne Risiko
Sieger beim Sparkassen-Planspiel gekürt

Singen

Reichenau RadolfzellRielasingen-WorblingenSingen

Landkreis

Schülerin Steira Mohamad mit ihrer Interpretation von »Ich fühle 
mich frei« in der Ausstellung der Robert-Gerwig-Schule.

swb-Bild: M. Schwerdt-Schneller

Ein weiterer Spatenstich an der B 33 wurde für diesen Herbst an-
gekündigt, wenn Vorarbeiten für den Walkreuzung-Tunnel Rei-
chenau beginnen (Einweihung 2021). Die Arbeiten seien absolut 
im Plan mit dem Ziel des komplett vierspurigen Ausbaus bis 2027. 
Im Bild Baubürgermeister Karl Langensteiner-Schönborn, Dr. 
Wolfgang Zoll, (Reichenau) Daniel Schrodin und Yvonne Gudu-
scheit (RP), Staatssekretär Norbert Barthle, Andreas Jung MdL und 
Ludwig Egenhofer (Allensbach) auf der neuen Brücke der Kindle-
bildkreuzung. swb-Bild: of 

KAFFEECENTER

Anruf Klick genügt!

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN TV-TECHNIKBADE-DUSCHWANNEN

ELEKTRO

GEBÄUDEREINIGUNG

HILFSORGANISATION

KAFFEEVOLLAUTOMATEN LEBENSBERATUNG

ROHRREINIGUNG

SANITÄR

SAUNA & SOLARIUM

TRAKTOR-RESTAURATION

DeLonghi – Saeco –
Jura – Solis

1a Kaffee-Werkstatt
seit über 25 Jahren

Reparatur-Holservice keine
Anfahrtskosten

Kaffee Crema
Ben Niesen, Radolfzell
Mobil 0171/3428284

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle

 Begleitung & Ausbildung
Tel. 0 77 32 / 82 38 356

��������	�
���������	
����

Kundendienst Hausgeräte Elektroinstallation
T 07731/25200   info@rottinger.de

Manfred Pilz
Landmaschinenmechanikermeister

Bahnhofstr. 2, 78244 Gottmadingen

Preisgünstige Oldie-
Traktorrestaurationen
von A wie Allgaier bis Z wie Zettelmayer.
Auch Einzelteil-Instandsetzung – kompl.

und Einzelteil-Lackierungen –
Oldie-Ersatzteile. TÜV-Abnahme im Hause

Mobil: 0173 – 8914604
Vertrieb + Beratung

von MET-CAP
Spritzpistolen ohne Sprühnebel

Gisi’s Sauna  Shop
Gisela Offenberg

Ausstellung –Beratung –Verkauf
D-78247 Hilzingen –07731 / 46485

Der Rohrreiniger Ihres Vertrauens!

78224 Friedingen/Singen
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

www.fehrle-kanaltechnik.de

Tamara Ruland
Reinigung & Dienstleistungen
Am Posthalterswa¨ldle 93.78224 Singen
Tel.: 07731/912955 
Mobil: 0173/5931863
E-Mail: ReinigungRuland@web.de
www.reinigung-ruland.de

Das Second-Hand-
Schnäppchen-Kaufhaus

Haushalt auflösen,
entrümpeln, abholen.

Singen, Im Haselbusch 16, Tel. 07731/79 66 99-0

Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Im Grund 4 · D-78359 Nenzingen
Tel. 0 77 71 / 9 17 97 00

www.coffeemore.de

Autorisierter Fachhändler von
&

Service und Reparatur für 
alle Marken
(De Longhi, AEG, Bosch, Siemens, Nivona …)

Kaffee & Espresso & Zubehör
& Pflegemittel

Bis zu 100 € für Ihr Altgerät,
Pflegecheck 39,90 €

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

Ihr Spezialist für
TV-Geräte

Satellitenanlagen

W. Mosbach
78359 Orsingen-Nenzingen

Telefon 07771 921474

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Ihr Spezialist seit 
über 30 Jahren 

Reparatur von
Jura & Saeco

Kaffeemaschinen

Verkauf von
Kaffee & Zubehör

-NIVONA Fachhändler mit
autorisierter Werkstatt-

Öffnungszeiten
Di.  09.00 - 12.00 Uhr 
Do. 09.00 - 12.00 Uhr
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Hauptstrasse 15
78269 Volkertshausen

Telefon +49 (0)7774.9257157
mp-kaffeecenter@web.de

Menschen helfen e.V.

www.menschen-helfen-
im-hegau.de

Holzfenster nie
mehr streichen!

Aluminium-Verkleidung von außen
Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Appes Neues 
kommt auf Sie zu.

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:

Neukauf-Markt Sulger
HEM expert GmbH
Kaufland Radolfzell
Kaufland Tuttlingen
Kaufland Überlingen
Apotheke Dr. Braun
Das Futterhaus
LIPO Einrichtungsmärkte
Poppele-Zeitung

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!
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Dr./Med. Univ. Budapest

Eva Ehmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Berliner Str. 8 · 78224 Singen

Die Praxis bleibt vom
06. – 17.03.2017

geschlossen
Vertretung:

Dr. Anghelescu, Tel. 91 70 91, bis 16.3.17
Frau Kloos, Tel. 9 34 20
Dr. Oexle, Tel. 9 31 80

Dr. Santangelo, Tel. 9 32 60

�����������	
������
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����������������
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Wir machen Urlaub
23.2.17 bis 3.3.17
Vertretung: Praxis Dr. Kammer-
meier-Winter/Dr. Menke, 
Hegaustr. 3, Radolfzell,
T. 07732 4112, www.dzaap.de
Zahnärztlicher Notdienst 23.2.
bis 27.2. + Wochenende:
T.: 01803/22255525
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Aus eigener Herstellung
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Wo ist in Singen was los?

Im Grünen Baum
SINGEN - NORD
Am Sonntag:

Närrischer Frühschoppen
by Elke

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de



JOBS BEI COWA!  
www.cowa.de/wir-suchen.html

Höllturmpassage 2
78315 Radolfzell       +49 7732 9456 708

Neueröffnung
3. + 4. MärzIMMOBILIEN

Mi., 22. Februar 2017   Seite 15

MAKLERANGEBOT 
G R AT I S
incl. fairer
Beratung +
ImmoScout
Bewertung!

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

Schlüsselfertig: inklusive Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung und Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung.
Gas-Solar-Zentrale, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung.

Futura Pult  / 157 m2

269.900 ¤

Magnum / 152 m2

262.900 ¤

Riva / 154 m2

263.900 ¤

Balance Klinker / 136 m2

258.900 ¤

Luna Plus  / 131 m2

235.900 ¤

Linea / 160 m2

306.900 ¤

Akzent / 189 m2

330.900 ¤

Esprit Trendline / 124 m2

239.900 ¤

Saphir / 156 m2

289.900 ¤

M
a
s
s
i 
v
-
H
a
u
s
-
P
r
o
g
r
a
m
m

M
a
s
s
i 
v
-
H
a
u
s
-
P
r
o
g
r
a
m
m

KS
Hausbau GmbH

Wir bauen

für Sie!
KS Hausbau GmbH »Die schönste Art zu wohnen«,
egal ob Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus oder
Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in
Deutschland und in der Schweiz.

». . .weil wir viele Leser

und Kunden hier in der

Region erreichen und das

Wochenblatt stets 

zuverlässig und 

pünktlich in fast jeden

Haushalt kommt.«

Wir werben im
WOCHENBLATT

TOP Bodenbelag GmbH
Otto-Hahn-Str. 26
78224 Singen
Tel. 07731 – 182 335
Top-Bodenbelag@t-online.de
www.topbodenbelag.de

Büro Moos-Iznang, Florian Arnold 
Höristraße 23, Tel. 07732 3028110, Florian.Arnold@LBS-SW.de

LBS Immobilien GmbH . www.LBS-ImmoBW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Neubauvorhaben – moderne 
Wohnbebauung in Markdorf

Markdorf: 3-3,5 Zimmer-ETW‘s, Neubauprojekt, Fertigstellung 
Februar 2018, ab ca. 92m2 Wfl., Aufzug, TG-Stellplatz optional, 
Pellets, EAb 40,2 kWh/(m2a)             Kaufpreis ab 327.000 Euro 

Stihl-Immobilien
Stefan Stihl · Tel. 07731/8724 12/13
E-Mail: Stefan.Stihl@Stihl-immobilien.de

Schlüsselfertiger Neubau in Gottmadingen
8-Familienhaus Effizienz 70 mit 2 – 4 Zimmer- und 
Penthaus, Lift und barrierefrei, Baubeginn Frühjahr 2017

Stihl-Immobilien
Stefan Stihl · Tel. 07731/8724 12/13
E-Mail: Stefan.Stihl@Stihl-immobilien.de

Schlüsselfertiger Neubau in Hilzingen
8-Familienhaus Effizienz 55 mit 2,5 – 4,5-Zimmer- und
Penthaus, Lift und barrierefrei, Bezug 2017
Es sind noch wenige Wohnungen frei!

EG:    3,5 Zimmer, 102,79 m2, Terrasse, Gartenanteil    319.000,– €
        2,5 Zimmer,  65,20 m2, Terrasse, Gartenanteil    202.000,– €
        3,5 Zimmer, 102,79 m2, Terrasse, Gartenanteil    319.000,– €

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

Schreiner 
sucht ab sofort 1-2 Zi.-Whg. in
Si./Umg. o. R’zell, WM bis 360,- €
inkl. NK. Zuschriften unter 116064
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg, Si./Stockach
dring. von ruhiger Nichtraucherin
ges., vorzugsw. EBK, max. 250 €

KM, Tel. 0159/02157168

2 Zi.-Whg., Si./Engen
von 40 jähr. Berufstätigen ges., Tel.
0162-9163005

2-3 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
Rielas., Stockach, R’zell, bis KM
500.-, dringend, 0152-52988835

Berufst. Frau mit Hund
sucht dring. Whg. o. Haus, gerne mit
Terr. o. Garten! 0170-2101806

2 Zi.-Whg R’zell/Umgeb.
bis 500,-€ WM, ab 06/07 od.
08/2017, Tel. 07732/8237489

3 ZIMMER
3-3,5 Zi.-Whg m. Garage
für 2 Personen in Friedingen o. Be-
uren a.d. Aach ab Mai o. später ges.,
Tel. 0174-6781789 ab 18 Uhr

3-4 Zi.-Whg., Si./Rielas.
gesucht, Tel. 0152-22945953

3-4 Zi.-Whg. Nenzingen
ab sofort o. später gesucht. Tel. 0176-
62159350

Paar, beide berufstätig
mit fest. Eink. sucht eine große, helle
gepfl. 2,5 - 3,5 Zi.-Whg., bis 900.-
WM, mit EBK, gr. Südblk./Terr., Kel-
ler und Garage (Pflicht), in anst. u.
sehr ruh. Umgeb., Si./R’zell/Engen,
Tel. 0176-99029345

3-4 Zi.-Whg., Riel./Arlen
von 38 jähr. NR ges., geregeltes Ein-
kommen dank unbefristeten Vertrag
in CH vorh.! 0172-8542834

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
ges., ab sofort bis Mai, bis 700.-, KM,
Tel. 07731/885614

Familie m. sicherem EK
sucht 4-5 Zi.-Whg. oder Haus ab so-
fort in Singen/Umgeb., Tel. 0176-
84369740 oder 07731/7486555

HÄUSER
EFH o. Penthouse
Si./R’zell oder nähere Umgeb. ges.,
Angebote an: sobech@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Kl. Lagerhalle/Scheune
oder Gartengrundstück Raum Öhnin-
gen zu pachten o. kaufen ges., Tel.
0176-38245007

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2,5 Zi.-Whg.,Steißlingen
73 m2, 1. OG, Blk., EBK, Parkett,
schöne Lage, KM 450.- + NK + KT.
Zuschriften unter 116080 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.- Whg., Hilzingen
(Schlatt am Randen), offener Wohn-
bereich mit EBK, Duschbad, ab 1.3.,
KM 380.- + NK + KT, Tel.
07739/926518

Nachmieter gesucht
ab 1.4. für 2,5 Zi.-Whg., im 2 FH, Top
Ausstattung, Laminat, EBK, Terrasse,
für Single o. Paar, Tel. 0176-
81031557 

2 Zi.-Whg.. Singen Nord
70 m2, neu renoviert, EBK, Blk., Kel-
ler, Garage, KM 470.- + NK 130.- +
Garage 50.- . Zuschriften unter
116083 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

2 Zi.-Whg. Radolfzell 
1.OG, 55qm, EBK, Bad, Balk. ab
4/17, WM € 580.-. Stundenw. Be-
treuung und Gartenarbeit gg. Bezah-
lung. Zuschriften unter 116084 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., Si.-Nord
Anton Brucknerstr. 19, 3. OG, 72 m2,
2 Blk., EBK, KM 540.- + NK 180.- +
KT, an 2-3 Pers., Besichtigung Sa.
25.02. von 11-12:30 Uhr, So. 26.02.
von 17-18:30 Uhr

Niedrigenergie MFH
Hilz.-Twielfeld, Aufzug, 3,5 Zi.- Pent-
house-Whg., 95,99 m2, Gäste WC,
EBK, Garage/Stellpl., Keller, gr. S-
Blk., Loggia, alle Böden gefliest, Fuß-
boden-Heizkörperhzg., ab sofort o.n.
Vereinb. (kann auch gewerbl. gen.
werden) KM 750.- € + NK + 3 KM
KT, Tel. 07731/64100

2,5 Zi.-ELW 
in ruhiger Lage, 60 m2, Gottmadin-
gen. Zuschriften unter 116085 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-DG-Whg., Engen
Seehasnähe, 45 m2, EBK, super La-
ge, ab 1.4., 305.- inkl. EBK, ca. 80.-
NK, Wohnung-Engen@gmx.de

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg., Si.-Nord
84 m2, EBK, Keller/Speicher/Blk.,
KM 680.- + NK, T. 0152-55794066

HÄUSER

DHH Gottmadingen
5,5 Zi.,110 m2, Keller, Gäste-WC, Gar-
ten, Terr., Gar./Stellpl. an NR o. HT,
KM 800.- + NK, ab 1.4. o. früher. Zu-
schriften unter 116086 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
R’zell, 2-3 Zi.-Whg.
zu kaufen ges., Innenstadt o. Luisen-
platz, Tel. 07732-3029306

IMMOBILIENVERKÄUFE

2 ZIMMER
2,5 Zi.-Wohnung
78315 R’zell-Stadt, Fernsicht, Süd-
Blk., Lift, Bj.1974, 6.OG, 126.500.- +
TG Box 12.500.-, EA-V 105 kWh, Os-
wald.Kasern@web.de

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., EG
mit schöner Terr., Garten, PKW Stell-
plätze, einschl. 2 Zi.-ELW, UG,
370.000.-, Tel. 07734-932773 von 7-
10 Uhr

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi. Si.- Schauinsland
gepflegt, am kl. Park, 112 m2, Bj.
1990, Süd-Blk., EA-V 113 kWh,
239.500.-, Robby.Feld@web.de

HÄUSER
Exkl. Architekten-EFH
Haus mit zus. Whg. in edler Villen-La-
ge mit Fernsicht, hochw. Ziegel-Mas-
siv, Wfl. ca. 200 m2 auf GS ca. 800
m2 mit Teich, Bj. ca. 1990, Gar., Car-
port, 2 Kachelöfen uvm., 495.000.-,
A.Kap@web.de

DHH, Volkertshausen
ca. 150 m2 Wohnfläche, sehr
gepf3legt, EA-V 167,7 kWh, 295.000.-
, ursel.haupt@web.de

GRUNDSTÜCKE
Ackerland
zu verk., ca. 46 ar, in Worblingen obe-
ren Hard, Tel. 07731/22766

Biogartenanteil Si.-Nord
an zuverl. Hobbygärtner zu vergeben,
VB, Tel. 07731/31205

FAHRRÄDER
Fahrradanhänger
gut erhalten, gesucht in Si./Umge-
bung, Tel. 0170-6840855

ZU VERSCHENKEN
Tisch rund 
125 cm , Stärke Platte 5cm, Massivh.,
Holz Stirnseite sichtb., Edelstahlfuß, Höhe
65 cm, Selbstabh., zu verschenken, Tel.
07732/13741

2 Röhrenfernseher
neu, an Selbstabh. zu verschenken,
Tel. 07731/48466

Sony Computer
mit Drucker u.Computertisch, an
Selbstabh. zu versch., 07734/1053

Brauner Fernsehsessel
verstellbar, an Selbstabh. zu versch.,
Tel. 07739/5400 ab 18 Uhr

Liebherr Gefrierschrank 
voll intakt zu verschenken. Tel.
07735/2723

KAUFGESUCHE
Zu kaufen gesucht
schöne, alte Sachen für Flohmarkt
aus Haushaltsauflösungen. Tel.
0172-6548692

Suche Frühbeetfenster
0,80x1,50, Tel. 07738/1688 AB

VERKÄUFE
Beton-Fertiggarage 
mit Tor zu verk., Flachdach, ca. 5,5 x
3m ohne Transport VB € 4.000.-
Standort Radolfzell 016093840308

30 Europaletten
neuwertig, günstig zu verkaufen, Tel.
07731-21159

2 Puppenstuben 
mit Inhalt, Barbie alt,  70ger Jahre
+/-, Wilesco Dampfmaschine, Vitri-
nen. Tel. 07732/53183

Hochw. Messerset
32-teilig, Breitenbach Solingen, Rost-
frei, mit Koffer, neu, 120.-, Tel.
07734/1053

Waschmaschine
VB 75.-, T. 07731/919447 ab 16 h

Brennholz
Wg. Umzug zu verk.: ca. 1 Ster ofen-
fertiges Brennholz (gemischt) in
versch. Längen. 0151-11152848

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Geschäftsmann sucht
2- bis 4-Zi.-Whg.
in Rielasingen-Worblingen oder Si.-
Umgebung! Tel. 0151/456 94 380

Menschen helfen e.V.

Für anerkannte Flüchtlinge –
Syrischer Mann (29, Englisch-
Lehrer/Hotelfachmann) und sei-
ne zwei Schwestern (20 J. u. 12
J., Schülerinnen) gesucht:
3-ZI.-WOHNUNG
Raum RZ, SI oder Seehas.
KM 605,– Euro max.
Miete wird vom JobCenter
übernommen. 
Tel. 0151 – 64 30 55 03

Menschen helfen e.V.

DRINGEND GESUCHT FÜR
5-köpfige Familie (Eltern, 2 Kinder
+ Baby ist unterwegs)
3,5-4-ZI.-WOHNUNG
in Singen, Größe ca. 90-100 m2, 
KM 750 € max., Miete gesichert.
Tel. 0157/36150192 oder
0157/34466959

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Werkstatt / Halle zu vermieten
in Engen, Gewerbegebiet Grub, ab sofort.

Werkstatt, ca. 270 m2, ebenerdig mit Rolltor. Bei
Bedarf mit überd. Au ßen la ger fläche ca. 180 m2.

Im gleichen Gebäude nebenan ist eine
Glaserei/Fenstermontagebetrieb. Miete WKST

945,– €, ohne NK zzgl. MwSt., Lager m2 1,50 €,
zzgl. MwSt., NK werden nach Verbr. berechnet.

Tel. 07733/98080 oder info@knechtle-fenster.de

Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de
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AUTOMARKT

Narren aufgepasst!
Nüchterne Angebote nur bei uns.
Informieren Sie sich vor Ort über die Vielzahl an attraktiven Gebrauchtwagen-Angeboten zur 5. Jahreszeit.

Unser Gebrauchtwagenteam freut sich auf Ihren Besuch und wünscht eine glückselige Fasnet!

*Der Inzahlungnahmeprämie von 1.000 € wird bei Kauf, Finanzierung oder Leasing eines Gebrauchtwagen auf ausgewählte Modelle gewährt. 
*Dieses Angebot ist gültig für Privatkunden bei Kaufvertragsabschluss bis 31.03.2017.

1000 € Prämiebei Inzahlungnahme*

AUDI

A 3, 2008, TDI, 140 PS

166 Tkm, Lavagrau, Sportback (5 Tü-
rer), Ambition, Sportfahrwerk &
Sportsitze, Navi, Xenon, 17 Alu, SHZ,
Klimaautom., Lederlenkrad, Parkhil-
fe, TÜV neu, ZR + WAPU gewechselt,
7.500.- Festpreis, Tel.
07732/3028244

FIAT
Seicento, rot, 3-türig
EZ 06/98, Klima, HU 09/17, 177
Tkm, 1.100 ccm, 40 kw, 4 neue
Ganzjahresreif. auf LM, + 4 Reifen auf
LM, VB 700.-, 0170-6168259

FORD
Fiesta EZ 99

TÜV 10/18, 179tkm, 60 PS, Klima,
VB 1.050,-€, Tel. 07773-937730

Galaxy
7 Plätze, Bj. 99, Klima, Schiebedach,
AHK, guter Zustand, Motor gut, VB
800.-, Tel. 0162-5157652

HYUNDAI
Coupe
Bj. 99, VB 500.-, T. 0172-4420756

MERCEDES
Benz, C 220 CDI

Automatik, Diesel, 63 Tkm, Bj.
11/13, TÜV neu, Vollausstattung, o.
Leder, extra AHK, 22.300.-, oder
Tausch m. GLK., 0152-36436128,
nach 18 h, 07731/60388

A 160 Elegance
63 Tkm, Bj. 11/00, Garagenfahr-
zeug, Scheckheftgepfl., TÜV 01/18,
silber, VB 1.980.-, 0162-3209070

Sprinter, 316
Bj. 04, kein Rost, VB 5.200.-, Tel.
0172-7318167 ab 14 Uhr

OPEL
Corsa B
EZ 07/96, 33 KW, TÜV 11/17, zu
verk., 490.-, Tel. 0171-2073525

Corsa E, 1,4 Edition

EZ 01/15, 66 KW/90 PS, 24 Tkm, 17
Zoll Alufelgen, Bordcomputer, E1.FH,
Radio m.Touchscreen u. USB
Schnittst., Berganfahrhilfe, Tempo-
mat, Lenkradhöhenverstellung, ESP,
uvm., NR-Fahrzeug, VB 9.400.- Tel.
07771/61533 oder 0151-11942943

SKODA
Fabia 5-türig Top

sehr gepflegt, 1,4 L, 16V, 75 PS, SV,
ZV, RCD, el. FH vorne, Klima, silber-
met., TÜV neu, Top Zust., ohne Rost,
137.000 km, VB 2.900.-, Tel.
07738/2031014 ab 19 Uhr

VW
Suche Golf Kombi
ab Bj. 2000 bis max. 130tkm. Handy
0151-53927985

2 Golf II
kein Rost, 0172-7318167 ab 14 h

WOHNWAGEN / -MOBILE

Frühjahrswunsch!
Pensionierter Lehrer sucht gepflegtes
Wohnmobil oder Campingbus für Ur-
laub zum Kauf. Ihr Fahrzeug kommt
in gute Hände, Tel. 0152-07584681
oder 07844/9181136

Suche Wohnwagen
von 3.000.- bis 9.000,- , Tel. 0174-
7546382

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR
Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

4 SR, Continetal
5.000 km, 195/50 R16, 200.-, Tel.
0157-80378723

4 Alu Räder, Aluett
15«, wie neu, + SR Conti 195, 200.-,
6,5x15, 5/112 ET 38, f. Golf 4, 5, 6,
Si./Süd, 07731/827360

ZWEIRÄDER
Roller Explorer

zu verk., 450.-, Tel. 07731/51994

Motorrad Kleidung
2 x Hr. Jacke XL, 1 x Hr. Jacke XXL, 1
x Hose sw L, 07731/21159

Honda NTV Bj. 93
24.108 km, TÜV 08/16, mit 3 Koffer,
zu verkaufen, Tel. 07731/21159

Kaufe KFZ – aller Art
Diesel + Benziner, TÜV, KM,

Unfall egal, zahle bar!

Tel. 0 77 31/1 47 69 61

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse
Tel. 0 75 31 / 28 41 96

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER

BEKLEIDUNG

MUSIK
Musiker/Bassist ges.
Coverband sucht freien zuverl. Bas-
sist, Raum Singen, 70/80er Jahre
Pop/Rock/Balladen, Gesang, Key-
boards, Schlagzeug u. Gitarre sind
fest integriert. Wir sind 50+, Probe-
raum u. PA vorh., kein finanzieller
Aufwand außer Deinem Equipment,
kl. Programm steht, gelegentl. regio-
nale Gigs sind auch geplant, gerne
Wiedereinsteiger, musikalische Erfah-
rung von Vorteil, bei Interesse Mail
an: dogfly@gmx.de, freuen uns gerne
über weibl. Verstärkung! Wir verspre-
chen nicht das gr. Geld, dafür jede
Menge Spielfreude u. Authentizität,
sowie ein gewachsenes prima Band-
klima

MÖBEL
Wasserbett
2.00 x 2.20 m, zu verk., 150.-, Tel.
0151-27016811

Günstig abzugeben
Schlafz. Erle massiv, Schrank 3-tür.,
Bett, 2 Nachttische mit 3 Schubl.,
Kommode 2-tür., Kommode m. 5-
Schubl., VB 499.-, Wohnz. Eiche,  Pol-
ster 3-Sitzer, 2-Sitzer, Sessel, Tisch,
Schrank, VB 200.-, Funktionssofa,
uni sandfarben, VB 199.-, alles in gt.
Zust., 0176-43311077

STELLENANGEBOTE
Gärtner gesucht 
für gr. Garten in Öhningen-Katten-
horn, zum Hecken schneiden, kl.
Bäume fällen usw., incl. Grünschnitt-
abfuhr, eigene Geräte erforderlich,
Tel. 0172-6240632 ab 14 Uhr

Suche vorüberg. Hilfe
std.-weise für Haus u. Garten in Böh-
ringen, Tel. 0176-82937117

Allrounder für 
Haus und Garten im Raum Stockach
gesucht. Tel. 0160-7450723

Schauspielcoaching
ges. f. d. Aufnahmeprüfung in einer
Schauspielschule, 07731/5910038

Betreuung gesucht 
f. Katzen u. Haus während unserer
Urlaube nach R’zell/Nord. E-Mail:
bbdunedin@yahoo.de

STELLENGESUCHE
Malerarbeiten, Renov.
Umzug u.a. ges. 0160-8432431

Handwerker sucht
Nebenjob als Gipser/Maler/Renovie-
rer, Tel.0174-8097822

Mann sucht Arbeit
z.B. Gartenpflege o. Umzugshilfe. Tel.
0175-3240395

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Putzstelle gesucht
Si./Umg., Tel. 0176-62043173

450.- Euro-Job gesucht
Handwerkl. Allroundtalent, Fahrer u.
Hausmeister sucht ab sofort Stelle,
Tel. 0157-35788444

UNTERRICHT

TIERMARKT
Katerchen Lucky u.Toni
suchen gemeinsam neues Zuh. bei
katzenerfahrenen Menschen, da Toni
noch scheu ist. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de. 0152-34180014

Viele Katzen suchen 
ein Zuhause. www. katzenhilfe-radolf-
zell.de Tel. 0152-34180014

Katzenmama Mia 
1 J. alt, sucht zusammen m. ihrem 6
Mon. alten Sohn (Langhaar) gemeins.
liebev. Zuh. www.katzenhilfe-radolf-
zell.de T. 0152-34180014

ENTLAUFEN
Ortsmitte Hilzingen
Dicker, schwarzer Kater, abgeklapp-
tes rechtes Ohr, weißer kl. Fleck an
der Brust, zielführende Hinweise wer-
den mit 200.- belohnt, Tel.
07731/61622 oder 0179-9175388

Vermisst!

schwarzes 6 Mon. altes Katerle wur-
de in Stockach-Hindelwangen im
Kornblumenweg gesehen. Versucht
ins Haus zu kommen. Wer kann hel-
fen? www.katzenhilfe-radolfzell.de  In-
fo: 0152-34180014

ZUGELAUFEN
Katze 

am 17.2. in der Hohenkrähenstr. zu-
gelaufen, Tel. 0176-72251044

Zwerghase
in Si./ Konstanzerstr. zugelaufen, wer
ihn beschreiben kann, bekommt ihn
zurück, Tel. 0157-33656197

VERSCHIEDENES
Bibelstunde Abends
Jesus kommt bald, Zentrum Singen,
Tel. 0173-5844263

Reisebegleiterin
von älterer, rüstiger, attraktiver Dame
gesucht.  Zuschriften unter 116081
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Brauchen Sie Hilfe
bei juristischen Fragen in Rumänien?
Ich kann helfen! Tel. 0151-71173610

FLOHMÄRKTE
Reiterflohmarkt
Wg. Aufgabe der Pferdehaltg.: Alles
mögliche für Reiter u. Pferd günstig
abzugeben: Do., 2.3., 16-19 Uhr, Bin-
ningerstr. 7, Weiterdingen. Tel. 0151-
11152848

Scheunenflohmarkt
Haushaltsgegenstände, Möbel u.a.:
Do., 2.3., 17-19 Uhr, Binningerstr. 7,
Weiterdingen.T. 0151-11152848

ZUM VERLIEBEN
Jung geblieb. Pfälzer
56 J. alt, humorvoll, charakterfest,
bodenständig sucht Partnerin, Raum
R’zell/Singen/KN. Bitte nur ernst
gem. Anrufe: Tel. 0170-3461959

Netter Er, 63 Jahre,
sucht nette Sie zur gemeinsamen
Partnerschaft, bitte SMS, Tel. 0175-
9913288

EINFACH SO
Devote Dame o. Paar
von Ihm, 70, für gelegentliche Treffen
gesucht. 100 % Diskretion, einzelne
Herren zwecklos! Tel. 0176-
87523610, freue mich auf Sie!

Er sucht Sie
Kultivierter Er (40), sucht Sie, für ge-
legentliche Treffen, Alter egal, er-
suchtsie20171@web.de

Auch alleine?
Rentnerin, neu in R’zell, sucht Singles
(65-72 J., m/w) für Freundschaft, ge-
meinsame Freizeit. Zuschriften unter
116078 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

61-iger sucht Sie
zwischen 55-60 für geleg. gemeins.
Unternehmungen: Radeln, Spazieren,
Schwimmen. Sie sollte kein dürres
Ding sein, eher etwas mehr ist an-
gen., Wer hat Lust? Zuschriften unter
116079 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Hausfrau sucht Ihn
für Treffs! Keine unterdrückte Ruf-
nummer, Tel. 0151-20009169

Humorvoller Er gesucht
Welcher humorvolle, alleinstehende
Er, ca. 70 J., möchte mit mir, 69
J.(w), die kl. Dinge d. Leben genie-
ßen? Zuschriften unter 116082 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Menschen helfen e.V.

sucht für bedürftige Familien

JUNGENKLEIDUNG GR. 98
MÄDCHENKLEIDUNG GR. 128
JUNGENKLEIDUNG GR. 164
Tel. 0151/46 62 36 76
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

Zeichenschule
für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene.
Tel. 0 77 31 – 9 11 51 91

E. Noël, Singen, Hauptstr. 38

Ma., De., Engl., Franz.
6,90 €/45 Min. Kl. 4 - Abi
+49 (0) 157 – 92 34 04 93

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

MIT EINER FÜLLE
VON ANGEBOTEN
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Kachelofen-

und

Kaminbau

Thomas Stark

Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3

78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50

Fax 0 77 32 / 97 11 09

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

7

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
E-MAIL: f-ruf-gmbh@arcor.de

ins richtige Lot.

8

9

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

6

10

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

4

Bismarckstraße 2
78315 Radolfzell

Telefon 07732 2065
Telefax 07732 53323

Parkett · Fußbodentechnik · Raumausstattung
www.diez-fussbodentechnik.de

diez-fussbodentechnik@t-online.de

3

Schreinerei Mehne

Schreinermeister – Holztechniker

Gewerbestraße 7

78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 – 36 04

Fax 0 77 32 – 5 81 23

schreinerei-mehne@t-online.de

11

5

R E I N I G U N G S S E R V I C E

KARRER O
H

G

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon: 0 77 32 / 5 81 26
Telefax: 0 77 32 / 5 84 83
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

Dieter & Christine

Karrer

25 Jahre
1991 – 2016

21

»Karrer« steht für 
Sauberkeit

So langsam verabschiedet sich der Winter im WOCHENBLATT-Land. Dann übernimmt
der Frühling wieder das Kommando. Doch nach dem Winter ist bekanntlich vor dem
Frühjahrsputz. Das weiß auch Dieter Karrer vom Reinigungsservice »Karrer« aus Ra-
dolfzell. Seit über 25 Jahren sorgt das »Karrer«-Team für Sauberkeit im WOCHEN-
BLATT-Land. Nachdem sich »Karrer« seit 2003 Meisterbetrieb nennen durfte, wurde
der Reinigungsservice 2008 in eine OHG umgewandelt.  

Extra-Pflege für Jalousien
Neben den normalen Aufgaben eines Reinigungsservices haben Dieter Karrer und sein
Team ein weiteres Ass im Ärmel: So hat das »Karrer«-Team sich mittlerweile auf Jalou-
sienreinigungen spezialisiert. Die Vorteile dieser Reinigung liegt für Inhaber Dieter Kar-
rer auf der Hand: »Es entstehen keine Beschädigungen und wir garantieren eine kurze
Reinigungszeit«, versichert der Experte. Zudem sei seine Jalousienreinigung umwelt-
schonend, da auf Chemie verzichtet werde, so Dieter Karrer weiter. Geringere Kosten,
ein besseres Reinigungsergebnis und keine Verschmutzungen an der Fassade runden
das Angebot ab.

Rundum sorglos
Doch damit ist beim Reinigungsservice »Karrer« noch lange nicht Schluss: »Wir reini-
gen ebenso Solaranlagen oder bringen Spinnenschutzmittel auf Fassaden an«, verrät
Dieter Karrer. Dadurch werde eine Verschmutzung der Fassade verhindert. Des weiteren
werden »Karrer«-Kunden nicht von den lästigen Achtbeinern auf der Terrasse oder dem
Balkon belästigt. 

Mehr Informationen zu den Themen Sauber-
keit und Frühjahrsputz erhalten Interessierte
direkt beim Reinigungsservice »Karrer« in der
Gewerbestraße 23, unter der Telefonnummer
07732/58126 oder im Internet unter
www.karrermachtsauber.de.

KONTAKT
Dieter u. Christine Karrer
Gewerbestraße 23, 78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32 / 5 81 26
Fax: 0 77 32 / 5 84 83
E-Mail: info@karrermachtsauber.de

R E I N I G U N G S S E R V I C E

KARRER O
H

G

Wir sind dann mal weg: Das Team vom Reinigungsservice
Karrer verabschiedet sich in die Fasnetzeit.
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Fußball, Verbandsliga, Sams-
tag, 25. Februar, 14.30 Uhr: 
Freiburger FC – 1. FC Rielasin-

gen-Arlen +++++ Sonntag, 
26. Februar, 15 Uhr: FC Böt-
zingen – FC 08 Villingen ++++

Trainingsspiele, Samstag, 25. 
Februar, 15 Uhr: FC Singen - 
FC Seefeld Zürich +++++ Vol-

leyball, 3. Liga, Samstag, 25. 
Februar, 19 Uhr: Untersee-Vol-
leys – LAF Sinzig, Untersee-

halle Radolfzell ++++ Tisch-
tennis, Oberliga, Damen, 
Sonntag,  26. Februar, 15 Uhr: 

TTC Singen - TTV Weinheim-
West0, in der Bruderhofhalle 
in Singen

OHNE PUNKTE

Mit leeren Händen kehrten die 
Untersee Volleys des TV Ra-
dolfzell vom TV Waldgirmes 
zurück. 1:3 (+25; +22; –23; 
+18) verlor das reduzierte 
Team von Trainer Antonio 
Bonelli und rutschte auf den 
5. Platz der 3. Liga ab. Für ei-
nen sicheren Klassenerhalt 
benötigen die Volleys noch 
einen Sieg in den letzten drei 
Partien. Coach und Spieler 
haderten mit der gezeigten 
Leistung und wollen es am 
Samstag, 25. Februar, besser 
machen, wenn in der heimi-
schen Unterseehalle der Ta-
bellenletzte SAF Sinzig an-
tritt. Mit einem Sieg und 3 
Punkten kann der Serienmeis-
ter und Aufsteiger aus Radolf-
zell frühzeitig den Klassener-
halt schaffen.

redaktion@wochenblatt.net

Steißlingen

Harte Arbeit musste der FC Rie-
lasingen-Arlen gleich im ersten 
Verbandsliga-Spiel in 2017 
leisten, denn der Tabellennach-
bar aus Endingen entpuppte 
sich als äußerst unbequemer 
Gegner, der den Platzherren 
keinen Millimeter schenkte. 
Nach einer intensiven, kampf-
betonten Partie trennten sich 

die Kontrahenten 1:1 unent-
schieden. Bestens motiviert und 
engagiert startete die Talwie-
sen-Elf in die Rückrunde und 
erspielte sich einige vielver-
sprechende Chancen. Der Ein-
satz wurde nach 20 Minuten 
belohnt, als Benny Winterhal-

der eine Ecke in den Strafraum 
zirkelte und das Leder über 
Christoph Matt bei Alen Le-
kavski landete, der zur umju-
belten 1:0-Führung einschob. 
Doch die Freude währte nur 
kurz – nach acht Minuten ge-
lang Endingen durch ihren 
Goalgetter Santiago Fischer der 
1:1-Ausgleich. Diesen Dämpfer 
musste die Elf von Trainer Jür-
gen Rittenauer erst verdauen, 
ehe sie nach der Pause mit viel 
Elan auf eine erneute Führung 
drängte. An Möglichkeiten da-
zu mangelte es nicht - doch 
entweder es fehlte das letzte 
Quäntchen Glück oder die letz-
te Konsequenz oder beides. 
Trainer Jürgen Rittenauer be-
dauerte nach dem Spiel die ge-
ringe Chancenausbeute, denn 
»da wäre mehr drin gewesen«. 
So blieb es trotz zahlreicher 
Möglichkeiten und viel Einsatz 
beim Remis, so dass die Talwie-
sen-Elf weiterhin ihren 9. Ta-
bellenplatz belegt. Nächsten 
Samstag geht’s für den FC Rie-
lasingen-Arlen vor der Fas-
nachts-Party ins Breisgau zum 
Tabellenzweiten Freiburger FC, 
der auch Gegner im Pokalspiel 
am 5. April sein wird.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Intensiv, doch 
ohne Glück 

Gegen die Gäste der SG Kappel-
windeck/Steinbach II legten 
sich die Steißlinger Handballe-
rinnen von Beginn an mächtig 
ins Zeug und wollten zeigen, 
wer Herr in der Halle ist. Das 
sah anfangs auch recht gut aus. 
Die Abwehr stand sicher und 
im Angriff fielen die Tore wie 
reife Früchte. Als Folge führte 
man schnell mit 4:0. Doch ur-
plötzlich riss der Faden. Vorne 
wurden gute Chancen leichtfer-
tig vergeben und die Abwehr 
zeichnete sich durch übergroße 
Gastfreundschaft aus. Die 
Steinbacherinnen fanden so ins 
Spiel zurück und auf einmal 
stand es 6:6. Irgendwie schien 
es danach, als hätten beide 
Teams keine rechte Lust mehr. 
Die Fehler häuften sich auf bei-
den Seiten und der TuS konnte 
zur Pause gerade einmal mit 
14:12 in Führung gehen. In der 
2. Hälfte zeigte sich ein anderes 
Bild. Der TuS kam wie ausge-
wechselt aufs Spielfeld und er-
höhte den Vorsprung innerhalb 
weniger Minuten auf 17:12. 
Nach dem 22:15 durch Fabien-
ne Wolf eine Viertelstunde vor 
Schluss war der Widerstand der 
Gäste gebrochen. Nicht aber die 
Spielfreude der Steißlingerin-
nen, die am Ende einen ver-
dienten 32:20-Erfolg feiern 
konnten. Am erfolgreichsten 
waren Fabienne Wolf mit 7/2 
Treffern und Lena Störr (4).

Lutz Ehrhard
redaktion@wochenblatt.net

 Jonathan Stich war sauer. Nicht 
nur über die erste Heimniederla-
ge seiner Steißlinger in der ak-
tuellen Südbadenliga-Saison, 
sondern über die Art und Weise, 
wie diese zustande kam. »Ich bin 
sprachlos über solch eine unin-
spirierte Leistung meiner Mann-
schaft. Sie ließ jeglichen Sieges-
willen vermissen«, schimpfte der 
Trainer des TuS Steißlingen 
nach der schmerzhaften 23:28- 
Schlappe gegen die Gäste des 
TuS Helmlingen. 
Dabei verlief der Start ganz 
nach Plan und ließ die Fortset-
zung der Erfolgsserie des Spit-
zenreiters erwarten. Binnen elf 
Minuten legten die Platzherren 
6:3 vor, dank Kreisläufer Stefan 
Maier, dem quirligen William 
Gauss auf Linksaußen und 
schnellen Tempogegenstößen. 
Doch danach versiegte die 
Spiellust der Steißlinger abrupt. 
»Die schnelle Führung war wohl 
ein süßes Gift«, haderte TuS-
Trainer Stich, denn anschlie-
ßend hörten seine Jungs einfach 
auf, Handball zu spielen. Statt-
dessen versuchten sie Schadens-
begrenzung, blieben in der mas-
siven Helmlinger Abwehr hän-

gen und ließen Durchsetzungs-
kraft und Biss vermissen. Zur 
Halbzeit lagen die unbequemen 
Gäste mit 15:14 vorne und de-
monstrierten in der zweiten 
Hälfte eindrucksvoll, warum sie 
zur auswärtsstärksten Mann-
schaft der Liga avancierten. 
Steißlingen konnte noch eine 
gute Viertelstunde dagegenhal-
ten, doch dann zog Helmlingen 
auf 25:21 davon und ließ sich 
auch nicht mehr von einer offe-
nen Deckung der Steißlinger 
von der Siegesstraße bringen. 
Mit 28:23 erstürmten die Helm-

linger die bisher uneinnehmbare 
Mindelestal-Festung und ver-
passten dem Tabellenführer ei-
nen empfindlichen Stimmungs-
dämpfer zur Fastnacht. Der TuS 
bleibt nach 18 Spielen mit 26:10 
Punkten weiterhin Tabellenfüh-
rer, darf jetzt zwei Wochen seine 
Wunden lecken und sich auf das 
schwere Auswärtsspiel am 4. 
März gegen Phönix Sinzheim 
einstimmen. Die besten Werfer 
für Steißlingen waren William 
Gauss 7 und Maurice Wildöer 
mit 5/2 Treffern. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Dem süßen Gift erlegen
Dunkler Fleck auf Steißlingens weißer Weste

 Das war zu schnell, zu abge-
brüht und einfach eine Nummer 
zu groß für die Kadetten 
Schaffhausen: Nach der uner-
wartet starken Leistung gegen 
den THW Kiel am vergangenen 
Spieltag mussten sich die er-
satzgeschwächten »Orangen«, 
bei denen vor allem die Flügel-
achse Manuel Liniger und Mar-
kus Richwien schmerzhaft ver-
misst wurden, am vergangenen 
Donnerstag dem spanischen 
Top-Club FC Barcelona in der 
Champions League deutlich mit 
24:31 geschlagen geben. 
Konnten die Hausherren die 
Anfangsphase noch ausgegli-
chen gestalten (6:8 in der 15. 
Minute), was auch an der for-
midablen Leistung von Keeper 
Aurel Bringolf lag, der gleich 
reihenweise spanische Geschos-
se entschärfte, schraubten die 
Mannen um die beiden Aus-
nahmekönner Kiril Lazarov und 
Filip Jicha den Vorsprung bin-
nen weniger Minuten auf 7:13 
in die Höhe. 
Über Minuten hinweg bissen 
sich die Kadetten die Zähne am 
spanischen Abwehrbollwerk 
aus. Zu oft ließen die Hausher-
ren ihren genialen Mittelmann 
Gabor Csaszar alleine. Lediglich 
der sechsfache Torschütze 
strahlte über die gesamte Spiel-
dauer Torgefahr aus. Beim 
Halbzeitstand von 10:18 war 
die Messe eigentlich gelesen. 
Dass der Sieg der Katalanen 

nicht noch höher ausfiel, lag 
vor allem an der Konzentration 
der Spanier, die mit dem siche-
ren Gefühl des Sieges ein wenig 
nachließ. »Wenn wir normal ge-
spielt haben, wie in der zweiten 
Halbzeit, die wir mit einem Tor 
gewonnen haben, dann war das 
schon ganz gut. Aber die einfa-
chen Fehler haben uns das Le-
ben heute schwer gemacht. 
Dennoch bin ich stolz auf mein 
Team. Wir haben heute gegen 
eines der besten Teams der Welt 
verloren, da müssen wir uns 
nicht schämen«, fasste Kadet-
ten-Coach Peter Kukucka zu-
sammen. Lob gab es auch von 
Filip Jicha, der einst seine Kar-
riere in der Schweiz begann 
und jahrelang das Spiel des 

THW Kiel in der Handballbun-
desliga geprägt hatte: »Es ist nie 
leicht, in der Champions League 
zu gewinnen, gerade in der 
zweiten Halbzeit hatten wir mit 
den Schaffhausern unsere Pro-
bleme.« Die Kadetten haben 
noch vier Spiele in der aktuel-
len Champions-League-Runde. 
Am Samstag treten sie in Paris 
an, und das letzte Heimspiel 
findet am 2. März,  20 Uhr  gegen 
Veszprém  in der BBC Arena 
Schaffhausen statt. 

Matthias Güntert 
Guentert@wochenblatt.net

Barca-Express überrollt Kadetten
Schaffhausen verliert gegen Katalanen mit 24:31

Benny Winterhalder in Aktion.

Starker Auftritt: Gabor Csaszar von den Kadetten. swb-Bild: ts

Zwei Remis für 
TTC Singen

Keine Punkte für 
den SVB

Rielasingen-Arlen

Steißlingen

Kantersieg der 
TuS-Frauen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

SingenBohlingen

Kein Durchkommen für Marvin Storz TuS Steißlingen. swb-Bild: ts

Zwei Remis gab es für die Singe-
ner Tischtennis-Teams am Wo-
chenende. Die Herren I errangen 
zuhause ein 8:8 gegen den ESV 
Weil und rutschten nun auf 
Rang 3 der Badenliga ab. Die 
Oberliga-Damen sammelten mit 
dem 7:7 gegen den Tabellen-
nachbarn aus Gärtringen einen 
wichtigen Punkt für den Klas-
senerhalt. Allerdings wäre gar 
ein Sieg möglich gewesen.

redaktion@wochenblatt.net

Erneut ohne Auswechselmög-
lichkeiten ging es für die Volley-
ball-Damen des SV Bohlingen 
zum Auswärtsspiel nach Mann-
heim. Trotz des kleinen Kaders 
war die Einstellung gegen den 
Tabellenführer kämpferisch, hat-
te man gegen die VSG im Hin-
spiel immerhin mit 3:0 gewon-
nen. Doch dieses Mal klappt es 
nicht - mit 1:3 zogen die Boh-
lingerinnen den Kürzeren.

redaktion@wochenblatt.net
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STELLENMARKT
MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

Wir suchen ab sofort (m/w)
Aushilfskellner oder

Thekenkraft
auf 450,– €-Basis.

Restaurant Zapa
Singen-Bohlingen, Tel. 0 77 31/79 6161

Teilzeitmitarbeiter/in vormittags
zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. Gründliche
Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit: • Teamfähigkeit • gute Rhetorik • Kontaktfreude

• EDV-Kenntnisse (Outlook) • Spaß am Telefonieren
Bitte bewerben Sie sich unter: 0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
HSG GmbH, Freiheitstr. 56, Singen, www.hsg-bodensee.de

Telefonist/in (Teilzeit)
g

zur Verstärkung unserer Abt. Telefonmarketing gesucht. Gründliche
Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit: • Teamfähigkeit • gute Rhetorik • Kontaktfreude

• EDV-Kenntnisse (Outlook) • Spaß am Telefonieren
Bitte bewerben Sie sich unter: 0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
HSG GmbH, Freiheitstr. 56, Singen, www.hsg-bodensee.de

( )zur Verstärkung unserer Abteilung Telefonmarketing gesucht. 
Gründliche Einarbeitung und lukrative Verdienstmöglichkeiten.
Sie bringen mit:    • Spaß am Telefonieren • gute Rhetorik 
                             • Kontaktfreude • EDV-Kenntnisse (Outlook)

                            Bitte bewerben Sie sich unter: 
                            0 77 31 / 8 67 10, Herr Schikorr
                            HSG Wirtschaftskanzlei GmbH, Kreuzensteinstraße 18,
                            78224 Singen, www.hsg-wirtschaftskanzlei.de

Sympathische Telefonstimme

HSG  
  

 
  

 
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Aluminiumschmelzer (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen mit Option auf  Übernahme.

• Produktionshelfer für die
Aluminiumverarbeitung (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf
Übernahme

• Produktionshelferinnen (m/w)
für einen Einsatz in Stockach, Vollzeit, 3-Schicht,
kostenloser Fahrservice ab Singen.

• Lagerhelfer mit Staplerschein (m/w)
für einen Einsatz in Stockach, Vollzeit, 3-Schicht,
kostenloser Fahrservice ab Singen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Suchen dynamischen

Fliesenleger (m/w)
zur Unterstützung unseres

Teams.
Fliesenstudio Niestroj

Schwarzwaldstr. 2a
78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 71 29

Zur Gestaltung 
außergewöhnlicher Privatgärten 
sucht unser Betrieb 
in Hilzingen:

Vorarbeiter_in

Baumpfleger_in

Wollen Sie sich verbessern? 
Dann bewerben Sie sich:

Telefon (0 77 31) 82 28 17-0
info@grimm-garten.de

www.grimm-garten.de

garten gestalten

Verkäuferin
in Teilzeit für Delikatess-

laden in KN gesucht.
Gerne auch Frührentnerin.

info@olive-konstanz.de

Tel. 0172 – 7 17 23 91

oder 0151 – 26 94 88 94
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Hegau Tourismus e.V. ist der touristische Zusammenschluss von 14 
Hegaugemeinden. Aufgabe des Vereins ist es die Region als Touris-
musdestination bekannter zu machen. 
 

Für die Geschäftsstelle mit Sitz in der Stadthalle Singen suchen wir 
schnellstmöglich  
 

eine/n Mitarbeiter/in im Tourismus, 
Teilzeit 50% 

 
für folgende Aufgaben: 
 

 Kontakt und Koordination mit den Mitgliedsgemeinden von Hegau 
Tourismus, touristischen Partnern, Vermietern und Leistungsträgern 

 Komplette Betreuung von Broschüren/Informationen von der Pla-
nung bis zum Erscheinen 

 Kontaktpflege und Beratung zur Klassifizierung von Ferienwohnun-
gen 

 Pflege der Homepage und Betreuung der sozialen Medien 
 Mitwirkung beim Erstellen des Informationsmaterials einschließlich 
Pressemitteilungen 

 Vorbereitung und Durchführung von Messeauftritten und Präsenta-
tionen 

 Überwachung Rechnungsstellung und Zahlungsverkehr 
 Mitwirkung bei allen Sitzungen von Hegau Tourismus 
 Urlaubs- und Krankheitsvertretung des Geschäftsführers 

 

Sie haben:   
 

 eine abgeschlossene kaufmännische oder eine Verwaltungsausbil-
dung bzw. im Idealfall eine Ausbildung im Tourismus  

 Freude am Umgang mit Menschen und sind bereit, bei Messen und 
anderen Veranstaltungen gelegentlich auch am Wochenende zu 
arbeiten  

 die hierfür erforderliche Flexibiliät und einen PKW Führerschein  
 

Die Stelle ist zunächst auf ein Jahr befristet. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
 

Ihr Ansprechpartner: Jörg Unger, Tel. 07731 – 85 514. 
 

Wenn Sie eine selbständige Arbeitsweise mitbringen, teamfähig sind 
und gerne in einem kleinen, engagierten Team arbeiten, freuen wir 
uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09. März 2017 an 
 

Hegau Tourismus e.V. 
Hohgarten 4 
78224 Singen 

 

Wir suchen
zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Radolfzell und Hilzingen

in Teilzeit.
Eine Langzeitanstellung wird angestrebt.

Top Clean
Tel. 07731 7947-15 (Mo.–Fr. 10–12 Uhr)

Handy 0176 75 88 36 42

Ihr Lieblingsbäcker
mit Herz und Verstand, bäckt Leckereien
noch mit eigener Hand !!!

BÄCKEREI & KONDITOREI
• Bäcker/in sowie

• Küchenhilfe Koch
in Voll- oder Teilzeit
Arbeitsbeginn 2.00 Uhr

Bewerbung schriftlich oder persönlich an Bäckerei & Konditorei
Künz, Scheffelstr. 14, 78224 Singen.

Wir suchen für sofort oder später einen

Schichtleiter
für unser mittelständisches Recyclingunternehmen.

Aufgaben:
–   Leiten einer Schicht in einem Kunststoff- und Metallrecycling-
    unternehmen
–   eigenverantwortliches Einteilen einer kleinen Mannschaft in der 
    Produktion
–   zu den Aufgaben gehören zudem das Versorgen, Einlagern und 
    die Dokumentation der produzierten Materialien
–   kleinere Reparaturen und Wartungsarbeiten durchführen

Anforderungen:
–   Technische Ausbildung, z. B. Schlosser, KFZ-Mechaniker, 
    Landmaschinenmechaniker oder Ähnliches
–   Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit
–   Bereitschaft zur Schichtarbeit
–   hohes Betriebsinteresse und Loyalität
–   Staplerschein von Vorteil
–   Erfahrung in der Mitarbeiterführung
–   Erfahrung in Anlagen und Maschinenbedienung

geboten wird:
–   ein sicherer Arbeitsplatz in einer sicheren Branche
–   angenehmes und freundliches Miteinander
–   leistungsgerechte Bezahlung mit Zuschlägen
–   interessanter Aufgabenbereich
–   flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege

hw Hegauwertmetall GmbH
Im Wiesengrund 16, 78315 Radolfzell, Tel. 07732/92600

DER LANDKREIS
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»Erste Hilfe am Säugling und 
Kleinkind«, Wochenendkurs, 
Sa./So., 18./19.3. Sa. v. 9-14 
Uhr, So. v. 9-12 Uhr. Anm. Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe, 07731/ 
99830, andreas.bach@johanni-
ter.de.
Informationsabende für wer-
dende Eltern an der Frauenkli-
nik des Klinikums Singen mit 
Kreißsaalführung: Mi., 1.3., 
8.3., 15.3., jeweils 19.30 Uhr, 
Eingangshalle HBK.
Gottesdienste Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen: Sa., 
25.2., 9 Uhr Eucharistiefeier.
Mamazone-Brustkrebsgruppe 
trifft sich, Fr., 24.2., 15 Uhr, 
Onko-plus-Raum im Hegau-
Bodensee-Klinkum.
Gottesdienste Autobahnkapel-
le-Hegau: So., 26.2., 11 Uhr, 
Ökumenischer Gottesdienst.

Termine

Die Kunden der Thüga Energie 
zeitnah über wichtige Neuig-
keiten und spannende Entwick-
lungen rund ums Thema Ener-
gie informieren – dem widmet 
sich Gabriele Müller mit Lei-
denschaft. Die Pressereferentin 
der Thüga Energie feierte nun 
ihre 25-jährige Betriebszugehö-
rigkeit. Anfang 1992 begann 
Gabriele Müller ihre Laufbahn 
als Assistentin im technischen 
Bereich des damaligen Gas- 
und E-Werks Singen. Ab Mai 
2003 übernahm sie zusätzlich 
die Pressearbeit. Nach zweijäh-
riger Elternzeit kehrte sie 2011 
zur Thüga Energie zurück.

 redaktion@wochenblatt.net

Jubilarin bei der
Thüga Energie

Singen

Ein herzliches Dankeschön 
sprechen Rudi Babeck und 
Heinz Teschner vom Verein 
»Widmann hilft Kindern in der 
Region« den vielen Spendern 
der letztjährigen Weihnachts-
aktion aus. Hatte es im Herbst 
noch so ausgesehen, als müsste 
die vom Verein organsierte 
weihnachtliche Bescherung 
ausfallen, weil kaum Spenden 
eingegangen waren, so verän-
derte sich die Lage im Advent 
nach mehreren Aufrufen doch 
noch entscheidend. »In diesem 
Jahr kamen 714 Familien bei 
uns vorbei, um sich Geschenke 
auszusuchen«, verkündete 

Heinz Teschner. »Und wir konn-
ten allen was geben.« Vor allem 
Spielsachen wurden schließlich 
im großen Stil gespendet, auch 
die stets benötigten Hygienear-
tikel wurden beim Verein im 
Singener Gewerbegebiet abge-
geben. Von den Geldspenden 
konnten Gutscheine beschafft 
werden, zum Beispiel für Be-
kleidung.
»Die vielen Spender haben uns 
dabei geholfen, dass wir für 
viele Familien Weihnachten 
machen konnten, bei denen es 
so was sonst nicht geben 
kann«, unterstreicht Rudi Ba-
beck im Gespräch mit dem WO-

CHENBLATT ausdrücklich. 
Doch schon jetzt richtet sich 
der Blick der beiden auf die 
nächste Aktion. Denn der Ver-
ein »Widmann hilft Kindern in 
der Region« will im Rahmen der 
Leistungsschau der IG Süd, die 
am 6. und 7. Mai im Gewerbe-
gebiet stattfindet, einen ganz 
speziellen Flohmarkt mit hoch-
wertigen und besonderen Arti-
keln veranstalten, um damit 
das Vereinsvermögen für den 
enormen Bedarf an Hilfsleis-
tungen aufzufüllen. Wer also 
etwas Besonderes hat kann sich 
gerne bei Rudi Babeck unter 
07731/8308 – 77 melden.

Widmann-Stiftung dank den Spendern
714 Familien mit Weihnachtsaktion erreicht

Auch ein Riesen-Schokoweih-
nachtsmann gehörte zur Spen-
denaktion: Heinz Teschner 
übergab ihn an Karin Beising, 
Sandra Frey und Heike Riegger 
von WHV. swb-Bild: Babeck

Singen
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Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen bietet ab September 2017 Stellen 
für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr
in den Grundschulen, der Ten-Brink-Schule und den Kinderhäusern an.

Wenn Du Dich nach der Schule sozial engagieren möchtest, wenn Du für
Deine Berufswahl Orientierung brauchst oder Du einfach ganz neue 
Erfahrungen sammeln willst, bietet Dir der Freiwilligendienst diese 
Möglichkeit.
Wir bieten Dir eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit fundierter Anleitung.
Du erhältst ein monatliches Taschengeld, Sozialversicherung, 25 Urlaubstage
und 25 Seminartage.

Interessiert? Dann bewirb Dich bei der Gemeinde Rielasingen-Worblingen,
Personalamt, Lessingstr. 2, 78239 Rielasingen-Worblingen.

Bei Fragen steht Dir gerne unser Personalamt Frau Blum / Frau Joham 
(Telefon 07731/9321-37, E-Mail: blum@rielasingen-worblingen.de /
joham@rielasingen-worblingen.de) zur Verfügung.
Schau doch mal auf unsere Homepage:   www.rielasingen-worblingen.de
oder für nähere Infos:                              www.freiwilligendienste.drk.de

 
 
 
 
 
 
 

Wir sind ein Stahl-Handelsunternehmen mit 3 Standorten und 
70 Mitarbeitern und suchen eine(n) zuverlässige(n) und 
tatkräftige(n)  
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für den Einsatz im Nahverkehr (50 km-Radius um Singen). 
 
Ihre Aufgaben im Einzelnen: Belieferung unserer Kunden mit 
einem Sattelzug oder Motorwagen. – Außerdem flexible 
Mitarbeit in unserem Lagerbetrieb.  
 
Wenn Sie über körperliche Fitness, Gebietskenntnisse und 
eine schnelle Auffassungsgabe verfügen, dann senden Sie 
bitte Ihre Bewerbung per Email an bfa@auer-knapp.de oder 
auf dem Postweg an 

Eisen-Auer GmbH, Rudolf-Diesel-Str. 
30, 78224 Singen, www.auer-knapp.de  

Medizinische 
Fachangestellte (m/w) 

in Vollzeit für die 
Kinderarztpraxis gesucht. 

Tel. 07731/917066 

Bewerbungsunterlagen
bitte an: Kinderarztpraxis
Selma Müller, 
Industriestraße 22, 
78224 Singen

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zustel-
ler (ab 18 Jahren, morgens zwischen 4 und 6 Uhr), sowie arriva- 
Zusteller (ab 18 Jahren, vormittags von Dienstag bis Samstag) in Ran-
degg, Beuren am Ried, Neuhausen, Watterdingen, Mühlhausen, 
Bietingen, Gottmadingen, Gailingen, Hilzingen, Weiterdingen, 
Welschingen, Singen, Rielasingen-Worblingen, Arlen, Radolfzell, 
Böhringen, Bohlingen, Gundholzen, Wangen.
Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell- Druck- und Logistik GmbH /  
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de 

Persona
Plan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Bürokaufmann/-frau 50/100%
- Schlosser/in 
- Schweißer/in
- Produktionshelfer/in 
  Lebensmittel 3-Schicht
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Dein i n

nn n e en

THOMAS MAIER IT-SYSTEME e.K.
 

 

A i n   e  . .  

       

  
    
    
   

  
   
   
    

Wir suchen Reinigungskräfte
für unser Objekt in Singen.
Tel. 0152/53788068 o. 07033/6948307

GmbH, Hardtring 8, 78333 Stockach, Tel. 07771 809-0

INNOVATIONEN VOM BODENSEE

Die ETO GRUPPE entwickelt für Kunden auf der ganzen Welt innovative  
elektromagnetische Ventile, Aktoren und Sensoren. Sie sind die Taktge-
ber im Kundensystem – quasi das Herz der Maschine – und sorgen dafür,  

 
oder kuppeln. 

Aktuell erweitern wir das Team der ETO GRUPPE:

Unter www.etogruppe.com -
bote und wichtige Informationen rund um Ihre Bewerbung.

Wir freuen uns, Sie in unserem Team willkommen zu heißen und gemein- 
sam mit Ihnen das Herz unserer Kunden höherschlagen zu lassen.

· Anlagenbetreuer Serienanlauf (m/w)
· Instandhalter (m/w)
· CNC-Programmierer/Einsteller (m/w) 
· und andere

Werden Sie Teil 

unseres Teams.

Verkäuferin
für Samstagsmarkt in Singen gesucht.

Metzgerei Bechler
Stockach, Tel. 07771/92 0100

Marktverkäufer/in gesucht
in Singen am Samstagmorgen.

Tel. 0163 / 1 62 62 82

  

Bei der Stadt Singen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Fachbe-
reich Bauen, Abteilung Vermessung & Geoinformation, Sachgebiet  
Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen eine Vollzeitstelle als  
   

Messgehilfe / Messgehilfin 
 

befristet zu besetzen. 
 
Die Abteilung Vermessung & Geoinformation ist auch untere Ver-
messungsbehörde und für die Produktbereiche Führung des amtli-
chen Liegenschaftskatasters, Lagepläne und Kundenservice, Lie-
genschafts- und Ingenieurvermessungen, GIS, Kartographie, Lei-
tungskataster und Bodenordnung zuständig. 

 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 10.03.2017 an 
die Stadtverwaltung Singen, Abteilung Personal und Organisation, 
Postfach 760, 78207 Singen. 
 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Abteilungsleiterin  
Frau Schultze-Graf, Telefon 07731/85-475 zur Verfügung. Fragen 
zur Vergütung beantwortet Frau Maier (vormittags), Telefon 
07731/85-182.  

 
 

Die ausführliche Stellenbeschreibung  
sowie weitere Informationen finden Sie unter  
www.singen.de. 

 

karriere_steisslingen@packservice.com         Packservice PS Süd GmbH
Frau Rimmler: 0721 627639-10 Mannheimer Str. 16-18, 76131 Karlsruhe

packservice.com

Für unser Team in 78256 Steißlingen suchen wir für 
in Vollzeit ab sofort

Produktionsmitarbeiter (m/w)
im 2-Schichtbetrieb

verfügen Sie bereits über einen Staplerschein und
haben erste Erfahrungen im Umgang mit Lagerverwaltungs-
systemen.
Sie verstehen die deutsche Sprache in Wort & Schrift und haben
Spaß an abwechslungsreichen Verpackungsarbeiten?
Dann bewerben Sie sich!

Wir bieten Ihnen:

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Radolfzell
– Volkertshausen
– Höri
– Aach
– Rielasingen

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44
                                      

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Asiatisches Restaurant
sucht Koch

Tel. 0174 – 6 63 56 72

Helfer für Gerüstbau gesucht!
LKW-Führerschein bis 7,5 Tonnen wäre
wünschenswert. Bei Interesse kontak-
tieren Sie uns unter 0176/62197947.

Hotel Restaurant in Steißlingen
sucht ab sofort zur Aushilfe/Teilzeit

Frühstücksdame
für die Frühstücksversorgung.

Arbeitszeiten Montag bis Sonntag

von 06:00 –10:00 Uhr. Tel. 07738/93900

Tüchtige, versierte

medizinische
Fachangestellte
für Allgemeinmedizin. Praxis im

Raum Singen, baldmöglichst
gesucht.

Zuschriften erbeten unter
Chiffre-Nr. 201592 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen.
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Wir suchen weibliche Modelle
für Fotografie Abend-/Hochzeits-

mode und elegante Damen-
bekleidung. 18 – 40 J.,

ab Größe 1,75, ohne Tattoos, 
Konfektionsgröße 34/36.

Haare: mittellang bis lang. Falls 
möglich mit Fotografieerfahrung. 

Bewerbung bitte mit aktuellen 
Bildern unter:

kontakt@amada-style.net

�

Kommen Sie in unser Team! 

Wir suchen ab sofort

Zusteller/-innen

für die Bereiche

Singen, Stockach, Radolfzell, Eigeltingen,
Gottmadingen, Rielasingen, Konstanz 
und Engen 

Sie stellen in Vollzeit Brief- und Paketsendungen zu. 
Ihre Arbeitszeit beträgt von Montag bis Samstag bei einem freien Tag
pro  Woche 38,5 Stunden. 
Sie beherrschen Deutsch in Wort und Schrift. Sie haben ein gepflegtes
Äußeres  und sind körperlich fit. Kundenfreundlichkeit und 
Zuverlässigkeit zeichnen Sie aus.  
Sie sind engagiert und arbeiten eigenverantwortlich.  
Sie haben eine Fahrerlaubnis der Klasse B.  

Wir bieten Ihnen Tariflohn und die Sozialleistungen eines 
Großunternehmens.  

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

Deutsche Post AG, NL BRIEF
Reutlingen, 19-06, 78060 Villingen-Schwenningen 

oder per E-Mail an
Postjobs.reutlingen@deutschepost.de

Haben Sie Freude am Verkauf?
Schätzen Sie Lebensmittel

aus bestem Anbau?
Für unsere Stände auf den Wochenmärkten
in Radolfzell suchen wir für ca. 25 Std. in

der Woche eine/n freundliche/n

Mitarbeiter/in
Organisation, selbstständiges Arbeiten und

Eigenverantwortung ist das Ziel.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann wenden Sie sich schriftl. oder tel. an:
demeter Gemüsebau Kessler

Im Moosfeld 1
78224 Singen-Bohlingen

Tel. 07731/23919, Mobil: 0176/23960959
E-Mail: gemuesebaukessler@gmail.com

Wir suchen

flexiblen
Kraftfahrer

mit Bereitschaft auf dem Markt zu
verkaufen, für regionale Touren,

vorw.  vormittags, mit LKW bis 7,5 t
und Anhänger auf 450,-€-Basis.

Bitte schriftliche
Kurzbewerbung an:

demeter Gemüsebau Kessler
Im Moosfeld 1

78224 Singen-Bohlingen

www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
Tiefbauer 
Projektbegleitung, Bauüberwachung

Heizungsbauer
Jetzt bewerben

Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

Vermögen und Bau Baden-Württemberg
Betriebsleitung

STAATLICHE SCHLÖSSER UND GÄRTEN

Die nicht rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts Staatliche 

Schlösser und Gärten in Bruchsal ist Teil des Landesbetriebs 

Vermögen und Bau Baden-Württemberg. Zu den Staatlichen 

Schlössern und Gärten gehören 11 Schloss- und Klosterverwal-

tungen, die für die Vermarktung und Betreuung der landeseigenen 

Objekte (Schlösser, Klöster, Burgen) zuständig sind.

Für die Festungsruine Hohentwiel suchen wir zum nächstmög-

lichen Zeitpunkt eine/-n engagierte/-n

Mitarbeiter/-in  
(Info-Zentrum/Kasse/Shop)
Die Tätigkeit umfasst u. a. die Beratung und Information von 

Besuchern, den Verkauf von Eintrittskarten mit der Bedienung 

des Kassensystems, Präsentation und Verkauf von Waren im Shop 

sowie das Öffnen und Schließen der Anlage mit Kontrollgang auf 

der Festungsruine.

Die Einstellung erfolgt ganzjährig in Vollzeit (39,5 Stunden/Woche) 

zunächst befristet für die Dauer von 2 Jahren (eine Übernahme in 

ein unbefristetes Arbeitsverhältnis wird angestrebt). Die Befris- 

tung erfolgt nach § 14 Abs. 2 Teilzeit- und Befristungsgesetz (TzBfG) 

und setzt voraus, dass zuvor kein Arbeitsverhältnis beim Land 

Baden-Württemberg bestanden hat. Eine Fahrerlaubnis der Klasse B 

ist erforderlich.

Die Beschäftigung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffent- 

lichen Dienst der Länder (TV-L). Die Vergütung erfolgt bei Vor-

liegen aller tariflichen und persönlichen Voraussetzungen in der 

Entgeltgruppe 3 TV-L. Einsatzbereitschaft an Wochenenden und 

Feiertagen wird vorausgesetzt.

Wenn Sie Kommunikationsfähigkeit besitzen, Freude und Geschick 

am Umgang mit Menschen und Interesse an Kunst und Geschichte 

haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bewerbungen von Frauen 

sind ausdrücklich erwünscht. Vollzeitstellen sind grundsätzlich 

teilbar. Bei gleicher Eignung und Befähigung werden Bewerbungen 

von schwerbehinderten Menschen bevorzugt berücksichtigt.

Die Bewerbung richten Sie bitte bis 12.03.2017 mit  
Betreff „Hohentwiel“ an:

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg
z. Hd. Frau Bühler, Schlossraum 22 A, 76646 Bruchsal oder
per E-Mail an: bewerbung@ssg.bwl.de (nur im pdf-Format)

Für unser wachsendes Team suchen wir baldmöglichst eine/n 

Mitarbeiter/in für den technischen Innendienst in VZ  

Nähere Informaonen finden Sie unter: www.hegau-massivbau.de.  �
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: petra.butz@hegau-massivbau.de 

    Hegau Massivbau GmbH & Co. KG  
    Town & Country Lizenzpartner  
    Theodor-Hanloser-Straße 7 
    78224 Singen 

    Hegau Massivbau GmbH & Co. KG 
    Town & Country Lizenzpartner 
    Theodor-Hanloser-Straße 7 
    78224 Singen 

Bearbeitung von Anfragen und Angeboten für Kunden
Auftragsprüfung, Klärung von offenen Punkten und Eingabe in SAP
Termin- und Zahlungsverfolgung 

Unterstützung der marktverantwortlichen Person
Koordination von Lieferungen

•
•
•
•
•
•

SACHBEARBEITER VERTRIEBSINNENDIENST (M/W)
FÜR DIE ABTEILUNG VERTRIEB - CUSTOMER FOCUS CENTER, WERK 1 IN KEILBERG

IHRE AUFGABEN:

IHR PROFIL:

Bringen Sie Ihren Erfolg bei SAF-HOLLAND auf den Weg und schicken Sie Ihre 
aussagefähigen Unterlagen gerne auch per E-Mail an:

Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, idealerweise im Bereich der Industrie
Sehr gutes technisches Verständnis

Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
Organisationstalent sowie selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
Sicheres und freundliches Auftreten am Telefon und im persönlichen Gespräch
Kundenorientierung und Bereitschaft zur Zusammenarbeit im Team
SAP Version ERP 6.0 / SD Kenntnisse erforderlich

•
•
•
•
•
•
•
•

Sebastian Habel
Tel.: 06095 / 301-106
Human Resources
bewerbung@safholland.de

SAF-HOLLAND GmbH
Hauptstraße 26
63856 Bessenbach

Entscheidungswegen und einem starken Zusammenhalt im Team. Denn wir wissen, dass
wir nur dank unserer 3.000 Mitarbeiter zu dem werden konnten, was wir heute sind: einer der
führenden Anbieter von Fahrwerksystemen und Komponenten für die Nutzfahrzeugindustrie.

Bei SAF-HOLLAND finden Sie einen sicheren Arbeitsplatz mit flachen Hierarchien, kurzen 
Entscheidungswegen und einem starken Zusammenhalt im Team. Denn wir wissen, dass wir 
nur dank unserer 3.000 Mitarbeiter zu dem werden konnten, was wir heute sind: einer der 
führenden Anbieter von Fahrwerksystemen und Komponenten für die Nutzfahrzeugindustrie.

SACHBEARBEITER QUALITÄTSPRÜFUNG (M/W)
FÜR DIE ABTEILUNG HSEQ IN SINGEN

IHRE AUFGABEN:
• Wareneingangsprüfungen nach Zeichnung und Stichprobenplänen
• Erstellung von Prüfvorschriften
• Stichprobenprüfungen in der Montage und Unterstützung bei der Erststückprüfung
• Erstellung und Bearbeitung von Erstmusterprüfungen für Kunden und Lieferanten
• Teileprüfungen, Erstellung von Messprogrammen, Verwaltung der Teileaufspannungen und
 Messprogramme für die 3D-Messmaschine
• Bearbeitung von Kunden- und Lieferantenreklamationen
• Durchführung und Dokumentation der Messmittelüberwachung mit Vorschlagserarbeitung
 für die Messmittelbeschaffung
• Prüfung von Lehren und Vorrichtungen inkl. Prototypen
• Dokumentation des Materialausschusses
• Erstellung und Archivierung relevanter Dokumente und Fotodokumentationen
• Reporting von IMDS-Einträgen

IHR PROFIL:
• Abgeschlossene Berufsausbildung aus dem technischen Bereich mit einer Weiterbildung  

• Mindestens zweijährige Berufserfahrung im Bereich der Wareneingangsprüfung oder
 Qualitätssicherung 
• Zusatzausbildung zur QM Fachkraft, Ausbildung zum QM-Auditor wünschenswert
• Kenntnisse der Längenmesstechnik, mit 3D-Messmaschinen, des PPF Verfahrens nach
 VDA und Kenntnisse SPC
• Ausgeprägtes technisches Verständnis mit Erfahrung im Lesen von Zeichnungen

• Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit und Belastbarkeit
• Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein

Bringen Sie Ihren Erfolg bei SAF-HOLLAND auf den Weg und schicken Sie Ihre aussagefähigen 
Unterlagen gerne auch per E-Mail an:

Aushilfskräfte
körperlich belastbar, handwerklich
begabt, für Samstag/Sonntag auf

450-€-Basis nach Singen gesucht.
Tel. 07738/9383180 Mo.–Fr. 8–16 Uhr

Wir suchen (m/w)
• Zimmermädchen
• Rezeptionist
• Mitarbeiter f. Frühstücksservice
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis.
Bitte bewerben Sie sich schriftlich,
telefonisch oder persönlich.

Jägerhaus
Ekkehardstr. 84, 78224 Singen
Tel. 07731/14390
E-Mail: info@jaegerhaus-singen.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit.
Voraussetzung: Selbstständiges Arbei-
ten, Urlaubsvertretung der Erstkraft.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie
bitte an: Dr. Andreas Kern, Kreuzen-
steinstr. 7, 78224 Singen
E-Mail: kern.neuro@t-online.de

Jungkoch 
oder Koch (m/w) 
in Singen in Vollzeit (Stellennr. 8848).

Infos: www.sodexo.de

Bewerben Sie sich per E-Mail unter 
bewerbung_sodexo@concludis.de  
und tragen bitte in die Betreffzeile   
die Projekt nummer ein.

Wir suchen:

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 0821-44 47 10 oder 0151-11 72 04 86

Wir suchen eine/n

Verkaufsfahrer/in
für unseren Standort in Mühlhausen-Ehingen

Vahldiek AG – Simply the Best
Blumengroßhandel, Herr Rudi Pfeiffer,

Stuttgarter Straße 59/1, 74321 Bietigheim - Bissingen
Tel. 07142/7878019, E-Mail: rudi.pfeiffer@blumen-vahldiek.de

www.kasper-werbung.de

 Mail: a.kasper@kasper-werbung.de

Wir gehören zu den Marktführern, wenn es um die visuelle Realisation von 
Werbung, POS-Ausstattung, Werbearchitektur, Messe-, Gebäude- und 
Fahrzeugwerbung, Leuchtwänden und SCHALLSAUGER geht.
Unsere Kunden erwarten von uns immer eine außergewöhnliche Idee und 
die dazugehörige perfekte Umsetzung. Qualität ist unser oberstes Bestre-
ben. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Ihre Aufgabengebiete sind: 

- Auftragsannahme, Beratung und Verwaltung 
- Kalkulation und Angebotserstellung 
- Auftragsplanung und Projektorganisation 
- Fakturierung 

Sie sind ein Organisationstalent und haben ein Händchen für den Umgang 
mit Zahlen, Daten und Fakten. Sie haben ein sicheres und selbstbewusstes 
Auftreten und die Fähigkeit, verschiedene Aufgaben parallel und selbstän-
dig zu übernehmen. Es erwartet Sie ein familiäres Betriebsklima. Erfahrung 
in einer Werbeagentur oder Marketing wäre von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit An-
gabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihren Gehaltsvorstellungen.

Kaufm. Projektmanager/in

Wir suchen zum  nächstmöglichen
Termin eine/n LKW-Fahrer/in

mit FS Kl. C1, C95.
Voll- oder Teilzeit im Nahverkehr.

Tel. 0 77 31/1 26 55

Für Reinigungsarbeiten in einem Objekt
in Singen (Innenstadt) suchen wir

zuverlässige

Mitarbeiter/innen
(deutschsprachig), AZ: von Mo. bis Sa.

ab ca. 8.00 Uhr (geringfügige
Beschäftigung).

Interesse?
Rufen Sie uns an in der Zeit von

8.00 – 16.00 Uhr unter 0178 – 2009707,
Herr Metin, oder Tel. 0621 – 720790-0

(Büro in Mannheim)



DER LANDKREIS
Mi., 22. Februar 2017 Seite 22

Die Volkshochschule im Land-
kreis Konstanz umfasst ein Bil-
dungsangebot für eine Vielzahl 
an Bedürfnissen, das sich an 
den Kunden orientiert und bie-
tet von niederschwelligen bis 
hochqualifizierten Angeboten 
ein breites Spektrum an, mach-
te die 1. Vorsitzende Nikola 
Fehrling beim Pressegespräch 
zur Vorstellung des neuen Se-
mesterprogramms am Montag 
deutlich. Für Bürgermeisterin 
Ute Seifried, zugleich Vorsit-
zende der Vhs-Mitgliederver-
sammlung, ist die Volkshoch-
schule nach der Fusion im letz-
ten Jahr komplett. Auch für sie 
steht die Kundenorientierung 
im Vordergrund. 
Wichtig für Singen im Vhs-An-
gebot seien die verschiedenen 
Kurse »Fit im Ehrenamt«, die 
man pro Vereinsmitglied (ein 
Jahr Mitgliedschaft vorausge-
setzt) mit 40 Euro im Jahr be-
zuschusse, so Seifried. Auch 
begrüße sie die Kooperation mit 
den Stadtbüchereien. Über-

haupt seien solche Kooperatio-
nen im Sinne der Vhs, erklärte 
Dr. Dorothea Jacobs-Krahnen. 
Schwerpunktthema ist das Jahr 
der Religionen, das in breiter 
Vielfalt von Vorträgen bis zu 
Kochkursen Niederschlag fin-
det.
Wichtig sei der Vhs die vertrau-

ensvolle Beratung, sodass jeder 
das passende Angebot aus 
1.719 Kursen finde, warb Ja-
cobs-Krahnen. Stolz ist die Vhs 
auf ihre vielseitigen Sprach- 
und Deutschkurse. Auch diver-
se Grundbildungsangebote fin-
den sich im Kursangebot. Das 
Abendschulangebot ist für 

Hauptschule (Singen), Real-
schule (Radolfzell) und Gymna-
sium (Konstanz) aufgeteilt. 
Auch 29 zertifizierte Bildungs-
zeitangebote (Weiterbilung für 
Arbeitnehmer) bietet die Volks-
hochschule an.
Erfreulich ist auch die 10er-
Karte für ausgewählte Bewe-
gungs- und Entspannungs-
übungen zum Reinschnuppern. 
Zudem werden freie Kursplätze 
an Bedürftige vergeben. Wie 
immer ist der Eröffnungsvor-
trag kostenlos. »Wie sieht Wil-
lensanstrengung im Kopf aus?« 
fragt sich Dr. Wanja Wolff am 
Freitag, 3. März, ab 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus Adler-Post in 
Stockach.
Auf Wunsch ihrer Kunden gibt 
es das am 6. März beginnende 
Kursprogramm der Volkshoch-
schule in 30.000 gedruckten 
Exemplaren, die an über 200 
Abholstellen im Kreis kostenlos 
abgeholt werden können.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Vhs im Sinne der Kunden
Neues Programm enthält fast 1.800 Kurse

Heino Sittig ist der neue Rektor 
der »Sonnenlandschule« in 
Stockach. Die Stelle an der 
Spitze des »Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Bera-
tungszentrums im Förder-
schwerpunkt Sprache« (SBZZ) 
war unbesetzt gewesen, seit 
Rektorin Helga Häusle-Fehlker 
in den Ruhestand verabschiedet 
worden war. Konrektorin Ka-
thrin Vollrath hatte zunächst 
die Leitung übernommen, und 
nachdem sie in Elternzeit ge-
gangen war, hatten die Sonder-
schullehrerinnen Silke Hartleb 
und Katja Kaiser seit April 2016 
die Schulleitung vertreten. Nun 
ist das Team an der Schule, an 
der in den Jahrgangsstufen eins 
bis vier Kinder mit verschiede-
nen Problemen im sprachlichen 
Bereich unterrichtet werden, 
wieder komplett. 
Wenn er Visionen für die Schu-
le hat, dann verrät Heino Sittig 
sie nicht. Als echter Teamplayer 
möchte er seine Pläne erst mit 
dem Kollegium und der Eltern-
schaft besprechen. Nur soviel 
verrät er: »Die Gestaltung des 
Schulhofs und der Spielplätze 
wird eine der künftigen Aufga-
ben sein.« Auch mit der Gestal-
tung von Schule kennt er sich 
aus. In der ehemaligen DDR ge-
boren, war er im östlichen 

deutschen Staat als Sonder-
schullehrer tätig gewesen, kam 
aber 1990 nach dem Mauerfall 
nach Westdeutschland. In Bay-
ern arbeitete er zunächst als 
Krankenpfleger, studierte dann 
an der Pädagogischen Hoch-
schule in Reutlingen »Geistige 
Entwicklung« und unterrichtete 
im oberschwäbischen Biberach 
an der Riß und in Riedlingen. 
Nach einer Konrektorenstelle 
an der Wilhelm-Hauff-Schule 
in Albstadt-Tailfingen und 
zwölf Jahren an der Astrid-
Lindgren-Schule in Mengen 
war die Zeit reif für etwas Neu-
es. »Ich wollte mich beruflich 
verändern, suchte eine neue 
Herausforderung«, erklärt der 
zweifache Vater und dreifache 
Großvater. Nach der Maxime 
»Wenn’s am schönsten ist, soll 
man gehen« zog er ins schuli-
sche »Sonnenland« um. 
Eines hat er bereits aufgebaut: 
eine Theatergruppe. Denn 
Theater, erklärt der 56-Jährige, 
war immer Teil seiner schuli-
schen Tätigkeit. Seinen Wohn-
ort Sigmaringen wird Heino 
Sittig beibehalten, doch bis 
Stockach sind es nur etwa 30 
Minuten Fahrzeit. Problemlos 
machbar, meint der Pädagoge. 

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

Reif für das 
»Sonnenland«

Landkreis 

Die Volkshochschule wirbt für ihr neues Semesterprogramm (v.l.): 
Nikola Fehrling, Dr. Dorothea Jacobs-Krahnen und Ute Seifried. 

swb-Bild: stm

Blumen für die Kolleginnen: der neue Rektor Heino Sittig sowie Kat-
ja Kaiser und Silke Hartleb. swb-Bild: sw

Stockach

Der Fasnet-Mäntig, 27. Februar, hat es wieder in sich in Gottmadingen: Nach dem hochkarätig besetz-
ten närrischen Frühschoppen wird sich ab 14 Uhr der große Umzug mit über 50 Zünften quer durch 
das Narrennest schlängeln und zahlreiche Zuschauer anlocken. Danach geht’s mit buntem Treiben und 
viel Musik in der Eichendorffhalle weiter. Mit dabei beim Umzug ist auch die Hexenkatzen-Clique  aus 
Überlingen am Ried. swb-Bild: of

Die Christliche Schule im He-
gau lädt am Dienstag, 14. 
März, um 19.30 Uhr alle Eltern 
von zukünftigen Grundschü-
lern und Fünftklässlern, Eltern 
von Quereinsteigern bis Klasse 
9, Schüler, die sich über ihre 
zukünftige Schule eine Mei-
nung bilden wollen und alle 
Interessierten zu einem Infor-
mationsabend ein. 
Zusammen mit Schülern wird 
den Besuchern die Schule ge-
zeigt und das Schulkonzept er-
klärt.
Infos unter Telefon 07731/ 
187180 www.cs-bodensee.de.

Informationen für 
Eltern

HilzingenGottmadingen

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!

An den närrischen Tagen emfpehlen wir: Kut-

teln, Leberle, Bratkartoffeln und vieles mehr.

Wir freuen uns, Sie bewirten zu dürfen. Mühl-

hausen-Ehingen, Schlossstraße 72, Telefon

07733/5485

Gasthaus zum Löwen

Ein Besuch lohnt sich!

... ein Grieche in Böhringen.

Genießen Sie unsere köstlichen mediterranen

Gerichte in unserem neu renovierten Lokal.

Mittags ab 11.30 Uhr + abends bis 23.30 Uhr.

El Greco, Singener Straße 5, Böhringen

(Hotel Sternen), Tel. 07732-9424311.

Ein Besuch lohnt sich

Neueröffnung ... Narri Narro in Zell
Feiern Sie bei uns!

Hausgemachte Gu -

laschsuppe, Leberle

und Brat kar  tof feln,

Narriziella-Schnitzel

und Tomaten spa -

ghet ti, Pfefferbeißer mit Brot. Für jeden ist

was dabei.

                   Gasthaus Kreuz 

                   Radolfzell

                   Tel. 07732 / 8233436

Ein Besuch lohnt sich!

Orig. ayurvedisch indische Gerichte, stets

frisch zubereitet. Wir freuen uns auf Ihren Be-

such. Mittagstisch, Take-away, Partyservice,

Öffnungszeiten: tgl. 11.30–22 Uhr, auch Sa.

+ So., Singen, Bahnhofstr. 13–15 (Postarka-

den), Tel. 07731/15914398 – 0152/17577567

Indisches Restaurant

Ein Besuch lohnt sich!

NEU IN

SIN
GEN

NEU IN

SIN
GEN

Dosa Spezial

mit Linsensuppe

Mitta
gsti

sc
h

ab 6,90 €
Vegan, vegetarisch und

ayurvedische Küche



FAMILIENANZEIGEN
Mi., 22. Februar 2017

www.wochenblatt.net 23

lieferung vor

oSTern 2017

noch möglich!

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Herrn Uwe Mau
der am 09.02.2017 im Alter von 47 Jahren völlig unerwartet verstorben ist.

Herr Uwe Mau war seit dem 02.04.1991 als Werkzeugmechaniker in 
unserer Instandhaltung im Bereich Spritzgussfertigung beschäftigt. Wir
haben ihn als fleißigen, gewissenhaften und zuverlässigen Mitarbeiter
kennen und schätzen gelernt.
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Radolfzell, 22.02.2017

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der
ZF TRW Aktive & Passive Sicherheitstechnik
TRW Automotive Electronics & Components GmbH
Body Control Systems

Die Mutter war’s, bedarf es da noch vieler Worte?

Lucie Bieber
* 09.07.1927          † 17.02.2017

In lieber Erinnerung
Deine Kinder mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 3. März 2017, um 15.00 Uhr in der kleinen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat,

das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Susanne Herm
geb. Rudnig

* 19.11.1920    † 15.02.2017

Sie ist im Alter von 96 Jahren friedlich eingeschlafen.

Im Namen aller Angehörigen
Christine Herm mit Familie

Singen, im Februar 2017

Ihrem Wunsch entsprechend wurde sie im engsten
Familienkreis auf dem Friedhof in Singen beigesetzt.

Jetzt sind sie wieder vereint.

Nur drei Wochen nach dem Tod seiner Frau müssen wir nun auch von unserem

lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Joachim Langer
* 8.5.1938        † 19.2.2017

Abschied nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit

Im Namen aller Angehörigen
Christian Langer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 1.3.2017, um 14.00 Uhr

in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Christian Langer, Steißlinger Str. 1, 78269 Volkertshausen

EINSCHLAFEN DÜRFEN, WENN MAN MÜDE IST, 
UND EINE LAST FALLEN LASSEN, DIE MAN LANGE GETRAGEN HAT, 

DAS IST EINE KÖSTLICHE, EINE WUNDERBARE SACHE.

Du bist nicht mehr da, wo du warst – aber du bist überall, wo wir sind.
(Victor Hugo)

Uwe Mau
* 22.10.1969       † 09.02.2017

Sein Herz hörte einfach auf zu schlagen. Wir sind fassungslos und traurig.

Irmgard und Wolfram Mau
Gudrun Mau
und alle Anverwandten

Für die erwiesene Anteilnahme, die vielen Umarmungen
und lieben Worte von Freunden und Bekannten, die

Geld- und Blumenspenden und die gefühlvolle Beerdigung
durch Herrn Pfarrer Roland Klaus sagen wir herzlichen Dank.

Traueradresse: Irmgard Mau, Hohenklingenstr. 5, 78337 Öhningen

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Kurt Diesing
der am 8. Februar 2017 verstorben ist. Herr Diesing gehörte vier 
Jahrzehnte unserem Unternehmen an. In der langen Zeit seiner 
Betriebszugehörigkeit arbeitete er in unserer Fittingsbearbeitung als
Schmirgler. Im Februar 1991 beendete er seine aktive Berufstätigkeit
und trat in den wohlverdienten Ruhestand.
Wir werden Herrn Diesing ein ehrendes Andenken bewahren und ihn
als hilfsbereiten und pflichtbewussten Mitarbeiter in Erinnerung 
behalten, der sich bei Vorgesetzten und Mitarbeitern großer 
Wertschätzung erfreute.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

DER 
LIEBEN 

GEDENKEN
MIT DEM

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken
und immer in unseren Herzen.

Erna Fürst
* 17.02.1929     † 16.2.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Harald, Klaus und Cornelia
mit Familien
und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 3. März 2017 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in
Rielasingen statt.

N A C H R U F

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär

Herrn Joachim Langer
der im Alter von 78 Jahren verstarb.

Herr Langer war 40 Jahre für unser Unternehmen tätig.
In dieser Zeit arbeitete er als Betriebsschlosser in der
Abteilung Instandhaltung im Produktionsbereich „ver-
edelt“. Im Juni 1997 trat er in seinen wohlverdienten
Ruhestand. 

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit lernten wir
Herrn Langer als sehr fleißigen, loyalen und zuverläs-
sigen Mitarbeiter kennen, der von Vorgesetzten und
Kollegen gleichermaßen geschätzt wurde. 

Wir werden Herrn Langer stets ein ehrendes Andenken
bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und
seinen Angehörigen.

Geschäftsführung und Betriebsrat
Amcor Flexibles Singen GmbH

                      Glückselig sind, die nicht   
    gesehen  und doch geglaubt haben.      

    ... damit ihr glaubt, dass Jesus der   
    Christus  ist, der Sohn Gottes, und  
    damit ihr glaubend  Leben habt in   
    seinem Namen.  Johannes 20, 29.31.             
     
              
                              christen-in-radolfzel.de 

� 

Du warst unser
und unser wirst Du sein.

Wir trauern um

Nikolaus Immanuel Kopp
* 06.11.1920     † 19.02.2017

der nach einem langen, erfüllten Leben gegangen ist.

Wir werden Dich nicht vergessen.

Nicole, Alexander und Sonja mit Kindern

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 24.02.2017, um 11 Uhr
in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Wir sind entkommen wie ein Vogel
aus dem Netz des Vogelfängers,

das Netz ist zerrissen – und wir sind frei!
Psalm 124/7

Am 13. Februar 2017 hat Gott der Herr unseren
geliebten Vater, Schwiegervater und Großvater

Werner Braun 
* 23.01.1934

im Alter von 83 Jahren in die Ewigkeit heimgerufen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Andreas Braun und Brita Geiseler-Braun
mit Florian, Lorenz und Johannes

Matthias und Doris Braun
mit Nadja und Fabian Wittmer

sowie alle Anverwandten

Traueradresse:
Matthias Braun, Spreeallee 267, 24111 Kiel

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 24. Februar 2017
um 12.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.
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Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Anteilnahme beim Abschied von

Maria Opitz
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Stoffel für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
sowie allen, die durch tröstende Worte, Briefe, Blumen-, Geld- und Messespenden ihre
Verbundenheit zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Einen herzlichen Dank an Herrn Dr. Kästner für die jahrelange sehr gute ärztliche
Betreuung, dem Pflegeheim St. Hildegard, der Pro Aetas Gailingen »Haus Säntisblick«
sowie der Sozialstation Hegau-West für die liebevolle Pflege und dem Bestattungshaus

Homburger für die gute hilfreiche Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Gailingen, im Februar 2017 Peter und Norbert Opitz

Nachruf

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin i. R.

Frau Elfriede Hellmich

die am 17. Januar 2017 im Alter von 87 Jahren verstorben ist. In über 19 Jahren 
Firmenzugehörigkeit in unserer Abteilung Verpackung/Suppen und Soßen zeichnete sich
Frau Hellmich durch ihr hohes Engagement, Gewissenhaftigkeit und ein großes Maß an
Verantwortungsbewusstsein aus, was ihr bei Vorgesetzten und Kollegen große 
Anerkennung einbrachte.

In dankbarer Erinnerung für ihre Tätigkeit nehmen wir von der Verstorbenen Abschied und
werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen

Still ruhen Deine Hände,
die Zeit des Lebens ist zu Ende.
Du hast geliebt, gesorgt und geschafft,
bis der Herr Dir nahm die Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Friedrich Rothmund
* 3.11.1930           † 13.2.2017

                                          Deine Lieselotte

                                          und alle Anverwandten

78224 Singen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem

24.2.2017, um 14.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof

Singen statt.

Bruno
Rech
* 1.2.1937
† 3.1.2017

Singen,
im Februar 2017

Herzlichen Dank sagen wir

–   allen, die an der Trauerfeier für Bruno teilgenommen

    haben

–   den vielen Fußball-, Kegel-, Arbeits- und

    Schulkollegen

–   den Freunden, Bekannten und ehemaligen Nachbarn

–   allen, die ihn während seiner Krankheit besuchten

–   für Blumen- und Geldspenden

–   für die Beileidskarten und Umarmungen

–   für die beeindruckende Trauerrede von Frau Gigl

–   der Firma Georg Fischer für den ehrenden Nachruf

–   Frau Jäkle vom Bestattungshaus Homburger für die

    kompetente Beratung und Betreuung

–   dem Pflegeteam des Michael Herler-Heims für die

    liebevolle Pflege

    Im Namen aller Angehörigen

    Susanne Rech

    Irene Huonker

Weinet nicht, ich hab es
überwunden,

bin befreit von meiner
Qual.

Doch lasset mich in
stillen Stunden

bei euch sein so
manches Mal.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Mutter, Schwiegermutter, herzensguten Oma, 
Schwägerin, Patin und Tante

Annemarie Waldvogel
geb. Schoch

* 8.11.1938     † 16.2.2017

In stiller Trauer

Ulrika und Wolfgang mit Stefan, Marco und Daniel
sowie alle Angehörigen

Rosenkranz am Mittwoch, den 22.02.2017, um 18.30 Uhr.
Seelenamt am Freitag, den 24.02.2017, um 14.30 Uhr in
der Pfarrkirche St. Wendelin in Beuren am Ried.
Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Beuren am Ried, Bahnhofstr. 18

»Vielleicht bedeutet Liebe auch lernen, jemanden gehen zu lassen, 
wissen, wann es Abschiednehmen heißt. Nicht zulassen, dass unsere 
Gefühle dem im Weg stehen, was am Ende wahrscheinlich besser ist 
für die, die wir lieben.«

Amelie-Sophie Ehret
* 29.12.1997               † 11.02.2017

                                                   Wir sind unendlich traurig
                                                   Deine Eltern Claudia und Oliver
                                                   Deine Geschwister Pauline und Jakob Laurin
                                                   Deine Großeltern Ingrid und »Opa Adam«
                                                                                Rosemarie und Wilhelm
                                                   Deine Paten Silvia und Wolfgang
                                                   sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am 03. März 2017 um 14.00 Uhr in der 
Kirche St. Agatha in Singen - Hausen statt.

Traueradresse: Familie Ehret, Am Bach 10, 78224 Singen - Hausen

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil der Tod nahm deine Kraft.

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Wir trauern um unsere liebe Mutter,
Oma, Schwiegermutter und Schwester

Sofie Wegmann
geb. Joos

* 19.11.1928        † 16.02.2017

Gertrud und Ralph Küng
Walter Wegmann

Caudia Mayr mit Marc Mayr
Sabrina und Andres Marte Tate

Frieda und Erich Schwarz

78357 Mühlingen, im Februar 2017

Der Rosenkranz findet am Sonntag, den 26. Februar 2017,
um 19.00 Uhr in der St. Martin-Kirche in Mühlingen statt.
Die Beerdigung findet am Montag, den 27. Februar 2017,
um 14.15 Uhr auf dem Dorffriedhof in Mühlingen statt,

anschließend Seelenamt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.

Traueradresse: Hauptstr. 2, 78357 Mühlingen

Todesanzeige und Danksagung

Wir haben Abschied genommen von

* 28.05.1934  † 07.02.2017

Horn, im Februar 2017
In stiller Trauer
Irmgard Lang
Marita Seeger mit Familie

Wilhelm Lang

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Horn statt.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihn im Leben schätzten und mochten und all denen, 
die ihre Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
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Wir wissen, dass wir Dich loslassen müssen.
Aber es fällt so schwer.

Karin Harter
geb. Moriz

* 21.02.1951        † 05.08.2016

Wir alle wussten, dass der Krebs Dich besiegt hat und
doch durften wir Dich noch ein Jahr durch Höhen und
Tiefen begleiten.

Wir vermissen Dich so sehr!

Helga, Petra und Klaus

Der Herr ist mein Hirte, mir wird an nichts
mangeln. Er weidet mich auf einer grünen
Aue und führet mich zu frischem Wasser.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Heinrich Bauer
* 19. Februar 1940    † 14. Februar 2017

                                                                                          In stiller Trauer
                                                                                     Deine Marliese
                                                                                     Jörg mit Sandra und Jonas
                                                                                     Britta mit Nico
Steißlingen, im Februar 2017                                       sowie alle Angehörigen

Das Seelenamt mit anschließender Beerdigung fand im engsten Familienkreis auf dem
Friedhof in Steißlingen statt.

Rosenkranz am Samstag, 04.03.2017, um 18.00 Uhr in der St.-Remigius-Kirche in
Steißlingen. Gedenken in der Vorabendmesse am Samstag, 04.03.2017, um 18.30 Uhr
in der St.-Remigius-Kirche.

Hugo
Bohnenstengel

Mühlhausen, im Februar 2017

Danke
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten

und mit uns gemeinsam Abschied nahmen.

Besonderer Dank
Herrn Diakon Späth für die persönlichen und

einfühlsamen Worte;

Frau Brachat für den feierlichen Gesang und

das Orgelspiel;

Frau C. Bohnenstengel und Frau S. Brendle für

die trostreiche Gestaltung des Totengebetes;

dem Bestattungshaus Decker für die tatkräftige

Unterstützung.

Die Hinterbliebenen

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstlich zu wissen, wie viele ihn mochten

und schätzten.

für die vielen tröstenden Worte

gesprochen oder geschrieben.

für jede herzliche Umarmung,

für jeden Händedruck, wenn Worte fehlten.

für die Zeichen der Freundschaft und der

Verbundenheit.

für alle Schrift-, Geld- und Blumenspenden.

Rielasingen, im Februar 2017 Im Namen

Rita Stadelhofer mit Familie

Reinhard
Stadelhofer

»Hofer«
D

A

N

K

E

Herzlichen Dank

allen, die sich in der Trauer um meine liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Cäcilie Trippel

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und mit uns Abschied nahmen.

Herrn Diakon Späth für die würdevollen Abschiedsgebete, Herrn Pater Jose Empraiyl
für die trostreiche Gestaltung der Trauerfeier und Beerdigung. Der Sozialstation
Oberer Hegau für die fürsorgliche Tagespflege und häusliche Krankenpflege, dem
Praxisteam Dr. Schreiber für die gute ärztliche Betreuung. Besonderen Dank den
Besuchern, die sie in den letzten beschwerlichen Jahren nicht vergessen haben.

                                                                                                                 Heidrun Schmid
Aach, im Februar 2017                                                                             mit Familie

Meine Kräfte sind zu Ende,
Herr, nimm mich auf in deine Hände.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Ernestine Kratochwill
* 16.2.1944   † 17.2.2017

                                         In stiller Trauer
                                         Johann Kratochwill
78224 Singen,                   Walter Kratochwill mit Familie
Steißlinger Str. 96             sowie alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 24.2.2017, um
13.00 Uhr auf demWaldfriedhof Singen statt.
Rosenkranz am Dienstag, dem 28.2.2017, um 8.00 Uhr,
anschließend um 8.30 Uhr Seelenamt in Liebfrauen.

Geh Deinen Weg ruhig – mitten in Lärm und Hast –
und wisse, welchen Frieden die Stille Dir nun schenken kann.

Elfriede Müller
* 20.10.1929          † 18.2.2017

Die Beerdigung findet am 
Donnerstag, den 2. März 2017, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Rielasingen statt.

Traueradresse: Paul Müller, Oberstr. 48, 78239 Rielasingen

In Liebe
Dein Paul
Thomas mit Familie
Lilo mit Familie
und alle Anverwandten

Herzlichen Dank Das Unerhörte – in Gottes Hand zu sein.
(Dag Hammarskjöld)

Singen, im Februar 2017

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele
Bilder vorüberziehen, uns dankbar zurückschauen auf die

gemeinsam verbrachte Zeit.

Zum Heimgang unseres lieben

Jürgen Zimmermann
durften wir überaus herzliche Anteilnahme und

tröstliche Zuwendung erfahren. Es ist uns daher ein großes
Anliegen, all denen lieben Dank auszusprechen, die uns ihr
Mitgefühl geschenkt und ihre Verbundenheit mit uns zum

Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Erni Zimmermann

Matthias und Tobias mit Familien

Ein gutes Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Maria Martin
(Mariele)

geb. Mayer

* 22.10.1926        † 17.2.2017

                                      Andrew und Doris Mitchell mit
                                      Sabrina, Steffen und Selina

                                      Heather und Simon Paton

                                      Jürgen Mitchell mit Familie

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 1.3.2017, um
15.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem 
Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse:
Andrew Mitchell, Max-Porzig-Str. 131, 78224 Singen
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■ DO 23.02.
PARTYS/FESTE

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Hardberghalle | 19:30 Uhr | Hemd-
glonkerball der Narrenzunft Schaflin-
gen. Hier sind Jung und Alt eingela-
den. Besonders familienfreundlich
wird dieser Abend, da kein Eintritt er-
hoben wird. Die Narrenzunft Schaf-
lingen konnte mit der Musikband »d‘
Vielsaiter« eine neue Gruppe gewin-
nen, die in der Hardberghalle für
Stimmung, Spaß und Freude sorgen
wird.

■ FR 24.02.
PARTYS/FESTE

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 17:00 Uhr |
Colaball. Der Colaball für Jugendli-
che (ab 10 Jahren) findet bis 22 Uhr
im Bürgerhaus in Stockach statt. Ein-
tritt 1,– Euro. Veranstalter: Arbeits-
kreis Narresome. Weitere Infos auf
www.stockach.de.

Palottiheim, Pfarrstraße 3 | 20:00
Uhr | Kolpingball. Abwechslungsrei-
ches Programm mit Moderator und
vielen Sketchen und Turnervorfüh-
rungen. Ebenfalls mit dabei: die Gug-
genmusiker »Yetis«. (Tanz und
Barbetrieb nach dem Programm).
Mehr auf www.stockach.de.

■ SA 25.02.
PARTYS/FESTE

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Hardberghalle | 20 Uhr | MEGA
PARTY mit Allgäu-Power. Einlass ab
16 Jahren. An diesem Abend geht es
Schlag auf Schlag. Die Gruppe war in
den letzten Jahren ein Garant für
eine perfekte Stimmung. Eintritt: Vor-
verkauf: 10,- Euro (Bäckerei Schlegel
oder Laden34) Abendkasse: 12,–
Euro. Infos finden Sie unter
www.neu.schaflingen.de.

■ SO 26.02.
PARTYS/FESTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 16:00 Uhr | »När-
rischer Ohrwurm«. Bereits zum zehn-
ten Mal laden das SWR-Fernsehen
und alle Narrenvereine, Musikkapel-
len, Guggenmusiker und Partybands
ein, beim Wettbewerb um den »När-
rischen Ohrwurm« mit ihrem eingän-
gigsten Hit gegeneinander anzutre-
ten. Tickets und Infos: www.stadt-
halle-singen.de. 

FÜHRUNGEN

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen | 11:30 Uhr |
Die Schaffhauser Kunstsammlungen
– neu präsentiert. Eine Führung mit
Matthias Fischer durch die verschie-
denen Bereiche des Museums: Ar-
chäologie, frühe Hochkulturen,
Geschichte, Kunst und Natur. Preis:
12,– CHF; erm. 9,– CHF. Weitere Infos:
www.allerheiligen.ch.

■ MO 27.02.
PARTYS/FESTE

STOCKACH
Innenstadt | 19:30 Uhr | Hemedglon-
kerball. Werfen Sie Ihr schönstes
weißes Nachtgewand über und seien
sie dabei, wenn die Türen im Bürger-
haus in Stockach zum Stockemer He-
medglonker öffnen. Livemusik und
tolle Stimmung garantiert! Eintritt:
6,– Euro. Ab 16 Jahren. Weitere Infos
auf www.stockach.de.

■ DI 28.02.
KINDER

STOCKACH
Unter- und Oberstadt | 12:30 Uhr |
Kinderfasnacht. Närrisches Treiben
am Bahnhof und Hotel Fortuna. 14
Uhr: Kinderumzug vom Bahnhof in
die Oberstadt. Anschließend Kinder-
Narrebommsetze, Abfütterung des
Narresome und Ratzlafatz am Gu-

stav-Hammer-Platz. 15 Uhr: Kinder-
ball im Bürgerhaus Adler-Post. Wei-
tere Infos auf www.stockach.de.

■ AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-
stergasse 19. Ausstellung – FORUM
REGIONAL »Werkschau – Muse-
umspädagogik«. Ausgestellt wer-
den Arbeiten, die im Workshop-
Atelier 2015/16 entstanden sind. Zu
sehen sind Arbeiten mit Acryl, Krei-
den, Karton und Collagen. Eintritt:
2,– Euro, erm. 1,50 Euro. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr., 14 – 17 Uhr. Sa. / So.,
10 – 17 Uhr. Weitere Infos auf
www.engen.de.

KONSTANZ
Richental-Saal im Kulturzentrum
am Münster. Konstanz. S P I R I T -
ein Kunstprojekt zu Identität und
kulturellen Prägungen. Bildende
Kunst, Poetry Slam und eine
Schreibwerkstatt zu den Themen Er-
innerung, Biografie, Kultur, Identität,
Spiritualität und Religion. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr., 10 – 18.30 Uhr; Sa.,
So., Feiertag, 10 – 17 Uhr. Eintritt ab
2,– Euro. Infos auf www.konstanzer-
konzil.de.

SCHAFFHAUSEN
Museum zu Allerheiligen. Kloster-
straße 16. Wunderwelt der Grafik -
von Albrecht Dürer bis Yves Netz-
hammer. Bis Ende März werden im
Sturzenegger-Kabinett außerge-
wöhnliche druckgrafische Werke
aus sechs Jahrhunderten gezeigt.
Öffnungszeiten: Di. – So., 11 – 17
Uhr; Mo. geschlossen. Preis: 12,–
CHF; erm. 9,– CHF. Weitere Infos:
www.allerheiligen.ch.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. »Marcella Lassen I natural
icons«. Die Ausstellung zeigt Sinn-
bilder/Ikonen des europäischen und
amerikanischen Kulturkreises und
regt zum Nachdenken an. 
1. Farbe | Form | Geschwindigkeit –
Hermann Wiehl (Dix Schüler) – Ja-
guar Automobildesign. Die Vereini-
gung von Kunst und Automobilde-

sign. Öffnungszeiten: Mi., 14 – 19
Uhr; Do. / Fr., 14 – 18 Uhr; Sa., Sonn-
und Feiertage, 11 – 18 Uhr; Mo. / Di.,

Ruhetag. Bis 28.05.2017. Preis: ab
4,– Euro. Weitere Infos auf www.
museum-art-cars.com.
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DIE FÄRBE SINGEN
■ »Schnüffler, Sex 

und schöne Frauen«
Detektiv-Komödie »Schnüffler, 
Sex und schöne Frauen« von 
Tony Dunham. Wie der Titel 
schon ahnen lässt, entführt 
das Stück augenzwinkernd in  
die Welt des »Film Noir« mit 
dunklen Gestalten und 
verruchten Biestern. 
Mi. (22.2.), Fr., Sa., Mi. (1.3.), 
20:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.die-faerbe.de oder
07731 / 64646 

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Die Rassen

Die Schweizer Regisseurin 
Barbara-David Brüesch 
inszeniert in Konstanz »Die 
Rassen« als aktuellen Aufruf 
zur Wachsamkeit gegenüber 
der zerstörerischen Wirkung 
von Vorurteilen und Intoleranz.
Mi. (22.2.), 15:00, 
Mi. (1.3.), 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ »Angst essen Seele auf«

Zum Schutz vor dem Regen 
und aus Neugierde betritt 
Emmi Kurowski, eine 
verwitwete Putzfrau jenseits 
der Sechzig, eine orientalische 
Bar in München. 
Fr., 19:30 Uhr.
Mi., Sa 20:00 Uhr.
Mi. (1.3.), 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Der Tod und Das Mädchen

Chile, kurz nach der Wieder-
herstellung der Demokratie.

Drei Menschen mit völlig 
unterschiedlichen Schicksalen 
begegnen einander. 
Fr., 20:00 Uhr.

■ Nighttalk mit Johanna Link
1966 verfasst Max Frisch 
hunderte große und kleine 
Fragen. 50 Jahre später lädt 
Schauspielerin Johanna Link 
in entspannter Bar-Atmos-
phäre ihre Kollegen ein zum 
gemeinsamen Grübeln: über 
Fragen des Lebens und des 
Theaters - jenseits der Bühne. 
Preis: 5,– Euro,
Sa., 21:00 Uhr.

■ Dass ich eine Schneeflocke 
wär – Liederabend von und 
mit Bettina Riebesel 
und Jörg Dathe
Mit vielen Schlagern, Balladen,   
Chansons und anderen
Liedern von hüben, drüben 
und von heute. 
Preis: 17,– Euro, 
Di., 20:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ The Life and Death of Martin 

Luther King
America: Dreams and Night-
mare - Schauspiel in 
englischer Sprache. Eintritt: 25
CHF / 15 CHF für Lehrlinge, 
Schüler und Studenten. 
Mi., 19:30 Uhr.

■ Oliver Twist – Tu doch, 
was dein Herz dir sagt!
Familienmusical von und mit 
Christian Berg nach dem 
Roman von Charles Dickens. 
Ab 5 Jahren. Eintritt: 20,– CHF. 
Sa., So., 14:00 Uhr. 
Sa., 17:00 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch. 

Theater
22. Februar – 1. März

Das Konstanzer Theaterstück »Bakchen« zeigt den Niedergang der Gesellschaft
im antiken Athen, die sich mit aller Macht an ihre alten Sitten und Strukturen
klammert, während das Neue unaufhaltsam einbricht. Doch »Bakchen« ist auch
eine Tragödie der großen Gegensätze: nämlich der Geschlechter, von Ordnung
und Chaos sowie fremde und eigene Werte. Weitere Informationen zum Stück
und zu den Vorstellungsterminen auf www.theaterkonstanz.de.

Bild: Stadttheater Konstanz
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 x 2 Karten für
das Theaterstück

»BAKCHEN«

am 08.03. um 20 Uhr im 
Stadttheater Konstanz.

Museum und
Freizeit

■ Kultur- und Museumszentrum
Schloss Meßkirch
Tel. +49 7575 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So., sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellungen: Bei-
spielhaftes regionales Bauen 
im Landkreis  Sigmaringen
Zwei Leben für die Kunst –
Edith und Berthold Kösel
Weitere Informationen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

■ SEA LIFE Konstanz
Hafenstraße 9, 78462 Konstanz
Tel. +49 7575 20646
Öffnungszeiten: 01.01. – 30.06.
Täglich 10:00 – 17:00 Uhr
Aktuelle Sonderausstellungen:
»Oktopus Höhle«
Weitere Informationen unter: 
www.visitsealife.com/konstanz/

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Stadtgeschichtliche 
Ausstellung
Tel.: 07771 / 802 303
www.stockach.de
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winerdach
Erwachsene ab 8 CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo

Flohmarkt
Samstag, 04.03.2017, Engen

(im Hegau), Neue Stadthalle, 9–17 Uhr
Anmeldung erforderlich, Münzer

 Veranstaltungen, Tel. 0152/07705743
www.muenzer-event.de

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Mantastic Sixx Paxx   04.03.17

Familie Flöz               23.03.17

Merci Chéri
Hommage an Udo Jürgens
                                02.04.17

Falco – Das Musical   22.04.17

Südwestdeutsche
Philharmonie 
Konstanz                   29.04.17

Chris Tall                   30.04.17

Queen Klassik Show
– Merqury                 12.05.17

Kastelruther Spatzen
                                24.05.17

Singen, Hohentwielfest

Sarah Connor             15.07.17

Anastacia                  18.07.17

Glasperlenspiel &
Max Giesinger           20.07.17

Radolfzell, Milchwerk

Mirja Boes                 20.05.17

Salem

Söhne Mannheims     16.06.17

Zucchero                    20.07.17

Die Fantastischen Vier            
                                22.07.17
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Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Zeige mir etwas Neues -
Moderne und zeitgenössische
Kunst aus der Euregio Bodensee.
Die Ausstellung zeigt ausgewählte
Hauptwerke zeitgenössischer Kunst
aus dem deutschen Südwesten. 
10. leicht raum licht schwer. Isa

Dahl – Malerei. Hans Schüle – Pla-
stik. Mit Ölgemälden von Isa Dahls
und Stahlplastiken von Hans
Schüle. Eintritt: 5,– Euro / 3,– Euro
erm. Öffnungszeiten: Di. – Fr.: 14 –
18 Uhr, Sa. + So.: 11 – 17 Uhr, Feier-
tag: wie Wochentag. www.kunstmu-
seum-singen.de.

■ VORSCHAU

EMMINGEN-LIPTINGEN
Sa., 04.03., 20:00 Uhr, Apès-Ski-Hütte
»Zur durschtigä Dupfee«, Skilift
Witthoh, Buchenberg. Eine kleine
Dorfmusik. Mit ihrer traditionellen
Blasmusik begeistert die Band das
Publikum! Und zwar pur, ungekün-
stelt und unverfälscht in Stiefeln und
Maurerhosen. Veranstalter: Skilift
Witthoh. Infos: www.facebook.com/-
Zur-durschtigä-Dupfee-Après-Ski-
Hütte.

ENGEN
Sa., 04.03., 19:00 Uhr, Städtisches
Museum Engen. Klassikkonzert
»Schuhmann Liederabend« mit
Aaron Löchle, Piano, und Anja
Schwarze-Janke, Sopran. Genießen
sie dieses kleine und feine Konzert
bei freiem Eintritt und einem ko-
stenlosen Glas Wein, um sich auf
die neue Spielzeit einzustimmen.
Gäste sind herzlich willkommen!
Veranstalter: Stubengesellschaft
Engen 1599 e.V. Weitere Veranstal-
tungen auf www.engen.de.
Mi., 08.03., 18:30 Uhr, Städtisches
Museum Engen. Neubürgertreff.
Die Stadt Engen lädt Neubürgerin-
nen und -bürger zur Informations-
veranstaltung ein. Weitere Veran-
staltungen auf www.engen.de.

KONSTANZ
Sa., 04.03., 09:00 Uhr, St.-Gebhard-
Str. 36. Kreativer Nähkurs für Anfän-
ger und Fortgeschrittene bei
Nähmaschinen Höss - Kurs-Nr.
KN16221. Individuelle Anleitung im
Umgang mit Schnittmustern, zu-
schneiden und nähen. Kursdauer: 3
Stunden. Preis: 35,– Euro. Anmel-
dung: 07771/ 919868. Weitere Infos
zu diesem und zu weiteren Kursen:
www.naehmaschinen-hoess.de.
(Anmeldung auch online).
Mo., 06.03., 19:30 Uhr, K9 Kommu-
nales Kunst- und Kulturzentrum
Konstanz e.V., Hieronymusgasse 3.
Religionscheck 1.0: Auf der Suche
nach dem besten Himmel. 2017 ist
im Konstanzer Konzilsjubiläum das
Jahr der Religionen. So werden an
diesem und an einem zweiten Abend
(28.03.2017) die in Konstanz vertrete-
nen Religionen einem Religions-
Check unterzogen. Eintritt: 7,– Euro.
Info: www.konstanzer-konzil.de.
Mo., 06.03.,  Uhr, Hus-Haus. VIERFA-
CHER KÖNIG AUF DEM KAISER-
THRON. DER LEBENSWEG VON
KARL IV.. Wander-Ausstellung im
Hus-Haus. Die Ausstellung zeigt Karl
IV. aber nicht nur als zielbewussten
Politiker, sondern auch als gewöhn-
lichen Menschen. Eintritt frei; Info:
www.konstanzer-konzil.de.
Do., 16.03., 18:00 Uhr, Tertianum.
Kammerkonzert. Kammerkonzert Al
mio caro amico Haydn. Katharina
Vogt, Violine; Agata Michalec, Vio-
line; Berenice Guerrero Ogando,
Viola; Ilya Ryabokon, Violoncello.
Ticket und Info: www.philharmonie-
konstanz.de.

MESSKIRCH
So., 05.03., 13:00 Uhr, Kreisgalerie
Schloss Meßkirch, Kirchstraße 7.
Götter, Krieger und Dämonen - Vom
japansichen Holzschnitt zu Manga
und Anime. Öffnungszeiten: Fr. – So.
und Feiertage, 13 bis 17 Uhr. Wei-
tere Events auf www.messkirch.de.

MÖHRINGEN
Fr., 10.03., 20:00 Uhr, Angerhalle.
Robert Kreis – »Mansch mögen’s
Kreis«. Der niederländische Kaba-
rettist, Entertainer und Pianist lebt
bissig und ironisch, aber auch urko-
misch sein Credo: »Humor ist der
einzige Knopf, der verhindert, dass
uns der Kragen platzt!« Preis: ab
13,20 Euro. Tickets und Infos auf
www.tuttlinger-hallen.de.

RADOLFZELL
Fr., 03.03., 20:00 Uhr, Milchwerk. Ka-
barett-Winter: Klaus Birk »Best of
Birk«. Birk spielt sein Bestes. Ange-
reichert durch aktuelle Seitenküsse,
zeigt Birk Szenen aus seinen Büh-
nen-, Radio- und TV-Programmen.
Politisch, alltäglich, beziehungs-
weise und fantastisch. Tickets und
Infos: milchwerk-radolfzell.de.
So., 05.03., 20:00 Uhr, Milchwerk.
Kabarett-Winter: Hagen Rether
»Liebe«. Den so genannten gesell-
schaftlichen Konsens stellt Hagen
Rether vom Kopf auf die Füße und
die Systemfragen gleich im Paket.
Von der Religions»freiheit« über das
Wirtschaftswachstum bis zur staat-
lichen »Lizenz zum Töten«. Tickets
und Infos: milchwerk-radolfzell.de.
Sa., 11.03., 12:00 Uhr, Milchwerk. 2.
Genuss pur ON TOUR 11.03. –
12.03.2017. Freunde regionaler
Köstlichkeiten finden auf der dies-
jährigen Genuss pur ON TOUR
Messe, die wiederholt im Radolfzel-
ler Milchwerk stattfindet, eine große
Auswahl. Tickets und Infos: milch-
werk-radolfzell.de.
Do., 16.03.,  Uhr, Bora Hotel, Karl-
Wolf-Str. 35. Tanz in den Frühling.
Begleite uns für ein langes Wochen-
ende (Do. – So). Lass den dunklen
Winter hinter dir, breche auf, wachse
und tanze mit viel Freude in die neue
Jahreszeit! Infos zum Programm
und zur Anmeldung: www.bora-hot-
sparesort.de oder Tel: 08095/871772.

RIELASINGEN-WORBLINGEN
Mo., 13.03.17., 20:00 Uhr, Musical
»Kolping« Filmvorführung des Musi-
cal "Kolping". Veranstaltungsort: Un-
terkirche St. Bartholomäus.
Veranstalter: Kolpingsfamilie Riela-
singen. www.rielasingen-worblin-
gen.de.

SCHAFFHAUSEN
Do., 02.03., 18:30 Uhr, Museum zu
Allerheiligen. St. Georg und der
Dino. Die Dinosaurier-Fundstelle in
Schleitheim. Spannender Vortrag
von Dr. Heinz Furrer und Dr. Iwan
Stössel über den aktuellsten Stand
der Auswertungen der Dinosaurier-
Funde bei Schleitheim. Erstmals
werden die neusten Funde der Öf-
fentlichkeit präsentiert. Eintritt frei.
Infos auf www.allerheiligen.ch. 

SINGEN
Do., 02.03., 19:30 Uhr, MAC Mu-
seum Art und Cars. »Faszination Ja-
guar«. Dr. Christian JENNY referiert
über die englische Automarke. Info:
museum@museum-art-cars.de.
So., 05.03., 11:00 Uhr, Kunstmu-
seum Singen. Finissage zur Ausstel-
lung: leicht raum licht schwer. Die
Künstler Isa Dahl und Hans Schüle
führen zum Abschluss durch die
Ausstellung. Führung: 2,- Euro. Ein-
tritt: 5,- / 3,- Euro erm. Öffnungszei-
ten: Di. - Fr., 14 - 18 Uhr, Sa. / So., 11
- 17 Uhr, Feiertag wie Wochentag.
www.kunstmuseum-singen.de.
Di., 14.03., 19:00 Uhr, Hegau-Mu-
seum. Holzerbe und Baumarchäolo-
gie - Vortrag Dr. Oliver Nelle.
Thema: Holzerbe und Baumarchäo-
logie - Jahrgenaue Datierung und
Umweltgeschichte. Infos: www.
singen-kulturpur.de.

TUTTLINGEN
Fr., 10.03., 20:00 Uhr, Tuttlinger Hal-
len. Luke Mockridge. In seinem
brandneuen Live-Programm
»LUCKY MAN« nimmt uns Entertai-
ner Luke Mockridge mit in die Welt
der Selbstfindung. Veranstalter:
KOKO und Entertainment GmbH;
Preis: ab 29,90 Euro; Tickets und
Infos: www.koko.de.

Sa., 11.03., 19:30 Uhr, Tuttlinger Hal-
len. Rüdiger Nehberg - »Lagerfeuer-
geschichten«.  Nehberg live, pur,
hautnah: 100 Minuten voll spannen-

der, mitreißender und nachdenkli-
cher Geschichten über Survival-
Abenteuer und Menschenrechte für
Menschen ab 12 Jahren. Preis: ab
16,80 Euro. Tickets und Infos auf
www.tuttlinger-hallen.de.

Gemeinsam mehr erleben. Busreisen

www.stork-touristik.de 

Fahrt im Fernreisebus, 4HKurpark- 
Hotel in Bad Dürkheim, Halbpension, 
großes Ausflugs-u. Besichtigungs-
programm. Partner-Aktion für die 
2. Person im DZ: nur 283,-

H

Mandelbaumblüte
Deutsche Weinstraße
3 Tage, 24.–26. März

298,-

88696 Owingen 
.

 0 75 51.97 19 29-00

 18.3. 9 T. Frühling auf der Trauminsel Sizilien 895,- 
 30.3. 4 T. Saisoneröffnungsreise in die Toskana 420,-
 5.4. 5 T. Zum „Sonne tanken“ an die Riviera 455,-
 13.4. 5 T. Ostern in der Emilia Romagna 498,-
 14.4. 4 T. Königliche Ostertage im „Monarch Hotel“ 388,-
 14.4.  4 T. Veneto und Prosecco-Weinstraße 395,-
 19.4.  5 T. Berlin von seiner schönsten Seite... 498,- 
 24.4.  5 T. Die wundervolle Tulpenblüte von Holland 499,-
 2.5.  5 T. Frühling am zauberhaften Wörthersee 520,-
 4.5.  4 T. Frühling im Thüringer Wald 395,-
 8.5.  4 T. Lago di Garda – Traumsee jenseits der Alpen 370,- 
 12.5. 3 T. Muttertag am Starnberger See 298,-

2 Tage, vom 26. – 27. August 2017
pro Person im DZ mit HP € 325,– | EZ-Zuschlag € 35,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Bernina-Express & auf den Spuren des

Glacier-Express

Zwei Schweizer Zug-Highlights an einem Wochenende

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Sonntag: Zanderfilet
mit Petersilienkartoffel und Salat 14,90

€

Landgasthaus Bohl AschermittwochKutteln u. Leberle
Schmutzige
Dunnschtig
geschlossen!

Die nächsten
Events im Schlössle

RITTERMAHLTERMINE 2017
17.3./28.4./19.5./23.6. usw.

24./25.3. MAFIA-DINNER
mit FEIERWERK

REXER_DINNEREVENTS

16.4. OSTEREIER SUCHEN
mit Frühstück im Schlössle

17.4. MITTAGSBUFFET

14.5. MAGISCHES DINNER
zum Muttertag

Weitere Termine und Veranstaltun-
gen sowie Reservierungen unter

www.friedinger-schloessle.de

Piemontreise
vom 15.05. – 21.05.2017
Naturfreunde Singen e. V.

Leistungen:
• Fahrt im modernen Fernreisebus
• 6x ÜF im Hotel Barolo in Barolo
• 1x Abendessen im Restaurant Brezza
• Besuch von Cuneo und 1x Mittagessen in Cuneo
• Besuch von Turin mit 1x Aperitivo con stuzzichini
• 1x Abendessen in der Trattoria Nelle Vigne in Diano d’ Alba
• 1x Besuch beim Trüffelsucher mit Verkostung in Roddi d’ Alba
• Besichtigung der Trüffelhauptstadt Alba
• 1x Weinprobe bei der Winzerfamilie Brezza in Barolo
• Besichtigung der Burg von Manta, Besuch von Saluzzo mit 1x Antipasti-
• Buffet unter den dunklen Arkaden, am Nachmittag Besuch von Cherasco
• 1x Abendessen in der Casa Scaparone
• 1x Weinprobe mit Imbiss bei Francesco Borgogno
• 1x Besuch in der Panetteria Cravero
• 1x Abendessen im Restaurant TerraLuna in Monforte d’Alba
• Alle Essen mit Wasser, Wein und Café
• Picknick auf der Hin- und Rückreise
• 5 Tage Begleitung durch ortskundige Reiseleiterin

Preise:
€ 815,– bei Unterbringung im Doppelzimmer
€ 114,– Einzelzimmerzuschlag

Anmeldung unter: Heidi Lorenz-Schäufele, Telefon 07731/49050 oder
E-Mail: heidi.lorenz-schaeufele@t-online.de

Kino
23. Februar – 1. März

CINEPLEX SINGEN

■ A Cure for Wellness
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

■ Anime Night 2017: 
One Punch Man
Di., 20:00 Uhr.

■ Bailey – Ein Freund fürs Leben
Fr., Mo., Mi., 15:15 Uhr, 
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15, 20:45 Uhr, 
So., 12:30 Uhr.

■ Ballerina
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
14:00 Uhr.

■ Bibi und Tina – 
Tohuwabohu Total
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
15:00, 17:30 Uhr, 
So., 12:30 Uhr.

■ Bob, der Streuner
So., 12:20 Uhr.

■ Den Sternen so nah
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
14:00 Uhr.

■ Elvis und Nixon
So., 11:45 Uhr, Mo., 17:30 Uhr, 
Mo., Di., 20:00 Uhr.

■ Feuerwehrmann Sam – 
Achtung Außerirdische!
So., 12:00 Uhr.

■ Fifty Shades of Grey – 
Gefährliche Liebe
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
14:00, 17:00, 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Hidden Figures – 
Unerkannte Heldinnen
Fr., Sa., So., Di., Mi., 19:45 Uhr, 
Mo., 17:00 Uhr.

■ John Wick: Kapitel 2
Fr., Sa., So., Mo., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Di., Mi., 20:30 Uhr.

■ La La Land
Fr., So., Mo., Mi., 19:45 Uhr, 
Sa., Di., 17:00 Uhr.

■ Lion – 
Der lange Weg nach Hause
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45 Uhr, 
Fr., So., Mo., Di., Mi., 
20:30 Uhr, 
Sa., 20:00 Uhr.

■ Logan – The Wolverine
Mi., 20:00 Uhr.

■ Mein Blind Date mit dem Leben
Fr., So., Mo., Di., Mi., 17:45 Uhr, 
Fr., Sa., So., 20:30 Uhr.

■ Met Opera 2016/17: 
Rusalka (Dvorák)
Sa., 19:00 Uhr.

■ Passengers, 3D
Fr., Mi., 17:00 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr.

■ Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind, 3D
So., 12:30 Uhr.

■ Plötzlich Papa
Fr., Sa., So., Di., Mi., 17:00 Uhr.

■ Resident Evil: 
The Final Chapter, 3D
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Rings
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:45, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Schatz, nimm du sie!
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30 Uhr.

■ Sing
Fr., Sa., So., Mo., Di., 14:45 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:30 Uhr.

■ The Girl With All The Gifts
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ The Lego Batman Movie
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi.,
14:30 Uhr, 
So., 12:00 Uhr.

■ The Lego Batman Movie, 3D
Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:10 Uhr.

■ Timm Thaler 
oder Das verkaufte Lachen
So., 11:45 Uhr.

■ Vaiana
Fr., Sa., So., Di., 15:00 Uhr, 
Mi., 14:30 Uhr.

■ Wendy – Der Film
Sa., So., Mo., Di., Mi., 15:30 Uhr.

■ Willkommen bei den Hartmanns
So., 17:00 Uhr.

■ xXx: Die Rückkehr 
des Xander Cage, 3D
Fr., Sa., 22:45 Uhr.
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So erreicht man den Bunten Hund:
Per Fax: (07731)8800-8333, E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo und guten Tag, Ihr 
bunter Hund ist wieder da. 
Ab und zu gibt es auch bei 
den Freunden der Dämmer-
schoppenrunde familiäre 
Veränderungen. So hat Rolfs 
Sohn vor ein paar Wochen 
die elterliche Einliegerwoh-
nung wegen eines Auslands-
aufenthalts geräumt. Die 
kleine Wohnung ist jetzt das 
Zuhause einer Rentnerin. 
Beim letzten Treffen der 
Dämmerschoppenrunde kam 
das Gespräch auf die neue 
Mitbewohnerin. 
»Die Frau hat viele Jahr-
zehnte Vollzeit gearbeitet, 
musste dann aus gesund-
heitlichen Gründen die Ar-
beitszeit reduzieren und 
letztlich vorzeitig in Rente 
gehen«, erzählte Rolf. 
Er half der neuen 
Mieterin die 
Vorhangstan-
gen zu montieren. Dabei fiel 
im die sparsame Möblierung 
der Wohnung auf. In der Kü-
che war es ganz extrem. 
Auf seine Frage nach einer 
praktischen kleinen Einbau-
küche kam die kurze und 
knappe Antwort »Das kann 
ich mir nicht leisten«. Sie 
müsse sich mit ihrer kleinen 
Rente jede Ausgabe genau 
überlegen und eine solche 
Anschaffung sei einfach 
nicht drin, zumal sie in Kür-

ze noch eine neue Brille 
brauche. 
Hier versteckt jemand seine 
Altersarmut, so der Verdacht 
von Rolf. Renate (das ist 
Rolfs Angetraute) lud die 
neue Mieterin zu Kaffee und 
Kuchen ein. Im Gespräch er-
fuhr Renate, dass Frau J. ei-
ne monatliche Rente von 
850 Euro hat. 
Davon bezahlt sie die Miete, 
Nebenkosten, Fernsehen, Te-
lefon und die Monatskarte 
für den Bus. Ein Auto kann 
sie sich einfach nicht mehr 
leisten. Die ver-
bleiben-
den 350
 Euro  

braucht sie für Getränke, Es-
sen, Friseur, Kleidung, Medi-
kamente, Zuzahlung bei der 
Brille und, und, und. Damit 
sie nicht ganz vereinsamt, 
hat sie sich einem Wander-
verein angeschlossen. 
Der bietet schöne Touren in 
der Region, Nordic Walking 
und Zusammenkünfte im 
Vereinsheim an und den 
günstigen Beitrag kann sie 
sich leisten. Sie nutzt das 
Angebot der Städtischen Bü-

chereien. Zu den kleinen 
Freuden, die sie sich leisten 
kann, gehört auch die Jah-
reskarte für Frei- und Hal-
lenbad. Das Wort Urlaub hat 
sie aus ihrem Vokabular ver-
bannt; denn eine Urlaubsrei-
se ist in ihrem Budget nicht 
drin. 
Die von Renate in Erfahrung 
gebrachten Informationen 
gab Rolf in der Dämmer-
schoppenrunde weiter. »Sie 
will keine Almosen vom 
Staat, lieber spart sie an al-
len Ecken und Enden. Des-
halb gibt es auch keine ver-
nünftige Küche«, so das 

nüchterne Fazit 
von Rolf. Man-

fred hat 
zwischen-

zeitlich einen 
Bekannten angerufen. Der 
bietet eine kleine Ausstel-
lungsküche zu einem Vor-
zugspreis an und die Däm-
merschoppenrunde kauft. 
Was für ein Glück für Frau J. 
mit ihren 850 Euro Rente 
und dabei – traurig, aber 
wahr – gibt es Zweibeiner 
mit noch kleineren Renten 
und größerer Armut. 
In diesem Sinn bis zum 
nächsten Mal, Ihr bunter 
Hund. 

Altersarmut nimmt den Stolz 
auf selbstbestimmtes Leben

Schlattingen

Er galt als die Entdeckung: Jetzt 
zieht es Cornelius Speinle nach 
Hamburg. swb-Bild: of

 Der junge Sternekoch Cornelius 
Speinle schließt Ende April sein 
Restaurant »dreizehn sinne« in 
Schlattingen (TG) und wechselt 
als Küchenchef ins Gourmet-
Restaurant des kurz vor der 
Fertigstellung stehenden Lu-
xushotels »The Fontenay« 
Hamburg. Das wurde am Mon-
tag bekannt gegeben. Der 
30-jährige Spitzenkoch bricht 
nach drei erfolgreichen Jahren 
mit dem Restaurant im »Huus-
wurz« seine Zelte im Thurgau 
ab. Speinles spezielle Küche 
wurde innerhalb weniger Mo-
nate mit einem Michelin-Stern 
und 16 Gault-Millau-Punkten 
dekoriert. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Speinle verlässt
das »Huuswurz«

Am Fasnetmäntig 2017 heißt es 
bei der Storchenzunft Steißlin-
gen wieder »Achtung Partyge-
fahr«. Denn die Band »Alpen-
mafia« kommt bereits zum 
zweiten Mal nach Steißlingen. 
Die sechs Allgäuer Vollblutmu-
siker präsentieren am 27. Feb-
ruar eine kernige Mischung aus 
rockiger Volksmusik, Oldies, 
Deutsch-Rock und Partymusik. 
In den Pausen bekommen die 
Mafiosi Unterstützung durch 
zwei Guggenmusiken und eine 
Showtanzgruppe. 
Hallenöffnung ist um 18.30 
Uhr, um 20.30 Uhr legt die 
Band los. Eintritt ab 16 mit 
Verkleidung.

redaktion@wochenblatt.net

Alpenmafia in
Seeblickhalle

Worblingen Steißlingen

Die Alpenmafia ist in Steißlin-
gen am Montag Stimmungsga-
rant. swb-Bild: pr

Radolfzell

Am 22. Februar lockt er wieder 
in die Radolfzeller Innenstadt: 
der Hemdglonker. swb-Bild: gü

Stockach

Malu Dreyer will dem Narrenge-
richt einheizen. swb-Bild: 
StaatskanzleiRLP/Elisa Biscotti

Stockach

Mathis aus Stockach ist beim 
Nachwuchswettbewerb mit da-
bei. swb-Bild: KiKA

 Er klingt schon wie ein Großer. 
»Ich kann mich gut in andere 
Leute hineinversetzen«, erklärt 
der zwölfjährige Mathis aus 
Stockach. Das ist von Vorteil, 
denn der Fan der Beatles und 
Rockstars von früher ist mit 
seinem Song »Three Lives« 
beim Wettbewerb der Nach-
wuchskomponisten »Dein 
Song« mit dabei. Am Mittwoch, 
22. Februar, wird der junge Be-
sitzer von über 300 CDs ab 
19.25 Uhr im KiKA sein Lied 
über eine komplizierte Liebes-
beziehung präsentieren. Er 
möchte den Einzug ins Finale 
am Freitag, 17. März, um 19.05 
Uhr schaffen. Simone Weiß

weiss@wochenblatt.net 

Junge Musik, 
alte Weisheiten

»In Rheinland-Pfalz ist Wein 
das coolste Getränk über-
haupt«, erklärt Malu Dreyer 
und spricht dem Stockacher 
Narrengericht damit aus der 
Seele, denn es pflegt seine Stra-
fen in Eimern Wein österrei-
chischen Maßes zu verhängen. 
Am »Schmotzigen Dunschdig«, 
23. Februar, steht die SPD-Mi-
nisterpräsidentin von Rhein-
land-Pfalz als Beklagte vor den 
hohen, grobgünstigen Herren, 
um sich zu verteidigen. Das 
SWR-Fernsehen zeigt am Ver-
anstaltungstag ab 20.15 Uhr im 
Dritten Programm Ausschnitte 
aus der Verhandlung. 

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net

Mit Coolness 
gegen Strenge

Mit ihm starten die Radolfzeller 
Narren in die Hochtage ihrer 
Fasnacht: dem Hemdglonker-
Umzug. Traditionell findet er 
am Abend vor dem Schmutzi-
gen Dunschtig, am 22. Februar, 
statt. Obligatorisch in weißem 
Nachthemd mit weißer Zipfel-
mütze gekleidet, ziehen die 
Fasnachter durchs Städtle. Ab 
19 Uhr schlängelt sich der när-
rische Lindwurm durch die City. 
Ab 20 Uhr starten dann das 
närrische Treiben an der 
Brauchtumsbühne und die Ju-
genddisco auf dem Marktplatz. 
Gleichzeitig findet ab 20 Uhr 
das Preiskleppern im Scheffel-
hof statt. 

redaktion@wochenblatt.net

Nächtlicher
Lindwurm

Auf der Facebook-Seite des 
WOCHENBLATTs sind die Pop-
pele Challenge und die 1. Sin-
gener Schnurrernacht ein abso-
luter Renner. Singener Schüler 
können am Vormittag des 
Schmutzigen Dunschdig bei 
den von der Poppele Zunft mit 
dem WOCHENBLATT als Part-
ner organisierten Karaoke- und 
Instagram-Aktionen auf dem 
Rathausplatz tolle Preise für die 
Klassenkasse gewinnen. 
Am Fasnachtsfreitag, 24. Feb-
ruar, zwischen 17.30 und 18.30 
Uhr darf sich Singen dann auf 
die 1. Singener Schnurrernacht 
freuen. Los geht es in der 
Zunftschüür der Poppele-Zunft. 
Dort erhalten die Teilnehmer 
ihre Schnurrerkarten. Ob in der 
Singener Weinstube, Stadtgar-
tencafé, Santos Bar (ehemal. 
Vinothek), Hammer (B-Treff), 
Ekkehardstüble, Zelt »Zum He-
xenbesen« (Rathausplatz) un-
terhalten die maskierten 
»Schnurrer« die Gäste mit närri-
schen Gesprächen, durch närri-
sche Spiele, durch närrisches 
Necken oder durch närrische 
Lieder. Teilnehmen kann jeder 
ab 16 Jahren; eine Schnurrer-
gruppe besteht aus mindestens 
zwei und höchstens zehn Per-
sonen. Ab 22 Uhr wird im Zelt 
der Schnurrerpreis vergeben.
Tausende Schaulustige werden 
am Samschdig beim großen 
Kinderfastnachtsumzug ab 
14.15 Uhr durch die Singener 
Innenstadt wieder viel Spaß ha-
ben, wenn sie das Treiben der 

bunt maskierten Gruppen mit-
erleben. Sicherlich werden sich 
an die 59 angemeldeten Grup-
pen wieder zahlreiche Narren 
anschließen.
De Billige Jakob, der Hutstand 
der Rebwieber und viele ausge-
fallene Mitmachaktionen für 
die ganze Familie bietet der 
närrische Jahrmarkt am Fas-
net-Sunndig auf dem Singener 
Rathausplatz. Für die Fernseh-
zuschauer startet der Närrische 
Ohrwurm 2017 auf der Singe-
ner Fasnet. Für alle, die am 
Sonntag live ab 16 Uhr in der 
Stadthalle den Musikentscheid 
der zwölf Gruppen miterleben 
wollen, gibt es noch Karten. 

Mit dabei sind in diesem Jahr 
»Die Kellerspatzen und Freun-
de« aus Engen, »BlossHos« aus 
Volkertshausen. Ein zusätzli-
ches Schmankerl ist der Auftritt 
der Bliestle-Brüder während 
der TED-Abstimmung.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Aktuelle Berichte und mehr zu 
den Fastnachtsevents wie der 
Poppele-Challenge gibt es im 
Internet.

Schnurrer, Hoorige Bären, 
Jahrmarkt und viel mehr

Singen

Mehr zum 
 Thema unter:
wochenblatt.net
/singen

Zur 1. Singener Schnurrernacht am Fastnachtsfreitag laden ein: 
Neuböhringer Bürgermeisterin Uli Wiese und Rainer Maier, der 
Marktmeister der Poppele-Zunft. swb-Bild: pr 

Die Band »AllgäuPower« tritt 
bei der Mega-Party der Schaf-
linger auf. swb-Bild: pr

Rock’n’ Roll bei 
den Schaflingern
Hoch her geht es am Fasnet-
Samschtig bei der »Mega Party« 
der Narrenzunft Schaflingen 
um 20.30 Uhr in der Hardberg-
halle in Worblingen. Für Stim-
mung wird dabei die Band »All-
gäuPower« sorgen. »Wenn Po-
saune auf tanzbare Grooves 
und Akkordeon auf Gitarren-
Riffs trifft, wenn sechs Musiker 
aus dem wilden Süden 
Deutschlands und sechs Musik-
stile aus der ganzen Welt aufei-
nander treffen, brennt bei ›All-
gäuPower‹ die Luft«, machen 
die Musiker Werbung für sich. 
Das Repertoire der Band reicht 
vom Rock’n’ Roll über den 
Schlager bis zu Oktoberfesthits.

redaktion@wochenblatt.net
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